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Hinweis:   

In der vorliegenden Arbeit findet aus Gründen der besseren Lesbarkeit sowie der sprachlichen Vereinfachung lediglich 

die männliche Form Verwendung. Die Ausführungen beziehen sich gleichermaßen auf weibliche und männliche 

Personen. 
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ϭ.ϭ    HiŶführuŶg zuŵ Theŵa 

Das Auto – für eiŶ Dritel der MeŶsĐheŶ iŶ DeutsĐhlaŶd, 
ŶaĐh deŵ EigeŶheiŵ, das Statussyŵďol, das ǀoŶ großer 
BedeutuŶg ist. „Mit ϰϰ MillioŶeŶ Pkǁ siŶd heute so ǀiele 
Autos auf DeutsĐhlaŶds StraßeŶ uŶterǁegs ǁie Ŷie zu-
ǀor“ ;CosŵosDirekt ϮϬϭϰ, S. ϭͿ. Die WiĐhigkeit eiŶes 
eigeŶeŶ PKW ist daďei iŶ läŶdliĐheŶ RegioŶeŶ erheďliĐh 
größer als iŶ der Stadt. GruŶd hierfür siŶd die IŶfrastruk-
tureŶ, die iŶ deŶ GroßstädteŶ deutliĐh stärker ausge-
ďaut siŶd uŶd steig ǀerďessert ǁerdeŶ, sodass Ŷahezu 
jeder Ort gut ŵit öfeŶtliĐheŶ VerkehrsŵitelŶ zu errei-
ĐheŶ ist. Iŵ UŵlaŶd ist dies ŶiĐht der Fall. 

Iŵŵer ŵehr MeŶsĐheŶ iŶ städisĐheŶ RegioŶeŶ ǀerziĐh-
teŶ auf eiŶ eigeŶes Auto uŶd proiiereŶ durĐh )eit- uŶd 
KosteŶersparŶisse. )ǁar ist laut der Studie „Des Deut-
sĐheŶ lieďstes KiŶd: […] zur BedeutuŶg uŶd NutzuŶg des 
Autos“ ǀoŶ CosŵosDirekt uŶd der forsa für üďer die 
Hälte der BefragteŶ der „Besitz eiŶes eigeŶeŶ Autos 
iŵŵer ŶoĐh sehr ǁiĐhig“ ;CosŵosDirekt ϮϬϭϰ, S. ϮͿ, 
jedoĐh sĐheiŶt dieser durĐh deŶ steigeŶdeŶ StelleŶǁert 
ǀoŶ teĐhŶisĐheŶ GeräteŶ aŶ BedeutuŶg zu ǀerliereŶ ;ǀgl. 
FoĐus OŶliŶe ϮϬϭϭͿ. AuĐh die AďďilduŶg ϭ zeigt, ǁelĐheŶ 
StelleŶǁert das Auto iŶ DeutsĐhlaŶd hat uŶd dass es für 

die GesaŵtďeǀölkeruŶg direkt ŶaĐh deŵ LeďeŶsgefähr-
teŶ aŶ zǁeiter Stelle steht. Für die ϭϰ-Ϯϵ JährigeŶ haďeŶ 
IŶterŶet uŶd HaŶdy eiŶe höhere Priorität. 

MoŵeŶtaŶ ist der ŵögliĐhe RüĐkgaŶg der )ahleŶ ŶiĐht 
ŵehr als eiŶe Theorie, da VeräŶderuŶgeŶ ďisher ŶoĐh 
ŶiĐht erkeŶŶďar siŶd. Die Großstädte siŶd ŶaĐh ǁie ǀor 
ǀoŶ Autos geprägt, ǁohiŶ der BliĐk auĐh fällt, oď par-
keŶd, fahreŶd, rolleŶd oder iŵ Stau steheŶd – die Autos 
ďesiŵŵeŶ das Bild der Stadt. Die Vielzahl der Autos hat 
FolgeŶ, die siĐh ǁeder posiiǀ auf die Stadt ŶoĐh auf ihre 
BeǀölkeruŶg ausǁirkeŶ. )uŵ eiŶeŶ siŶd es persöŶliĐhe 
uŶd iŶdiǀiduelle Aspekte, ǁie regelŵäßige )ahluŶgeŶ 
ǀoŶ BeŶziŶ, SteuerŶ, ReparatureŶ, VersiĐheruŶgeŶ uŶd 
ParkplatzgeďühreŶ. )uŵ aŶdereŶ siŶd es BelaŶge, die 
die ÖfeŶtliĐhkeit uŶd jedeŶ EiŶzelŶeŶ ďetrefeŶ: Belas-
tuŶgeŶ der GesuŶdheit uŶd Uŵǁelt durĐh Aďgase uŶd 
Lärŵ uŶd die DarstelluŶg eiŶer GefahreŶƋuelle iŵ Stra-
ßeŶǀerkehr.  

Auf die ŶegaiǀeŶ Efekte, die das Auto ŵit siĐh ďriŶgt, 
giďt es ǀersĐhiedeŶe ReakioŶeŶ. EiŶe ReakioŶ ist der 
Uŵzug iŶs UŵlaŶd ;ǀgl. Christ/Loose ϮϬϬϭ, S. ϳͿ.  

 

ϭ    DaƌstelluŶg deƌ Pƌoďleŵaik 

Aďď. ϭ: BedeutuŶg ausgeǁählteƌ Oďjekte füƌ das eigeŶe LeďeŶ 

 ϭ 



 

 

 

)iel ist es, dieseŶ AusǁirkuŶgeŶ zu eŶflieheŶ uŶd eiŶ 
ruhigeres, grüŶeres uŶd gesüŶderes WohŶuŵfeld zu 
geŶießeŶ. Da dort der Ausďau der IŶfrastruktureŶ ŶiĐht 
so ǁeit fortgesĐhriteŶ ist ǁie iŶ deŶ StädteŶ, koŵŵt es 
ot dazu, dass die MeŶsĐheŶ auf eiŶ Auto aŶgeǁieseŶ 
siŶd uŵ die Wege zuŵ EiŶkaufeŶ, zur Arďeit uŶd zu Frei-
zeitakiǀitäteŶ zurüĐkzulegeŶ. Ihr AusďruĐh aus deŵ 
LeďeŶ iŶ der ǀiel ďefahreŶeŶ Stadt eŶdet soŵit dariŶ, 
aďhäŶgig ǀoŶ deŵ geǁordeŶ zu seiŶ, ǀoŶ deŵ sie ur-
sprüŶgliĐh ǁeg ǁollteŶ. EiŶe MögliĐhkeit für das AďhäŶ-
gigkeitsproďleŵ ist, dies als ausǁeglos aŶzuseheŶ oder 
die EŶtsĐheiduŶg für eiŶe AlterŶaiǀe zu trefeŶ, iŶ der 
das LeďeŶ iŶ der Stadt ohŶe eiŶ eigeŶes Auto ŵögliĐh 
ist. Diese MögliĐhkeit stellt folgliĐh eiŶe ǁeitere ŵögli-
Đhe ReakioŶ dar: Das LeďeŶ ohŶe eiŶeŶ eigeŶeŶ PKW 
iŶŶerhalď der Stadt, die daŵit ǀerďuŶdeŶe NutzuŶg der 
guteŶ VerŶetzuŶg des Stadtgeďietes uŶd die Reduzie-
ruŶg der BelastuŶgeŶ durĐh das Auto. SelďstǀerstäŶdliĐh 
hat jeder MeŶsĐh, der iŶŶerstädisĐh leďt uŶd ŶiĐht iŵ 
Besitz eiŶes Autos ist, uŶtersĐhiedliĐhe GrüŶde dafür, 
ǁaruŵ er auf eiŶ Auto ǀerziĐhteŶ kaŶŶ oder ŵuss ;siehe 
AďďilduŶg ϮͿ. Die )ahl derjeŶigeŶ, die siĐh freiǁillig ge-
geŶ deŶ Besitz eŶtsĐheideŶ steigt, da sie die NotǁeŶdig-
keit eiŶes Autos ŶiĐht seheŶ ;ǀgl. GersŵaŶŶ ϮϬϬϵͿ. 

Der GedaŶke, dass MeŶsĐheŶ geŵeiŶsaŵ ohŶe eigeŶe 
Autos ǁohŶeŶ, als GeŵeiŶsĐhat ihreŶ LeďeŶssil ǀerfol-
geŶ uŶd ŶaĐh ihrer ÜďerzeuguŶg leďeŶ, deŶ Verkehr zu 
reduziereŶ, ǁird als autofreies WohŶeŶ ǀerstaŶdeŶ. Es 
uŵfasst uŶter aŶdereŵ WohŶgeďiete, iŶ deŶeŶ Autoďe-
sitz ŶiĐht erlauďt ist uŶd ǁo alle BeǁohŶer das )iel ha-
ďeŶ, gesuŶdheits- uŶd uŵǁeltsĐhoŶeŶder zu leďeŶ, uŵ 
eiŶe geǁisse LeďeŶsƋualität zu erhalteŶ ;siehe Kapitel 
Ϯ.ϮͿ. Dieser )usaŵŵeŶsĐhluss ďezeiĐhŶet eiŶeŶ Lö-
suŶgsaŶsatz für eiŶe zukuŶtsfähige WohŶforŵ iŶŶer-
halď der Stadt, die siĐh die gute IŶfrastruktur zuŶutze 
ŵaĐht uŶd siĐh aŶ deŵ AŶgeďot üďer AlterŶaiǀeŶ zuŵ 
eigeŶeŶ Auto ďedieŶt. Bisher ďezieht siĐh das KoŶzept 
auf deŶ Neuďau ǀoŶ WohŶgeďieteŶ iŶ StädteŶ.  

AufgruŶd der ReleǀaŶz des Autos, desseŶ AusǁirkuŶgeŶ 
auf die Uŵǁelt uŶd der Aktualität der Theŵaik ǀoŶ 
zuküŶtigeŶ, ŶaĐhhaligeŶ WohŶforŵeŶ, ist das Theŵa 
des autofreieŶ WohŶeŶs IŶhalt dieser BaĐhelorarďeit. 
Daďei liegt der SĐhǁerpuŶkt darauf, oď die Quar-

iersgröße, geŵesseŶ aŶ FläĐhe, WohŶeiŶheiteŶ oder 
BeǁohŶerzahl, aussĐhlaggeďeŶd dafür ist, die )iele ǀoŵ 
autofreieŶ WohŶƋuariereŶ erfülleŶ zu köŶŶeŶ. Es gilt 
herauszustelleŶ, oď die RealisieruŶg ǀoŶ ProjekteŶ uŶd 
die daŵit ǀerďuŶdeŶe LeďeŶsǁeise auĐh iŶ ŵiŶiŵaleŶ 
DiŵeŶsioŶeŶ zielführeŶd seiŶ köŶŶeŶ. Für die UŶtersu-
ĐhuŶgsgruŶdlage ǁurde das autofreie Quarier „KleiŶe 
Horst“ aus deŵ Ortsteil KleiŶ Borstel, iŵ Stadteil Haŵ-
ďurg-Ohlsdorf geǁählt. 
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ϭ.Ϯ    )ielsetzuŶg uŶd FragestelluŶg 

Iŵ Verlauf dieser Arďeit soll geklärt ǁerdeŶ, ǁelĐhe 
)iele autofreie WohŶgeďiete ǀerfolgeŶ uŶd iŶǁieǁeit 
die Größe der Quariere für das ErreiĐheŶ eďeŶdieser 
aussĐhlaggeďeŶd ist. Der Fokus liegt auf der SiedluŶg 
KleiŶe Horst, da diese das KoŶzept auf kleiŶsteŵ Rauŵ 
uŵsetzt uŶd auf deŶ ersteŶ BliĐk kauŵ als autofreies 
WohŶgeďiet zu erkeŶŶeŶ ist. AufgruŶd der geriŶgeŶ 
Größe stellt es deŵŶaĐh eiŶ geeigŶetes Beispiel dar uŶd 
ǁirt die FrageŶ auf, oď kleiŶe Projekte geŶauso erfolg-
reiĐh uŶd zielführeŶd seiŶ köŶŶeŶ ǁie größere uŶd iŶ-
ǁieǁeit  die Größe solĐher Quariere aussĐhlaggeďeŶd 
für die erfolgreiĐhe UŵsetzuŶg ist. IŶ dieseŵ )usaŵ-
ŵeŶhaŶg ǁerdeŶ die )iele uŶd VoraussetzuŶgeŶ auto-
freier WohŶgeďiete herausgestellt uŶd iŵ HiŶďliĐk auf 
das BeispielƋuarier uŶtersuĐht.  

Iŵ VordergruŶd steheŶ daďei der Aspekt der NaĐhhal-
igkeit uŶd die EigŶuŶg solĐher Projekte als LösuŶgsaŶ-
satz für eiŶe ďessere LeďeŶsƋualität iŶ der Stadt. FerŶer 
ist das )iel herauszuiŶdeŶ, oď die Proďleŵe, die durĐh 
deŶ ŵotorisierteŶ IŶdiǀidualǀerkehr ;MIVͿ eŶtsteheŶ, 
durĐh diese WohŶforŵ reduziert ǁerdeŶ uŶd oď das 
autofreie WohŶeŶ eiŶ AŶsatz seiŶ kaŶŶ uŵ eiŶe geǁisse 
LeďeŶsƋualität iŶŶerhalď der Stadt zu siĐherŶ. 

Da das Quarier KleiŶe Horst iŵ VergleiĐh zu aŶdereŶ 
GeďieteŶ ďeiŵ ďloßeŶ VorďeigeheŶ oder DurĐhfahreŶ 
der UŵgeďuŶg ŶiĐht als ďesoŶders oder aŶders herǀor-
siĐht, ǁird geŶerell die BeaŶtǁortuŶg folgeŶder Frage-
stelluŶg aŶgestreďt: 

Giďt es eiŶe MiŶdestgƌöße füƌ autofƌeie Quaƌieƌe uŶd 
iŶǁieǁeit ist die UŵsetzuŶg eiŶes solĐheŶ WohŶƋuaƌ-
ieƌs iŶ deƌ GƌößeŶoƌdŶuŶg voŶ KleiŶe Hoƌst zielfüh-
ƌeŶd? 

)iel dieser Arďeit ist zuŵ eiŶeŶ herauszustelleŶ, oď die-
ses WohŶkoŶzept auf so kleiŶeŵ Rauŵ fuŶkioŶiereŶ 
kaŶŶ uŶd oď Projekte iŶ dieser GrößeŶordŶuŶg zu-
kuŶtsfähig siŶd. Es soll daďei folgeŶde These üďerprüt 
ǁerdeŶ:  

 

Das Quaƌieƌ KleiŶe Hoƌst ist zu kleiŶ, uŵ die )iele des 
autofƌeieŶ WohŶeŶs zu eƌfülleŶ!  

)uŵ aŶdereŶ soll herausgearďeitet ǁerdeŶ, oď diese 
WohŶforŵ als LösuŶgsaŶsatz iŶ Frage koŵŵt, uŵ die 
durĐh Autos eŶtsteheŶdeŶ SĐhädeŶ zu reduziereŶ uŶd 
zur ŶaĐhhaligeŶ StadteŶtǁiĐkluŶg ďeizutrageŶ. Es soll 
erläutert ǁerdeŶ, ǁelĐhe AŶforderuŶgeŶ eiŶ autofreies 
Quarier erfülleŶ ŵuss, uŵ für das KoŶzept geeigŶet zu 
seiŶ. Die difereŶzierte BeaŶtǁortuŶg der FragestelluŶg 
ist GegeŶstaŶd der ǀorliegeŶdeŶ Arďeit.  

Daďei ǁerdeŶ KoŶzepte ǁie die AďǁraĐkpräŵie, die 
siĐh daŵit ďesĐhätigte, die BeǀölkeruŶg zur Aď-
sĐhafuŶg der ältereŶ, uŵǁeltsĐhädliĐhereŶ Autos zu 
ďeǁegeŶ, außeraĐht gelasseŶ. Es ǁerdeŶ ledigliĐh die 
GrüŶde ďeleuĐhtet, die dafür spreĐheŶ, eiŶ LeďeŶ iŶ 
eiŶeŵ autofreieŶ WohŶgeďiet zu führeŶ. )udeŵ geht es 
iŶ dieseŵ RahŵeŶ uŵ deŶ Teil der BeǀölkeruŶg, der 
siĐh ďeǁusst dazu eŶtsĐhiedeŶ hat, eiŶ autofreies LeďeŶ 
zu führeŶ. Die MeŶsĐheŶ, die aus ǀersĐhiedeŶeŶ GrüŶ-
deŶ dazu gezǁuŶgeŶ siŶd ohŶe Auto zu leďeŶ uŶd ŶiĐht 
BeǁohŶer eiŶer autofreieŶ SiedluŶg siŶd, siŶd ŶiĐht 
GegeŶstaŶd dieser Arďeit ;siehe Kapitel Ϯ.Ϯ.ϭͿ.  

ϭ.ϯ    Aubau der Arďeit 
NaĐhdeŵ die Theŵaik ďesĐhrieďeŶ uŶd iŶ deŶ Proď-
leŵzusaŵŵeŶhaŶg eiŶgeordŶet ǁurde, ǁurde ǀerdeut-
liĐht, ǁelĐheŵ AŶlass diese Arďeit zugruŶde liegt uŶd 
ǁelĐher IŶhalt zu erǁarteŶ ist. IŶ dieseŵ )usaŵŵeŶ-
haŶg ǁurdeŶ soǁohl die FragestelluŶg als auĐh das )iel 
der Arďeit herausgestellt uŶd gesĐhildert. Uŵ ŶaĐhǀoll-
zieheŶ zu köŶŶeŶ, ŵit ǁelĐheŶ MitelŶ die dargestellteŶ 
ErgeďŶisse erlaŶgt ǁurdeŶ, ǁird iŵ AŶsĐhluss aŶ dieses 
Kapitel das ŵethodisĐhe VorgeheŶ erläutert ;ϭ. Darstel-
luŶg der  ProďleŵaikͿ. 

Da es siĐh uŵ eiŶe Arďeit iŵ RahŵeŶ des StudieŶgaŶgs 
StadtplaŶuŶg haŶdelt, ǁird zu BegiŶŶ der )usaŵŵeŶ-
haŶg zu eďeŶdieser aufgezeigt. Es ǁird deutliĐh ge-
ŵaĐht, ǁelĐher Bezug ǀorliegt uŶd ǁelĐhe HaŶdluŶgsfel-
der siĐh iŶ dieseŵ Geďiet ergeďeŶ. Uŵ die ǀorgestellte 
Frage ďeaŶtǁorteŶ zu köŶŶeŶ, ist zuŶäĐhst eiŶŵal zu 
kläreŶ, ǁas eigeŶtliĐh uŶter deŵ Begrif „autofrei“ zu 
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ǀersteheŶ ist uŶd ǁelĐheŶ Spielrauŵ dieses Wort deŶ 
daruŶter geführteŶ ProjekteŶ eiŶräuŵt. Die eiŶzelŶeŶ 
BegriliĐhkeiteŶ, die daŵit iŶ VerďiŶduŶg zu ďriŶgeŶ 
siŶd, ǁerdeŶ erklärt uŶd ǀoŶeiŶaŶder aďgegreŶzt. Dei-
ŶiioŶeŶ uŶd ErläuteruŶgeŶ jegliĐher aŶderer BegriliĐh-
keiteŶ ďeiŶdeŶ siĐh aŶ eŶtspreĐheŶder Stelle iŶ deŶ 
KapitelŶ. Iŵ AŶsĐhluss ǁerdeŶ GrüŶde geŶaŶŶt, die für 
eiŶ LeďeŶ ohŶe eiŶ eigeŶes Auto iŶŶerhalď der eŶtspre-
ĐheŶdeŶ Quariere iŶ StädteŶ spreĐheŶ. Uŵ eiŶ koŶkre-
tes Beispiel aŶalysiereŶ zu köŶŶeŶ, stellt die Stadt Haŵ-
ďurg ŵit ihreŵ Quarier KleiŶe Horst die UŶtersuĐhuŶgs-
gruŶdlage dar. Die herauskristallisierte MoiǀaioŶ  der 
MeŶsĐheŶ für das autofreie WohŶeŶ uŶd die IŶforŵai-
oŶeŶ ruŶd uŵ das Theŵa Auto ŇießeŶ iŶ das darauf 
folgeŶde Kapitel eiŶ, das siĐh ŵit deŶ AlterŶaiǀeŶ zuŵ 
eigeŶeŶ Auto ďesĐhätigt ;Ϯ. EiŶführuŶg iŶ das autofreie 
WohŶeŶͿ. 

Iŵ ŶäĐhsteŶ Kapitel geht es daruŵ, die VoraussetzuŶgeŶ 
autofreier WohŶƋuariere zu ďeleuĐhteŶ, die )iele zu 
ǀeraŶsĐhauliĐheŶ uŶd diese iŶ die drei SäuleŶ der NaĐh-
haligkeit zu gliederŶ. BesoŶderes AugeŶŵerk ǁird auf 
die ökologisĐheŶ uŶd sozialeŶ )iele geriĐhtet, da diese 
siĐh iŵ Laufe der Arďeit iŵ HiŶďliĐk auf eiŶe ŶaĐhhalige 
StadteŶtǁiĐkluŶg als ďesoŶders eŶtsĐheideŶd herausge-
stellt haďeŶ. Da der ökoŶoŵisĐhe EiŶŇuss der Quariere 
auf eiŶe Stadt ďezogeŶ geriŶg ausfällt uŶd iŵ RahŵeŶ 
dieser UŶtersuĐhuŶg keiŶe MessuŶgeŶ durĐhgeführt 
ǁurdeŶ, iŶdet er ǁeŶiger GeǁiĐht ;ϯ. AusarďeituŶg der 
VoraussetzuŶgeŶ uŶd )ieleͿ. 

Für eiŶeŶ uŵfasseŶdeŶ ÜďerďliĐk uŶd uŵ deŶ EiŶsieg 
iŶ die koŶkrete UŶtersuĐhuŶg eiŶzuleiteŶ, ǁerdeŶ so-
ǁohl die iŶ Haŵďurg eǆisiereŶdeŶ Quariere als auĐh 
der iŶ Freiďurg liegeŶde Modellstadteil VauďaŶ ǀorge-
stellt. Da die FragestelluŶg auf die GrößeŶordŶuŶg der 
Quariere aďzielt, dieŶt VauďaŶ als Beispiel, ǁie eiŶ 
Quarier erfolgreiĐh uŵgesetzt ǁerdeŶ kaŶŶ. Iŵ AŶ-
sĐhluss ǁird der SĐhǁerpuŶkt ruŶd uŵ die SiedluŶg Klei-
Ŷe Horst ďeleuĐhtet uŶd ďezügliĐh der VoraussetzuŶgeŶ 
geprüt ;ϰ. Beispiele autofreier QuariereͿ.  

NaĐhfolgeŶd ǁird das ǀorgestellte Quarier KleiŶe Horst 
auf die ausgearďeiteteŶ )iele autofreier Quariere, ge-
gliedert iŶ ÖkoŶoŵie, Ökologie uŶd Soziales uŶtersuĐht. 

Hier ǁerdeŶ erfüllte uŶd ofeŶe )iele geŶaŶŶt, ǁoďei 
der Aspekt der Größe des Quariers iŵ )usaŵŵeŶhaŶg 
ŵit deŶ ǀerfolgteŶ )ieleŶ eiŶe trageŶde Rolle spielt ;ϱ. 
UŶtersuĐhuŶg des Quariers KleiŶe HorstͿ. 

Darauf aubaueŶd ǁerdeŶ die ErgeďŶisse der UŶtersu-
ĐhuŶg zusaŵŵeŶgefasst uŶd die BeaŶtǁortuŶg der 
LeifragestelluŶg aŶgestreďt. Es soll deutliĐh ǁerdeŶ, 
iŶǁieǁeit die Größe autofreier Quariere aussĐhlagge-
ďeŶd dafür ist, oď die )iele erreiĐht ǁerdeŶ uŶd ǁie 
KleiŶe Horst das KoŶzept uŵsetzt ;ϲ. SĐhlussďetraĐh-
tuŶgͿ. 

Die ReŇeǆioŶ ďildet das aďsĐhließeŶde Kapitel uŶd ďeiŶ-
haltet die ErǁartuŶgeŶ, die aŶ die Arďeit gestellt ǁur-
deŶ uŶd klärt, oď diese erfüllt ǁurdeŶ. )udeŵ ďeiŶhal-
tet die ReŇeǆioŶ SĐhlüsse, die aus der Arďeit gezogeŶ 
ǁerdeŶ koŶŶteŶ ;ϳ. ReŇeǆioŶͿ. 

Der Verlauf der Arďeit ist AďďilduŶg ϯ zu eŶtŶehŵeŶ. 
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ϭ.ϰ    MethodisĐhes VorgeheŶ 

Uŵ die )ielsetzuŶg dieser Arďeit zu erreiĐheŶ, ǁurdeŶ 
ǀielfälige MethodeŶ aŶgeǁeŶdet. WelĐhe MethodeŶ 
das siŶd uŶd ǁie sie gehaŶdhaďt ǁurdeŶ ǁird iŶ dieseŵ 
AďsĐhŶit Ŷäher ďesĐhrieďeŶ. Uŵ die ersteŶ GedaŶkeŶ 
zu strukturiereŶ uŶd eiŶe ProďleŵdeiŶiioŶ aufstelleŶ 
zu köŶŶeŶ, ǁurdeŶ ǀersĐhiedeŶe aŶalyisĐh-

systeŵaisĐhe MethodeŶ geŶutzt ;ǀgl. Fürst/SĐholles 
ϮϬϬϴͿ. )uŵ eiŶeŶ ǁurde als IdeeŶsaŵŵluŶg zur The-
ŵeŶiŶduŶg eiŶe MiŶd Map erstellt uŶd später iŶ Forŵ 
eiŶes OrgaŶigraŵŵs iŶ die ǀersĐhiedeŶeŶ BereiĐhe ge-
gliedert. Die dadurĐh ǀereiŶfaĐhte EiŶgreŶzuŶg der The-
ŵaik ǁurde aŶhaŶd ǀoŶ BraiŶstorŵiŶg uŶterstützt, das 
ǀor jedeŵ ŶeueŶ Kapitel geŵaĐht ǁurde, uŵ ǁiĐhige 
IŶhalte zu saŵŵelŶ ;ǀgl. Fürst/SĐholles ϮϬϬϴ, S. ϱϱϬͿ. 
Das daraus geǁoŶŶeŶe Rohŵaterial trug zur GliederuŶg 
der Teǆte ďei uŶd ďildete die GruŶdlage für eiŶe aus-
führliĐhe ReĐherĐhe ďei der BestaŶdsaufŶahŵe. )ur 
GeŶerieruŶg ǀoŶ IŶforŵaioŶeŶ ǁurde iŵ Verlauf der 
Arďeit gruŶdsätzliĐh auf ǁisseŶsĐhatliĐhe literarisĐhe 
oder digitale QuelleŶ zurüĐkgegrifeŶ. Speziell iŵ HiŶ-
ďliĐk auf die ErarďeituŶg eiŶes fuŶdierteŶ HiŶtergruŶd-
ǁisseŶs zu deŶ TheŵeŶ „StelleŶǁert des Autos“ uŶd 
„autofreies WohŶeŶ“ ǁurde die Literatur zur ReĐherĐhe 
hiŶzugezogeŶ. Die ReĐherĐhe zeigte, dass es teilǁeise 
sĐhǁierig ǁar, die ďeŶöigteŶ AŶgaďeŶ ďezügliĐh der 
Haŵďurger Quariere oder des Freiďurger Quariers 
VauďaŶ zu erhalteŶ. Uŵ siĐh üďer die Quariere zu iŶfor-
ŵiereŶ uŶd eiŶe koŶkrete VorstelluŶg darüďer zu ďe-
koŵŵeŶ, ǁas deŶ BeǁohŶerŶ ǁiĐhig ist, ǁurde die 
ReĐherĐhe auf deŶ Hoŵepages der Quariere hiŶzugezo-
geŶ.  

AufgruŶd der Koŵpleǆität des Theŵas ǁurdeŶ zu Be-
giŶŶ des Projektzeitrauŵs EǆperteŶiŶterǀieǁs geführt, 
uŵ die EiŶarďeituŶg iŶ das Theŵa uŶd das ǁeitere Ver-
stäŶdŶis zu uŶterstützeŶ. IŶsďesoŶdere uŵ ŵehr üďer 
das Quarier KleiŶe Horst zu erfahreŶ uŶd iefer iŶ die 
Theŵaik eiŶzusteigeŶ, ǁar es ŶotǁeŶdig, das GespräĐh 
ŵit deŶ zustäŶdigeŶ AkteureŶ uŶd EǆperteŶ ǀor Ort zu 
suĐheŶ. UŶter deŶ BefragteŶ ďefaŶdeŶ siĐh zǁei Beǁoh-
Ŷer autofreier SiedluŶgeŶ, die EiŶsiĐht iŶ ihr LeďeŶsuŵ-
feld gaďeŶ uŶd eiŶeŶ EiŶďliĐk iŶ das LeďeŶ ohŶe eigeŶes 
Auto geǁährteŶ. IŶ dieseŵ )usaŵŵeŶhaŶg ǁurde eiŶe 

QuariersďegehuŶg der SiedluŶg KleiŶe Horst ŵit eiŶeŵ 
der BeǁohŶer durĐhgeführt. IŶdiǀiduell aŶ die Ge-
spräĐhspartŶer aŶgepasste FrageďögeŶ lieferteŶ hilfrei-
Đhe IŶforŵaioŶeŶ uŶd ďegrüŶdeteŶ die SĐhǁerpuŶktle-
guŶg dieser Arďeit, da iŵŵer ǁieder die Größe des 
Quariers eiŶe Rolle spielte. Außerdeŵ erleiĐhterteŶ sie 
deŶ GeǁiŶŶ eiŶes GesaŵteiŶdruĐks uŶd die KoŶkreisie-
ruŶg des UŶtersuĐhuŶgsziels. Aus deŵ Stadteil VauďaŶ 
faŶd siĐh leider keiŶ GespräĐhspartŶer, ǁodurĐh siĐh die 
ErŵitluŶg ǀoŶ IŶforŵaioŶeŶ auf die LiteraturreĐherĐhe 
koŶzeŶtrierte. FrageďögeŶ uŶd AŶtǁorteŶ ďeiŶdeŶ siĐh 
iŵ AŶhaŶg. 

)ur UŶterstützuŶg der iŶhaltliĐheŶ ErläuteruŶgeŶ uŶd 
zur VerstäŶdliĐhkeit der AussageŶ ǁurdeŶ theŵeŶďezo-
geŶe AďďilduŶgeŶ uŶd ǀisuelle DarstelluŶgeŶ ǀerǁeŶ-
det. Dazu gehöreŶ eďeŶso TaďelleŶ, ǁelĐhe ďeispiels-
ǁeise die )iele des autofreieŶ WohŶeŶs gliederŶ uŶd 
ǀeraŶsĐhauliĐheŶ. 

 

 

 

 

 

 

 

  

DarstelluŶg der Proďleŵaik 
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Ϯ.ϭ    Bezug zur StadtplaŶuŶg 

EiŶe Stadt ruht ŶiĐht, sie steht iŵ stäŶdigeŶ WaŶdel. Die 
AŶforderuŶgeŶ aŶ die StadtplaŶuŶg steigeŶ ŵit der ge-
ŶerelleŶ WeitereŶtǁiĐkluŶg der Stadt. Wie iŶ Kapitel ϭ.ϭ 
ďereits aŶgesproĐheŶ, steigt die )ahl der Autos, daher 
ist AŶpassuŶg eiŶ zeŶtraler Begrif ;ǀgl. ReiĐhoǁ ϭϵϱϵ, S. 
ϲϵͿ. Das KoŶzept des autofreieŶ WohŶeŶs zur VerriŶge-
ruŶg des Autoǀerkehrs uŶd zur SĐhoŶuŶg der Uŵǁelt 
ǁurde Mite der ϭϵϵϬer Jahre eŶtǁiĐkelt uŶd iŶdet 
heutzutage iŵŵer ŵehr BeaĐhtuŶg ;ǀgl. Christ/Loose 
ϮϬϬϭ, S. ϵͿ. JedoĐh eŶtstaŶdeŶ trotz der ausgesproĐhe-
ŶeŶ NaĐhhaligkeit iŶ Haŵďurg erst Đa. zehŶ WohŶƋuar-
iere, iŶ deŶeŶ die BeǁohŶer auf deŶ Besitz eiŶes Autos 
ǀerziĐhteŶ ;siehe Kapitel ϰ.ϭͿ. Es lässt also darauf sĐhlie-
ßeŶ, dass diese Art des WohŶeŶs iŶ der StadtplaŶuŶg 
ŶoĐh keiŶe feste Größe darstellt, iŶ AŶďetraĐht der 
ProďleŵstelluŶg eiŶer ǁaĐhseŶdeŶ Stadt jedoĐh eiŶ 
zukuŶtsorieŶiertes VerkehrskoŶzept ďezeiĐhŶet. Aďďil-
duŶg ϰ zeigt, dass die EŶtǁiĐkluŶg Ŷeuer VerkehrskoŶ-

zepte als MaßŶahŵe zuŵ Uŵǁelt- uŶd KliŵasĐhutz 
faǀorisiert ǁird. 

Daďei haŶdelt es siĐh ďeiŵ autofreieŶ WohŶkoŶzept uŵ 
eiŶe Idee, die aukoŵŵeŶdeŶ Proďleŵe aŵ AŶsatz zu 
ďehaŶdelŶ, eiŶe ǁeitere IŶteŶsiǀieruŶg zu ǀerŵeideŶ 
uŶd eiŶe ŶaĐhhalige StadteŶtǁiĐkluŶg zu förderŶ ;siehe 
hierzu Kapitel ϯ.ϮͿ. Alle MaßŶahŵeŶ zur Verkehrsďeru-
higuŶg haďeŶ deŶ AŶlass des VerkehrsaukoŵŵeŶs uŶd 
das )iel der EŶtlastuŶg der Uŵǁelt ;ǀgl. BuĐhert et al. 
ϭϵϵϵ, S .ϮϯϬͿ. Herr KŶoŇaĐher, Professor für Verkehrs-
plaŶuŶg aŶ der TU WieŶ, stellt dar, ǁie doŵiŶaŶt der 
Verkehr uŶsereŶ LeďeŶsrauŵ iŶ Besitz geŶoŵŵeŶ hat 
uŶd ǁie ǁiĐhig StadtplaŶuŶg iŶ dieseŵ )usaŵŵeŶhaŶg 
ist. )udeŵ ďetoŶt er, dass deŵ Auto ǀiele ReĐhte eiŶge-
räuŵt ǁerdeŶ, die ŶaĐhhalige SĐhädeŶ ǀerursaĐheŶ – 
uŶd zǁar ŶiĐht Ŷur aus deŶ ďekaŶŶteŶ GrüŶdeŶ 
;Aďgase, Lärŵ uŶd PlatzďedarfͿ, soŶderŶ auĐh iŶ sozia-
ler HiŶsiĐht. HieruŶter falleŶ sĐhǁiŶdeŶde KoŵŵuŶika-
ioŶ uŶd fehleŶde SelďststäŶdigkeit ǀoŶ KiŶderŶ ;ǀgl. 
KŶoŇaĐher ϮϬϬϵͿ.  

Ϯ    EiŶfühƌuŶg iŶ das autofƌeie WohŶeŶ 

Aďď. ϰ: GeǁüŶsĐhte UŵsetzuŶg ǀoŶ MaßŶahŵeŶ zuŵ Uŵǁelt– uŶd KliŵasĐhutz 
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EiŶführuŶg iŶ das autofreie WohŶeŶ 

Die ReleǀaŶz des Theŵas Auto uŶd desseŶ AusǁirkuŶ-
geŶ auf die Stadt uŶd dereŶ BeǀölkeruŶg ǁaĐhseŶ ŵit 
deŶ siĐh häufeŶdeŶ ProďleŵeŶ. NeďeŶ der steigeŶdeŶ 
LutǀersĐhŵutzuŶg uŶd der zuŶehŵeŶdeŶ AďǁertuŶg 
des StraßeŶrauŵes, siŶd es auĐh die hoheŶ UŶfallzahleŶ 
uŶd die eŶorŵe FläĐheŶiŶaŶspruĐhŶahŵe, ǁelĐhe zu 
deŶ durĐh Autos ǀerursaĐhteŶ ProďleŵeŶ zähleŶ ;siehe 
Kapitel Ϯ.Ϯ.ϮͿ ;ǀgl. Broll ϮϬϭϰ, S. ϯϮͿ. Aufgaďe der Stadt-
plaŶuŶg ist daher, siĐh dieseŶ ProďleŵeŶ zu stelleŶ uŶd 
siĐh ŵit der RüĐkgeǁiŶŶuŶg ǀoŶ ;halď-Ϳ öfeŶtliĐheŶ 
RäuŵeŶ zu ďesĐhätigeŶ – diese köŶŶteŶ ohŶe die ǀie-
leŶ ;parkeŶdeŶͿ Autos iŶteŶsiǀer geŶutzt ǁerdeŶ uŶd 
ǁieder eiŶeŶ BegegŶuŶgsrauŵ darstelleŶ ;ǀgl. BMVBS 
ϮϬϭϭ, S. ϯϱͿ. EsseŶieller BestaŶdteil ist die Stellplatzsi-
tuaioŶ, ǁelĐhe ŶiĐht Ŷur die FläĐheŶŶutzuŶg ďeeiŶ-
Ňusst, soŶderŶ auĐh das VerkehrsaukoŵŵeŶ. Bei Ver-
riŶgeruŶg des StellplatzďestaŶdes ist eiŶ RüĐkgaŶg aŶ 
PKW ǁahrsĐheiŶliĐher als ďei eiŶeŵ Ausďau der Stell-
platzŇäĐheŶ. Dieser MaßŶahŵe ďedieŶeŶ siĐh auĐh die 
autofreieŶ Quariere, die aufgruŶd der ErfülluŶg ǀer-
sĐhiedeŶer VoraussetzuŶgeŶ eiŶeŶ deutliĐh ŶiedrigereŶ 
StellplatzsĐhlüssel eiŶhalteŶ ŵüsseŶ. Die VoraussetzuŶ-
geŶ ǁerdeŶ iŶ Kapitel ϯ.ϭ geŶaŶŶt. Der StellplatzsĐhlüs-
sel ďesagt, „ǁie ǀiele Stellplätze für jede Ŷeu geďaute 
WohŶeiŶheit gesĐhafeŶ ǁerdeŶ ŵüsseŶ“ ;Oďerhuďer 
ϮϬϭϱͿ. IŶ Haŵďurg ǁurde die StellplatzpŇiĐht ŶaĐh § ϰϴ 
HaŵďurgisĐhe BauordŶuŶg ;HBauOͿ uŶd daŵit auĐh die 
Stellplatzaďgaďe AŶfaŶg ϮϬϭϰ aufgehoďeŶ ;ǀgl. Balasko 
ϮϬϭϯͿ. SusaŶŶe ElferdiŶg, ǀoŵ ADFC Haŵďurg, ďetoŶt, 
dass „dies […] ŶiĐht Ŷur die SĐhafuŶg ǀoŶ Ŷeueŵ, driŶ-
geŶd ďeŶöigteŵ WohŶrauŵ iŶ der Stadt [erleiĐhtere], 
soŶderŶ […] auĐh eiŶ SigŶal für eiŶ ǀerkehrspoliisĐhes 
UŵdeŶkeŶ [sei]: Weg ǀoŶ der uŶtersĐhǁelligeŶ Förde-
ruŶg des Autoǀerkehrs, hiŶ zu eiŶer ŶaĐhhaligeŶ uŶd 
zeitgeŵäßeŶ Moďilität“ ;ElferdiŶg ϮϬϭϯͿ.  

Aufgaďe der StadtplaŶuŶg ist die SĐhafuŶg uŶd SiĐher-
stelluŶg ǀoŶ WohŶrauŵ. Es ist ŶiĐhts Neues, dass eiŶ 
WohŶuŵfeld, das siĐh durĐh eiŶe ruhige, grüŶe Lage 
ausǁeist, auf ŵehr )uspruĐh stößt, als eiŶes aŶ eiŶer 
ǀielďefahreŶeŶ Straße.  

 

 

AďďilduŶg ϱ zeigt, dass sĐhoŶ iŶ der VergaŶgeŶheit die 
„EiŶigeluŶg des Lärŵs“ ;ReiĐhoǁ ϭϵϱϵ, S.ϲϳͿ eiŶ Theŵa 
ǁar, ŵit deŵ siĐh die StadtplaŶuŶg iŵ )usaŵŵeŶhaŶg 
ŵit deŵ WohŶuŶgsďau auseiŶaŶder zu setzeŶ hate. 

VerkehrsplaŶuŶg uŶd WohŶuŶgsďau siŶd deŵŶaĐh Auf-
gaďeŶďereiĐhe, die iŵ HiŶďliĐk auf die Theŵaik der 
Autofreiheit zuŵ TrageŶ koŵŵeŶ. Das KoŶzept der au-
tofreieŶ WohŶgeďiete ǀerfolgt das PriŶzip eiŶer ŶaĐh-
haligeŶ StadteŶtǁiĐkluŶg, iŶdeŵ es deŶ Autoǀerkehr 
auf eiŶ MiŶdestŵaß reduziert uŶd sĐhat so eiŶ faŵi-
lieŶfreuŶdliĐheres Uŵfeld ;siehe Kapitel ϯ.ϮͿ. Das KoŶ-
zept stellt soŵit eiŶeŶ LösuŶgsaŶsatz für die iŶ ϭ.ϭ ge-
ŶaŶŶteŶ Proďleŵe dar. Mit ŶaĐhhaliger EŶtǁiĐkluŶg 
ǁird das )iel ǀerďuŶdeŶ, „die BedürfŶisse eiŶer ǁaĐh-
seŶdeŶ )ahl ǀoŶ MeŶsĐheŶ heute uŶd iŶ )ukuŶt ďefrie-
digeŶ zu köŶŶeŶ uŶd gleiĐhzeiig eiŶe auf Dauer für alle 
uŶter ŵeŶsĐheŶǁürdigeŶ, siĐhereŶ VerhältŶisseŶ ďe-
ǁohŶďare Erde zu erhalteŶ“ ;DeutsĐher BuŶdestag 
ϭϵϵϴ, S.ϮϴͿ. )udeŵ kaŶŶ durĐh eiŶe ŶaĐhhalige Bauǁei-
se ǀoŶ NeuďauteŶ der RessourĐeŶ- uŶd EŶergieďedarf 
geseŶkt ǁerdeŶ.  

Bei der PlaŶuŶg der Quariere ist zudeŵ zu ďeaĐhteŶ, 
dass die zuküŶtigeŶ BeǁohŶer ŵit eiŶďezogeŶ ǁerdeŶ, 
uŵ ihr Quarier zu gestalteŶ. Die dadurĐh geǁährleiste-
te AkzeptaŶz ist VoraussetzuŶg dafür, dass die Beǁoh-
Ŷer siĐh ŵit ihreŵ WohŶuŵfeld ideŶiiziereŶ uŶd siĐh 
ǁohl fühleŶ ;ǀgl. Reuter/Reuter ϭϵϵϲ, S. ϱͿ.  

 

Aďď. ϱ: WohŶ-NaĐhďaƌsĐhat ŶaĐh H.B. ReiĐhoǁ ŵit gesĐhlos-
seŶeŶ GaƌageŶhöfeŶ  
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EiŶführuŶg iŶ das autofreie WohŶeŶ 

Ϯ.Ϯ    AŶalyse der theoreisĐheŶ GruŶd-
lageŶ 

Ϯ.Ϯ.ϭ    Was ďedeutet autofrei? 

Der Begrif Autofreiheit uŵfasst ǀersĐhiedeŶe AusleguŶ-
geŶ des LeďeŶs ohŶe Auto uŶd kaŶŶ diferiereŶde Be-
deutuŶgeŶ haďeŶ. Die Quariere, die siĐh autofrei ŶeŶ-
ŶeŶ, ǁeiseŶ eiŶeŶ ǀariaďleŶ Grad aŶ Autofreiheit auf 
uŶd zeigeŶ, ǁie ǀielsĐhiĐhig der Begrif ǀerstaŶdeŶ ǁer-
deŶ kaŶŶ. Uŵ zu kläreŶ, ǁelĐhe Ausŵaße die Uŵset-
zuŶg dieser Quariere aŶŶehŵeŶ kaŶŶ uŶd iŶ ǁelĐher 
Weise siĐh die Projekte uŶtersĐheideŶ, ist es siŶŶǀoll die 
KoŶzepte ǀoŶeiŶaŶder aďzugreŶzeŶ. Die IŶteŶioŶeŶ der 
VerkehrsǀerŵeiduŶg durĐh RedukioŶ des MIV uŶd der 
ErhöhuŶg der AufeŶthaltsƋualität siŶd ďei alleŶ KoŶzep-
teŶ ǀorhaŶdeŶ ;ǀgl. Christ/Loose ϮϬϬϭ, S. ϴϱͿ. 

Uŵ ǀoŶ deŵ iŵ ǀorherigeŶ Kapitel Ϯ.ϭ aŶgesproĐheŶeŶ 
ŶiedrigereŶ StellplatzsĐhlüssel proiiereŶ uŶd dadurĐh 
deŶ GedaŶkeŶ des autofreieŶ WohŶeŶs erfülleŶ zu köŶ-
ŶeŶ, ŵüsseŶ die Quariere eiŶige VoraussetzuŶgeŶ er-
fülleŶ. AďďilduŶg ϲ zeigt, auf GruŶdlage der FaĐhaŶǁei-
suŶg ϭ/ϮϬϭϭ der Behörde für StadteŶtǁiĐkluŶg uŶd Uŵ-
ǁelt ;BSUͿ, ǁelĐhe KriterieŶ ďeaĐhtet ǁerdeŶ ŵüsseŶ, 
daŵit die Quariere deŶ iŶ der HBauO festgelegteŶ Stell-
platzsĐhlüssel ǀoŶ Ϭ,ϴ StellplätzeŶ je WohŶeiŶheit auf 
eiŶeŶ StellplatzsĐhlüssel ǀoŶ Ϭ,Ϯ reduziereŶ köŶŶeŶ ;ǀgl. 
Baatz et al. ϮϬϭϮ, S. ϭϭͿ. Erst durĐh die VerriŶgeruŶg der 
Stellplätze erhalteŶ die Quariere ihreŶ autofreieŶ Cha-
rakter, ǁoďei zu ďetoŶeŶ ist, dass je ŶaĐh KoŶzept der 
Autofreiheit die VoraussetzuŶg uŶtersĐhiedliĐh stark 
erfüllt seiŶ ŵüsseŶ. 

Autofƌei 
)uŵ eiŶeŶ giďt es WohŶprojekte, iŶ deŶeŶ auf Autos 
ǀerziĐhtet ǁird uŶd dereŶ Besitz ǀerďoteŶ ist. Es haŶdelt 
siĐh daďei uŵ Quariere, die „keiŶeŶ Autoǀerkehr auf-
ǁeiseŶ“ ;BiďliograisĐhes IŶsitut ϮϬϭϯaͿ. Bei EiŶzug 
ŵuss eiŶe VerpŇiĐhtuŶg zuŵ VerziĐht auf das eigeŶe 
Auto uŶtersĐhrieďeŶ ǁerdeŶ – die Haushalte siŶd 
dadurĐh ǀoŶ der StellplatzpŇiĐht ďefreit. VerziĐhtet ǁer-
deŶ ŵuss zudeŵ auf jegliĐhe ŵotorisierte Fortďeǁe-
guŶgsŵitel. Dieses KoŶzept ǁeŶdet siĐh aŶ PersoŶeŶ, 

die keiŶ Auto ďesitzeŶ oder ihr Auto aďsĐhafeŶ ǁolleŶ, 
uŵ eiŶ LeďeŶ ohŶe eigeŶes Auto zu führeŶ. „EiŶ Haus-
halt gilt daŶŶ als freiǁillig autofrei, ǁeŶŶ keiŶe gesuŶd-
heitliĐheŶ oder iŶaŶzielleŶ )ǁäŶge als HauptgrüŶde für 
die Autofreiheit aŶgegeďeŶ ǁerdeŶ“ ;Bieri/Haefeli ϮϬϬϴ, 
S. ϱͿ. AŶŵeƌkuŶg: PeƌsoŶeŶ, die dazu gezǁuŶgeŶ siŶd 
ohŶe Auto zu leďeŶ, ǁeƌdeŶ als autolos ďezeiĐhŶet uŶd 
gehöƌeŶ ŶiĐht deŶ fƌeiǁillig autofƌeieŶ aŶ. 

 ϵ 

Aďď. ϲ: AŶfoƌdeƌuŶgeŶ aŶ Pƌojekte zuƌ ReduzieƌuŶg des Stell-
platzsĐhlüssels  



 

 

Die gelegeŶtliĐhe AutoŶutzuŶg, ďeispielsǁeise iŵ Rah-
ŵeŶ ǀoŶ Car-ShariŶg, ist daďei ŶiĐht ausgesĐhlosseŶ. 
Fahrzeuge ŵit SoŶderreĐhteŶ ŶaĐh § ϯϱ StraßeŶǀer-
kehrsordŶuŶg ;StVOͿ siŶd ǀoŶ deŵ AussĐhluss aus deŵ 
Quarier ausgeŶoŵŵeŶ ;ǀgl. BMJV ϮϬϭϱď, § ϯϱͿ. 

Autoaƌŵ ďzǁ. autoƌeduzieƌt 

Des WeitereŶ giďt es Quariere, iŶ deŶeŶ der Autoǀer-
kehr ŵiŶiŵal gehalteŶ ǁird, iŶdeŵ ǀersĐhiedeŶe Maß-
ŶahŵeŶ, zuŵ Beispiel durĐh VerkehrsďeruhiguŶg zur 
RedukioŶ des MIV, getrofeŶ ǁerdeŶ. Diese Projekte 
ǁerdeŶ als autoarŵ ďzǁ. autoreduziert ďezeiĐhŶet. Der 
Besitz eiŶes Autos ist zǁar erlauďt, die AutoŶutzuŶg 
ǁird jedoĐh eiŶgesĐhräŶkt, iŶdeŵ siĐh die Stellplätze aŵ 
RaŶd des WohŶgeďietes ďeiŶdeŶ oder das Quarier Ŷur 
zuŵ EiŶ- uŶd AusladeŶ des Autos ďefahreŶ ǁerdeŶ darf. 
DurĐh AŶreize, ǁelĐhe darauf aďzieleŶ eiŶ LeďeŶ ohŶe 
eiŶ eigeŶes Auto zu führeŶ uŶd AufzeigeŶ der Vorteile 
ǀoŶ eďeŶdieser LeďeŶsforŵ, solleŶ die BeǁohŶer aŶge-
regt ǁerdeŶ auf eiŶ Auto zu ǀerziĐhteŶ. AuĐh hier kaŶŶ 
AŶspruĐh auf eiŶe ǀerŵiŶderte StellplatzaŶzahl erhoďeŶ 
ǁerdeŶ, ǁeŶŶ die ŶöigeŶ NaĐhǁeise erďraĐht ǁerdeŶ. 

Stellplatzfƌei ďzǁ. stellplatzƌeduzieƌt 

NeďeŶ deŶ auf das Auto ďezogeŶeŶ KoŶzepteŶ, giďt es 
das stellplatzfreie ďzǁ. stellplatzreduzierte WohŶeŶ. Das 
HauptaugeŶŵerk liegt hier auf deŶ StellplätzeŶ, die auf 
ŵiŶiŵalste Weise realisiert ǁerdeŶ. QuariersgarageŶ 
oder StellplatzŇäĐheŶ ďeiŶdeŶ siĐh aŵ RaŶd des Quar-
iers, uŵ iŶŶerhalď des WohŶgeďietes die öfeŶtliĐheŶ 
Räuŵe für aŶdere )ǁeĐke ŶutzeŶ zu köŶŶeŶ. Dieses 
KoŶzept hat keiŶe AusǁirkuŶgeŶ auf deŶ Stellplatz-
sĐhlüssel. Das AďstelleŶ des PKW auf deŵ eigeŶeŶ 
GruŶdstüĐk ist Ŷur teilǁeise gestatet, auĐh hier ist die 
DeziŵieruŶg des MIV iŵ Quarier der aussĐhlaggeďeŶde 
Aspekt. 

Da der Begrif der Autofreiheit ŶiĐht fest deiŶiert ist, 
kaŶŶ er uŶtersĐhiedliĐh ǀerstaŶdeŶ uŶd uŵgesetzt ǁer-
deŶ. DurĐh die priǀatreĐhtliĐheŶ Verträge koŵplet au-
tofreier BeǁohŶer uŶd die soziale KoŶtrolle uŶtereiŶaŶ-
der, ǁird die EiŶhaltuŶg des KoŶzeptes geǁährleistet 
;ǀgl. Deilke ϮϬϭϱͿ. Das ďreite AŶgeďot der Autofreiheit 
uŶd die Fleǆiďilität siŶd posiiǀ aŶzuseheŶ, da so eiŶ grö-
ßerer Teil der BeǀölkeruŶg aŶgesproĐheŶ ǁird uŶd eiŶe 

Wahl zǁisĐheŶ deŶ MögliĐhkeiteŶ ďesteht. EiŶe Koŵďi-
ŶaioŶ der KoŶzepte ist eďeŶfalls ŵögliĐh, sodass für 
jedeŶ StaŶdort, aŶgepasst aŶ die BediŶguŶgeŶ, eiŶe 
geeigŶete VariaŶte gefuŶdeŶ ǁerdeŶ kaŶŶ. DadurĐh 
haďeŶ siĐh ďereits ŵehrere ǀöllig ǀersĐhiedeŶe Quarie-
re eŶtǁiĐkelt, ǁie ďeispielsǁeise das stellplatz- uŶd au-
tofreie Quarier VauďaŶ iŶ Freiďurg ;siehe Kapitel ϰ.ϮͿ. 
Das AŶgeďot reiĐht ǀoŶ eiŶer VerlageruŶg der Autos aŶ 
deŶ QuariersraŶd ďis hiŶ zu eiŶer ReduzieruŶg des Au-
toǀerkehrs, ǀerďuŶdeŶ ŵit deŵ VerziĐht auf ŵotorisier-
te FortďeǁeguŶgsŵitel der BeǁohŶer ;ǀgl. Christ/Loose 
ϮϬϬϭ, S. ϴϳͿ.  

Ist iŵ FolgeŶdeŶ ǀoŶ WohŶeŶ oder LeďeŶ ohŶe Auto die 
Rede, sĐhließt dies ledigliĐh deŶ Besitz eiŶes eigeŶeŶ 
Autos, ŶiĐht aďer die gelegeŶtliĐhe IŶaŶspruĐhŶahŵe 
ǀoŶ CarShariŶg-AŶgeďoteŶ aus. GegeŶstaŶd der ǀorlie-
geŶdeŶ Arďeit ďildet der Begrif Autofreiheit iŶďegrifeŶ 
aller ǀorgestellter KoŶzepte. Aus dieseŵ GruŶd uŶd der 
Lesďarkeit gesĐhuldet, ǁerdeŶ iŵ ǁeitereŶ Verlauf die 
KoŶzepte autofrei uŶd autoarŵ ďzǁ. autoreduziert sy-
ŶoŶyŵ ǀerǁeŶdet uŶd als autofrei ďeitelt. Da die Vari-
aŶte eiŶes stellplatzfreieŶ ďzǁ. stellplatzreduzierteŶ 
Quariers keiŶe ŵiŶderŶde AusǁirkuŶgeŶ auf die Stell-
platzǀerordŶuŶg hat, ǁird sie ŶiĐht ŵit deŶ aŶdereŶ 
zusaŵŵeŶgefasst ;ǀgl. HaŶdelskaŵŵer Haŵďurg ϮϬϭϱͿ. 
Sollte iŵ Teǆt eiŶe spezielle Forŵ geŵeiŶt seiŶ, ǁird 
diese aŶ ďetrefeŶder Stelle eŶtspreĐheŶd ďeŶaŶŶt.  

Ϯ.Ϯ.Ϯ    GrüŶde für das LeďeŶ iŶ autofreieŶ 

QuariereŶ 

Bereits iŶ Kapitel ϭ.ϭ ǁurdeŶ sie erǁähŶt – die NaĐhteile 
des Autos. NeďeŶ iŶdiǀiduelleŶ AspekteŶ, ǁie der Kos-
teŶaufǁaŶd durĐh regelŵäßige )ahluŶgeŶ, giďt es Be-
laŶge, die die ÖfeŶtliĐhkeit ďetrefeŶ. )usaŵŵeŶgefasst 
köŶŶeŶ folgeŶde NaĐhteile geŶaŶŶt ǁerdeŶ, ǁelĐhe ǀoŶ 
Autos ausgeheŶ ;ǀgl. BaudezerŶat LüďeĐk ϭϵϵϬ, S. ϳͿ: 

 LutǀersĐhŵutzuŶg 

 LärŵďeläsiguŶg 

 GesuŶdheitsgefährduŶg 

 UŶfallgefahreŶ 

 VerkehrsďehiŶderuŶgeŶ 
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 FläĐheŶǀerďrauĐh 

 BeeiŶträĐhiguŶg des WohŶuŵfeldes 

 AďǁertuŶg des StraßeŶrauŵes  
 

Da siĐh diese Aspekte iŶ deŶ VorzügeŶ eiŶes autofreieŶ 
Quarieres ǁeseŶtliĐh ǁiederiŶdeŶ, ǁird ŶiĐht Ŷäher 
auf die SĐhateŶseiteŶ des Autos eiŶgegaŶgeŶ. Sie ǁer-
deŶ ŶaĐhfolgeŶd iŶŶerhalď der ErläuteruŶg der Qualitä-
teŶ eiŶes autofreieŶ Quariers deutliĐh. 

EiŶ LeďeŶ ohŶe Auto hat deŶ Vorteil, dass alle PŇiĐhteŶ 
ǁegfalleŶ, die eiŶ eigeŶes Auto ŵit siĐh ďriŶgt. KeiŶe 
KosteŶ durĐh TaŶkfülluŶgeŶ, VersiĐheruŶg, UŶterhalt, 
ReparatureŶ oder TÜV. KeiŶe )eit, die ďeŶöigt ǁird, uŵ 
eiŶeŶ Stellplatz zu suĐheŶ oder iŵ Verkehr zu ǁarteŶ. 
ChrisiaŶ Deilke, BeǁohŶer der SiedluŶg KleiŶe Horst, 
sagt, dass ŵaŶ siĐh freueŶ kaŶŶ, ǁeŶŶ aŶdere üďer Au-
toproďleŵe erzähleŶ ;ǀgl. Deilke ϮϬϭϱͿ. IŶ eiŶer Stadt 
ǁie Haŵďurg ist es daŶk deŵ Haŵďurger Verkehrsǀer-
ďuŶd ;HVVͿ ŵögliĐh, deŶ Alltag ohŶe Priǀafahrzeug zu 
ďeǁäligeŶ uŶd siĐh ŵit deŶ öfeŶtliĐheŶ Verkehrs-
ŵitelŶ soǁie ŵit deŵ Fahrrad oder zu Fuß fortzuďeǁe-
geŶ. Daďei ist die FortďeǁeguŶg durĐh alterŶaiǀe Ver-
kehrsŵitel ŶaĐhgeǁieseŶ güŶsiger als der Besitz eiŶes 
Autos. Die AďďilduŶgeŶ ϳ uŶd ϴ ǀeraŶsĐhauliĐheŶ, dass 
die KosteŶ für eiŶeŶ gefahreŶeŶ Kiloŵeter ŵit deŵ Au-
to fast dreifaĐh so hoĐh siŶd ǁie die eiŶes Kiloŵeters, 
der ŵit deŵ öfeŶtliĐheŶ PersoŶeŶŶahǀerkehr ;ÖPNVͿ 
zurüĐkgelegt ǁird. 

)u deŶ KosteŶersparŶisseŶ durĐh ausďleiďeŶde TaŶkfül-
luŶgeŶ, ReparatureŶ uŶd Kfz-VersiĐheruŶgeŶ, koŵŵt 
für die BeǁohŶer der Aspekt des güŶsigereŶ BaueŶs 

ǀoŶ EigeŶtuŵ oder der geriŶgereŶ Miete ǀoŶ WohŶoď-
jekteŶ iŶŶerhalď eiŶes autofreieŶ Quariers. Wie ďereits 
iŵ VoraŶgegaŶgeŶeŶ gesĐhildert, ďeǁirkt der reduzierte 
StellplatzsĐhlüssel, dass ǁeŶiger FläĐhe für deŶ Park-
rauŵ eiŶgeplaŶt ǁerdeŶ ŵuss ;siehe Kapitel Ϯ.ϭͿ. Die 
SeŶatoriŶ für StadteŶtǁiĐkluŶg uŶd Uŵǁelt, Juta 
BlaŶkau ist der MeiŶuŶg, dass die ǀerriŶgerteŶ IŶǀesii-
oŶskosteŶ uŶd der reduzierte FläĐheŶǀerďrauĐh eiŶe 
erheďliĐhe ErleiĐhteruŶg für deŶ Neuďau darstelleŶ ;ǀgl. 
BSU ϮϬϭϭͿ. Daŵit ǀerďuŶdeŶ ist das AusďleiďeŶ des teu-
reŶ Baus ǀoŶ StellplatzaŶlageŶ, deŶŶ „ǁer zu eiŶer Ŷeu 
geďauteŶ EigeŶtuŵsǁohŶuŶg auĐh die ParkŇäĐhe iŶ der 
dazugehörigeŶ Tiefgarage erǁerďeŶ ŵöĐhte, zahlt iŶ 
deŶ MetropoleŶ DeutsĐhlaŶds ŵitlerǁeile Beträge uŵ 
die ϯϬ.ϬϬϬ Euro“ ;CzyĐholl ϮϬϭϰͿ. Diese TatsaĐhe erŵög-
liĐht zuŵ eiŶeŶ, dass die eiŶgesparteŶ iŶaŶzielleŶ 
Mitel für eiŶeŶ ŶaĐhhaligereŶ Bau ǀerǁeŶdet ǁerdeŶ 
köŶŶeŶ uŶd zuŵ aŶdereŶ, dass iŶ autofreieŶ QuariereŶ 
auĐh eiŶkoŵŵeŶssĐhǁaĐhe MeŶsĐheŶ leďeŶ köŶŶeŶ 
;ǀgl. BSU ϮϬϭϱďͿ.  

NeďeŶ deŵ iŶaŶzielleŶ Aspekt spielt der geǁoŶŶeŶe 
Freirauŵ als Qualität ǀoŶ autofreieŶ QuariereŶ eiŶe 
eŶtsĐheideŶde Rolle. DurĐh die räuŵliĐhe TreŶŶuŶg ǀoŶ 
Verkehr uŶd AufeŶthaltsort köŶŶeŶ die als GrüŶŇäĐheŶ 
gestalteteŶ FläĐheŶ als Spiel- uŶd ErholuŶgsŇäĐhe fuŶ-
giereŶ. Bereits ϭϵϱϵ ďeleuĐhtete H.B. ReiĐhoǁ, dass 
eiŶe SeparieruŶg ǀoŶ PKW uŶd FußgäŶgerŶ ŵit eiŶer 
RisikoŵiŶiŵieruŶg ǀerďuŶdeŶ ist ;ǀgl. ReiĐhoǁ ϭϵϱϵ, S. 
ϯϵͿ. Da die RessourĐe BodeŶ iŶŶerhalď ǀoŶ StädteŶ 
kŶapp ist, kaŶŶ sie auf diese Weise siŶŶǀoll geŶutzt ǁer-
deŶ. 
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 ϭϭ 



 

 

AŶ dieser Stelle ist aŶzuŵerkeŶ, dass die durĐh deŶ 
ŶiedrigereŶ StellplatzsĐhlüssel ausďleiďeŶdeŶ Stellplätze 
zǁar ŶiĐht geďaut ǁerdeŶ ŵüsseŶ uŶd die FläĐheŶ für 
aŶdere )ǁeĐke geŶutzt ǁerdeŶ köŶŶeŶ. Es ŵuss jedoĐh 
Platz für eǀeŶtuelle NaĐhrüstuŶgeŶ ǀoŶ StellplatzŇäĐheŶ 
ǀorhaŶdeŶ seiŶ uŶd ǀorgehalteŶ ǁerdeŶ, falls siĐh eiŶ 
autofreies WohŶeŶ aŶ der Stelle ŶiĐht ŵehr realisiereŶ 
lässt. EiŶ zusaŵŵeŶhäŶgeŶder GruŶd für eiŶ LeďeŶ iŶ 
eiŶeŵ autofreieŶ Quarier ist die ŵit der EiŶdäŵŵuŶg 
des MIV ǀerďuŶdeŶe erhöhte SiĐherheit auf der Straße. 
Laut deŵ StaisisĐheŶ BuŶdesaŵt ǁareŶ PKW ϮϬϭϯ aŶ 
kŶapp zǁei Dritel der VerkehrsuŶfälle ďeteiligt – sie 
stelleŶ deŵŶaĐh die größte GefahreŶƋuelle dar ;siehe 
AďďilduŶg ϵͿ. „Die MeŶsĐheŶ haďeŶ AŶgst ǀor UŶfälleŶ 
[…]“ ;Holzapfel ϭϵϵϳ, S. ϰϵͿ uŶd ǁüŶsĐheŶ siĐh daher 
eiŶ ǀerkehrsreduziertes WohŶuŵfeld. Dieses iŶdeŶ sie 
iŶ autofreieŶ QuariereŶ, ǁo siĐh ǀor alleŵ die ďesoŶ-
ders gefährdeteŶ GruppeŶ ǁie KiŶder, ältere MeŶsĐheŶ 
uŶd MeŶsĐheŶ ŵit BehiŶderuŶgeŶ siĐherer ďeǁegeŶ 
köŶŶeŶ. Die Qualität des SpieleŶs oder SpaziereŶs auf 
uŶd aŶ der Straße ist Ŷur durĐh das AusďleiďeŶ der Au-
tos ŵögliĐh ;ǀgl. Holzapfel ϭϵϵϳ, S. ϰϵͿ. 

IŶ Bezug auf die geǁoŶŶeŶeŶ Räuŵe, die erhöhte Si-
Đherheit uŶd die dadurĐh eŶtsteheŶde AufeŶthaltsƋuali-
tät, ist die FaŵilieŶfreuŶdliĐhkeit solĐher Quariere zu 
ďetoŶeŶ. „Die VorherrsĐhat des Autos auf der Stra-
ße“ ;Holzapfel ϭϵϵϳ, S. ϱϮͿ soll durĐh spieleŶde KiŶder 
ersetzt uŶd aus deŵ Quarier gehalteŶ ǁerdeŶ. Die KiŶ-
der siŶd keiŶer Gefahr durĐh StraßeŶǀerkehr ausgesetzt 
uŶd eŶtǁiĐkelŶ dadurĐh früher eiŶe SelďststäŶdigkeit 
;ǀgl. Holzapfel ϭϵϵϳ, S. ϲϳͿ. AufgruŶd der ŶiĐht ǀorhaŶ-
deŶeŶ GefährduŶg ist es ŶiĐht ŶotǁeŶdig, dass sie iŶ 
ihreŵ WohŶuŵfeld durĐhgeheŶd ǀoŶ ihreŶ ElterŶ ďe-
gleitet ǁerdeŶ ŵüsseŶ. DurĐh die ǀorhaŶdeŶe GeŵeiŶ-
sĐhat GleiĐhgesiŶŶter, eŶtsteht eiŶ eŶges NaĐhďar-
sĐhatsgefüge, das ǀoŶ deŶ BeǁohŶerŶ posiiǀ ďeǁertet 
ǁird. KriisĐh aŶzuŵerkeŶ ist die soziale KoŶtrolle, die-
durĐh eiŶ persöŶliĐhes WohŶuŵfeld eŶtsteht ;ǀgl. Ga-
Ŷita ϮϬϭϭ, S. ϯϮͿ. 

Aus ökologisĐher uŶd sozialer SiĐht ist eiŶ ǁeiterer Vor-
teil iŶ eiŶer autofreieŶ SiedluŶg zu ǁohŶeŶ die VerriŶge-
ruŶg ǀoŶ LutǀersĐhŵutzuŶg uŶd Lärŵ.  

Die AďďilduŶg ϭϬ zeigt, dass eiŶe BeläsiguŶg durĐh 
Lärŵ iŵ WohŶuŵfeld für Ϯϳ% der BefragteŶ eiŶe EiŶ-
sĐhräŶkuŶg der WohŶƋualität darstellt. AŶlässliĐh des 
geŵiŶderteŶ ďzǁ. ausďleiďeŶdeŶ StraßeŶǀerkehrs, ist 
zuŵ eiŶeŶ die Lut geriŶger ŵit SĐhadstofeŶ ďelastet, 
sodass das AtŵeŶ gesüŶder uŶd ǁeŶiger sĐhädliĐh ist 
;ǀgl. Holzapfel ϭϵϵϳ, S. ϰϬͿ. AďďilduŶg ϭϭ zeigt, dass eiŶ 
PKW deutliĐh ŵehr COϮ ausstößt als aŶdere Verkehrs-
ŵitel. Die FolgeŶ der Aďgase für MeŶsĐh uŶd Natur 
ǁerdeŶ aŶ dieser Stelle als ďekaŶŶt ǀorausgesetzt. )uŵ 
aŶdereŶ kaŶŶ aufgruŶd der ferŶďleiďeŶdeŶ MotoreŶge-
räusĐhe eiŶ ruhigeres WohŶuŵfeld geǁährleistet ǁer-
deŶ. „)usaŵŵeŶgeŶoŵŵeŶ führeŶ diese FaktoreŶ da-
zu, dass Autos Ŷieŵals uŵǁelfreuŶdliĐh seiŶ köŶŶeŶ, 
selďst ǁeŶŶ sie sparsaŵ siŶd, eiŶeŶ Parikelilter haďeŶ 
oder ŵit Stroŵ aŶgetrieďeŶ ǁerdeŶ“ ;Autofrei leďeŶ! 
ϮϬϭϱďͿ. NeďeŶ deŵ Aspekt der FaŵilieŶfreuŶdliĐhkeit 
ist auĐh der UŵǁeltsĐhutz eiŶ aussĐhlaggeďeŶder GruŶd 
für das LeďeŶ iŶ autofreieŶ QuariereŶ, deŶŶ jedes trägt 
zur EŶtlastuŶg der Uŵǁelt ďei. 
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Aďď. ϵ: Beteiligte aŶ UŶfälleŶ ŵit PeƌsoŶeŶsĐhadeŶ ŶaĐh Aƌt 
deƌ VeƌkehƌsďeteiliguŶg  
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EiŶeŶ ÜďerďliĐk üďer die herausgestellteŶ GrüŶde giďt 
AďďilduŶg ϭϮ. Uŵ eiŶe Struktur herzustelleŶ, die die 
)usaŵŵeŶfassuŶg der GrüŶde ǀereiŶfaĐht, ǁurde eiŶe 
EiŶteiluŶg iŶ die drei BereiĐhe ÖkoŶoŵie, Ökologie uŶd 
Soziales ǀorgeŶoŵŵeŶ. Diese KategorieŶ iŶdeŶ siĐh 
auĐh iŶ Kapitel ϯ.Ϯ ǁieder, das siĐh ŵit deŶ )ieleŶ auto-
freier WohŶgeďiete ďefasst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ϯ.Ϯ.ϯ    AlterŶaiǀeŶ zuŵ eigeŶeŶ Auto 

)u deŶ QualitäteŶ eiŶes autofreieŶ Quariers zähleŶ 
ŶeďeŶ deŶ ǁegďleiďeŶdeŶ NaĐhteileŶ eiŶes Autos eďeŶ-
so die aŶgeďoteŶeŶ AlterŶaiǀeŶ zuŵ eigeŶeŶ Auto. Es 
giďt zahlreiĐhe MögliĐhkeiteŶ, die eiŶeŵ Städte ďieteŶ, 
uŵ das ǀerŵeiŶtliĐh fehleŶde Auto zu koŵpeŶsiereŶ. 

Jeder MeŶsĐh, der iŶ eiŶer Stadt leďt uŶd ŶiĐht iŵ Besitz 
eiŶes Autos ist, hat uŶtersĐhiedliĐhe GrüŶde dafür, ǁa-
ruŵ er auf eiŶ Auto ǀerziĐhteŶ kaŶŶ oder ŵuss. „Iŵ 
SĐhŶit ist ďereits jeder füŶte Haushalt hierzulaŶde au-
tolos [;hier: autofreiͿ], iŶ GroßstädteŶ siŶd es ruŶd ϰϬ 
ProzeŶt […]“ ;Oďerhuďer ϮϬϭϱͿ. Die )ahl derer, die siĐh 
freiǁillig gegeŶ deŶ Besitz eŶtsĐheideŶ, steigt.  

Das LeďeŶ ohŶe eigeŶes Auto ist für ǀiele leideŶsĐhatli-
Đhe Autofahrer eiŶe große UŵstelluŶg, die Vorteile, die 
es ďietet, spreĐheŶ jedoĐh für siĐh. EiŶ Teil der Beǀölke-
ruŶg leďt aus ǀersĐhiedeŶeŶ MoiǀeŶ autofrei uŶd stellt 
uŶter Beǁeis, dass es ŵögliĐh ist, ohŶe auf etǁas ǀer-
ziĐhteŶ zu ŵüsseŶ. EiŶe Stadt ǁie Haŵďurg, ďietet ǀiele 
MögliĐhkeiteŶ, uŵ das ǀerŵeiŶtliĐh fehleŶde Auto zu 
koŵpeŶsiereŶ uŶd trotzdeŵ uŶeiŶgesĐhräŶkt ŵoďil seiŶ 
zu köŶŶeŶ. NeďeŶ deŵ ausgeďauteŶ StraßeŶ- uŶd 
SĐhieŶeŶŶetz, das durĐh deŶ HVV ŵit deŵ ÖPNV-

Systeŵ ausgestatet ist, giďt es ďeispielsǁeise ϭϯϮ Stadt-
RAD StaioŶeŶ ;StaŶd JaŶuar ϮϬϭϱͿ, aŶ deŶeŶ Fahrräder 
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eŶtlieheŶ ǁerdeŶ köŶŶeŶ. Die ersteŶ ϯϬ MiŶuteŶ siŶd 
kosteŶfrei, sodass die Fahrräder für kurze StreĐkeŶ uŶ-
eŶtgeltliĐh geŶutzt ǁerdeŶ köŶŶeŶ. Aď eiŶer halďeŶ 
StuŶde kostet jede ǁeitere MiŶute ϴ CeŶt. Für ϭϮ Euro 
kaŶŶ eiŶ Fahrrad eiŶeŶ koŵpleteŶ Tag laŶg geŶutzt uŶd 
aŶ eiŶer ďelieďigeŶ StaioŶ ǁieder aďgestellt ǁerdeŶ 
;ǀgl. StadtRAD ϮϬϭϱͿ.  

Sollte der ÖPNV keiŶ ausreiĐheŶdes AŶgeďot darstelleŶ 
oder spezielle )iele ŶiĐht erreiĐheŶ, ďietet Haŵďurg 
eiŶige ergäŶzeŶde MögliĐhkeiteŶ ;ǀgl. Christ/Loose 
ϮϬϬϭ, S. ϴϳͿ. Der VerziĐht auf eiŶ eigeŶes Auto ist ŶiĐht 
gleiĐhzusetzeŶ ŵit eiŶeŵ LeďeŶ, das koŵplet ohŶe 
Auto fuŶkioŶiereŶ ŵuss. Sollte eiŶ Auto geďrauĐht ǁer-
deŶ, falls der EiŶkauf eiŶŵal größer ǁird oder eiŶ spoŶ-
taŶer AusŇug aŶsteht, steheŶ ŶaĐh ŶotǁeŶdiger Regist-
rieruŶg ausreiĐheŶd MögliĐhkeiteŶ ofeŶ, eiŶ Auto Ŷut-
zeŶ zu köŶŶeŶ ;ǀgl. BMVBS ϮϬϭϭ, S. ϲϬͿ. AŶzuŵerkeŶ ist, 
dass die SpoŶtaŶität ŵit Besitz eiŶes Autos selďstǀer-
stäŶdliĐh höher ǁäre. IŶ dieseŵ PuŶkt stellt das auto-
freie LeďeŶ „sĐhoŶ eiŶe EiŶsĐhräŶkuŶg“ dar ;Deilke 
ϮϬϭϱͿ. Bei CarshariŶg AŶďieterŶ ǁie CarϮGo uŶd Dri-
ǀeNoǁ, steheŶ die Autos iŶ eiŶeŵ festgelegteŶ Geďiet 
iŶ Haŵďurgs StraßeŶ ǀerteilt uŶd köŶŶeŶ üďer das IŶter-
Ŷet reserǀiert uŶd geortet ǁerdeŶ. Aďgestellt ǁerdeŶ 
köŶŶeŶ sie iŶŶerhalď eiŶes ausgesĐhrieďeŶeŶ Geďietes 
aŶ jeder Straße. )udeŵ giďt es staioŶäre AŶďieter, ǁie 
Caŵďio, GreeŶǁheels oder FliŶkster. Hier giďt es feste 
StaioŶeŶ, aŶ deŶeŶ die Autos steheŶ uŶd auĐh ǁieder 
aďgestellt ǁerdeŶ ŵüsseŶ ;ǀgl. )oroofĐhi ϮϬϭϱͿ. VieleŶ 
reiĐht es ǀöllig aus, )ugrif auf eiŶ Auto zu haďeŶ, es 
aďer ŶiĐht zu ďesitzeŶ ;ǀgl. )DF iŶfo ϮϬϭϱaͿ. So ersetzt 
eiŶ CarShariŶg Auto seĐhzehŶ PriǀatǁageŶ uŶd trägt 
ŶeďeŶďei zuŵ SĐhutz der Uŵǁelt ďei ;ǀgl. )DF iŶfo 
ϮϬϭϱďͿ. Der Vorteil des CarshariŶgs gegeŶüďer eiŶeŵ 
eigeŶeŶ PKW ist, dass der Fuhrpark der AŶďieter eiŶe 
Ausǁahl üďer Größe uŶd EigeŶsĐhateŶ des Autos er-
ŵögliĐht. Das geŵeiŶsaŵe NutzeŶ Ŷiŵŵt deŶ NutzerŶ 
die KosteŶ üďer UŶterhalt uŶd PŇege der Autos. Sollte 
das Auto für ǁeitere StreĐkeŶ oder eiŶeŶ läŶgereŶ )eit-
rauŵ geďrauĐht ǁerdeŶ, ďeispielsǁeise für eiŶeŶ Ur-
lauď, steheŶ FirŵeŶ ǁie Siǆt oder EuropĐar zur Verfü-
guŶg, die Mietautos aŶďieteŶ ;ǀgl. Pöhler ϮϬϭϰͿ. Der 
Uŵǁeltaspekt führt auĐh dazu, dass eiŶige AŶďieter 
ďereits üďer Elektroautos ǀerfügeŶ. 

NeďeŶ deŶ AŶgeďoteŶ, die siĐh auf das gesaŵte Stadt-
geďiet ǀoŶ Haŵďurg ďezieheŶ uŶd deŶ Besitz eiŶes PKW 
Ŷahezu ǀollstäŶdig koŵpeŶsiereŶ, giďt es iŶŶerhalď der 
Quariere ǁeitere AlterŶaiǀeŶ. EiŶe sogeŶaŶŶte Food-

Coop ďezeiĐhŶet eiŶe GeŵeiŶsĐhat, die geŵeiŶsaŵ 
eiŶkaut ;ǀgl. SeŶse.Laď e.V. ϮϬϬϵͿ. IŶ autofreieŶ Quar-
iereŶ ǁird hierǀoŶ ot GeďrauĐh geŵaĐht, da die Be-
ǁohŶer als )usaŵŵeŶsĐhluss zu eiŶer größereŶ Gruppe 
ďeispielsǁeise ďei BioďauerŶ oder eŶferŶtereŶ HöfeŶ 
ďestelleŶ. Diese „lokaleŶ BriŶge- uŶd HoldieŶste […] ǀer- 
uŶd eŶtsorgeŶ Haushalte ǀerkehrssparsaŵ“ ;Holzapfel 
ϭϵϵϳ, S. ϯϴͿ, da die BestelluŶg iŶ regelŵäßigeŶ AďstäŶ-
deŶ iŶ das Quarier geliefert ǁird, sodass FaŵilieŶ ihreŶ 
GroßeiŶkauf ŶiĐht eigeŶstäŶdig traŶsporiereŶ ŵüsseŶ 
uŶd eiŶ )ugaŶg zu eŶferŶtereŶ WareŶ ďesteht ;ǀgl. 
Christ/Loose ϮϬϬϭ, S. ϴϵͿ. EiŶige Quariere ǀerfügeŶ iŶ 
dieseŵ )usaŵŵeŶhaŶg üďer RäuŵliĐhkeiteŶ, ǁo die 
Ware aus deŶ BestelluŶgeŶ ǀerǁahrt ǁerdeŶ kaŶŶ. Es 
haŶdelt siĐh daďei ŶiĐht Ŷur uŵ die ďestellteŶ Nah-
ruŶgsŵitel aus der Food-Coop, soŶderŶ auĐh uŵ Pake-
te oder aŶdere LieferuŶgeŶ. IŶ dieseŵ Quariersdepot 
ǁerdeŶ alle WareŶ gelagert, ďis die BeǁohŶer ǁieder zu 
Hause siŶd uŶd sie aďholeŶ. 

Da es iŶ autofreieŶ QuariereŶ eiŶe deutliĐh höhere 
FahrraddiĐhte giďt, siŶd FahrradǁerkstäteŶ, Heiŵǁerk-
räuŵe oder auĐh geŵeiŶsĐhatliĐhe AŶhäŶger oder Ver-
leihe keiŶe SelteŶheit. EiŶige Quariere ďesitzeŶ Fahr-
radaŶhäŶger oder aŶdere Hilfsŵitel, die alleŶ Beǁoh-
ŶerŶ zur VerfüguŶg steheŶ. So köŶŶeŶ sie ďei Bedarf 
darauf zugreifeŶ, so ǁie ďeiŵ CarShariŶg. 

SelďstǀerstäŶdliĐh steheŶ ŶeďeŶ deŶ geŶaŶŶteŶ Alter-
ŶaiǀeŶ eďeŶfalls LieferdieŶste uŶd aŶdere AŶgeďote 
der Stadt zur VerfüguŶg, die aufgruŶd des Ausŵaßes aŶ 
dieser Stelle ŶiĐht aufgeführt ǁerdeŶ. 
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Ϯ.ϯ    )ǁisĐheŶfazit I 
Autofreies WohŶeŶ ďezeiĐhŶet eiŶ KoŶzept, das siĐh aŶ 
MeŶsĐheŶ ohŶe eigeŶes Auto riĐhtet oder aŶ diejeŶigeŶ, 
die iŶ )ukuŶt ohŶe leďeŶ ŵöĐhteŶ. AusgaŶgspuŶkt ďil-
det die )uŶahŵe uŶd AusďreituŶg der SĐhädeŶ, die 
durĐh Autos iŶ deŶ StädteŶ ǀerursaĐht ǁerdeŶ. )iel ist 
es, VerkehrskoŶzepte zu eŶtǁiĐkelŶ uŶd zu iŶtegriereŶ, 
die aŶ die BedürfŶisse uŶd BediŶguŶgeŶ aŶgepasst siŶd 
;ǀgl. Holzapfel ϭϵϵϳ, S. ϯϮͿ. Aus dieseŵ GruŶd ǁird iŶ 
autofreieŶ QuariereŶ eiŶe BeǁohŶergeŵeiŶsĐhat ge-
sĐhafeŶ, die siĐh uŶterstützt uŶd geŵeiŶsaŵ die Vortei-
le uŶter GleiĐhgesiŶŶteŶ Ŷutzt. FerŶer solleŶ die Qualitä-
teŶ, die dieser LeďeŶssil ŵit siĐh ďriŶgt, iŶ deŶ eǆtra 
dafür ǀorgeseheŶeŶ GeďieteŶ opiŵiert uŶd der MIV 
reduziert ǁerdeŶ.  

NeďeŶ deŶ VorteileŶ, die für IŶteressierte gesĐhafeŶ 
ǁerdeŶ, spielt der UŵǁeltsĐhutz eiŶe ǁiĐhige Rolle. 
)usätzliĐh zur VerriŶgeruŶg ǀoŶ LutǀersĐhŵutzuŶg uŶd 
LärŵďelastuŶg zähleŶ soǁohl eiŶe ökologisĐhe Bauǁei-
se als auĐh eiŶe ReduzieruŶg des FläĐheŶ- uŶd EŶergie-
ǀerďrauĐhs zu deŶ MaßŶahŵeŶ, die eiŶe ŶaĐhhalige 
StadteŶtǁiĐkluŶg förderŶ. Da ďesoŶders FaŵilieŶ aŶ 
dieser WohŶforŵ iŶteressiert siŶd, zeiĐhŶeŶ siĐh diese 
Quariere durĐh ihre KiŶderfreuŶdliĐhkeit aus. DurĐh 
eiŶe erhöhte SiĐherheit auf uŶd aŶ deŶ StraßeŶ uŶd die 
daŵit ǀerďuŶdeŶe AufǁertuŶg des StraßeŶrauŵes, ist 
das WohŶeŶ ŵit KiŶderŶ iŶ solĐheŶ QuariereŶ sehr 
atrakiǀ.  

Beiŵ autofreieŶ WohŶeŶ haŶdelt es siĐh deŵŶaĐh uŵ 
eiŶ MoďilitätskoŶzept, das das )iel ǀerfolgt die SĐhädeŶ, 
ǀerursaĐht durĐh deŶ MIV, zu reduziereŶ, iŶdeŵ es eiŶe 
gute ÖPNV-AŶďiŶduŶg geǁährleistet uŶd soŵit zur Re-
duzieruŶg des MIV ďeiträgt. Daŵit eiŶ ďreiter Teil der 
BeǀölkeruŶg aŶgesproĐheŶ ǁird, ǀariiert der Grad der 
Autofreiheit iŶ Forŵ ǀoŶ ǀersĐhiedeŶeŶ KoŶzepteŶ iŶ 
deŶ QuariereŶ.  
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ϯ.ϭ    NotǁeŶdige VoraussetzuŶgeŶ 

IŶ Kapitel Ϯ.Ϯ.ϯ ǁurdeŶ MögliĐhkeiteŶ aŶgesproĐheŶ, 
die deŶ Alltag ohŶe eigeŶes Auto erleiĐhterŶ. Diese AŶ-
geďote trageŶ iŵ WeseŶtliĐheŶ dazu ďei, dass siĐh eiŶ 
StaŶdort für eiŶ autofreies Quarier eigŶet. Iŵ )usaŵ-
ŵeŶhaŶg ŵit dieseŶ MoďilitätskoŶzepteŶ steht die Uŵ-
geďuŶg des StaŶdortes – sie stellt das oďerste Kriteriuŵ 
dar. EiŶ autofreies WohŶprojekt iŵ UŵlaŶd ist sĐhǁer 
zu realisiereŶ, da die GegeďeŶheiteŶ ŶiĐht ausreiĐheŶ, 
uŵ uŶeiŶgesĐhräŶkt ohŶe Auto dort ǁohŶeŶ zu köŶŶeŶ. 
AďďilduŶg ϭϯ zeigt, dass die tägliĐhe PKW NutzuŶg iŵ 
UŵlaŶd ŵit ϲϮ % deutliĐh der NutzuŶg des ÖPNV üďer-
ǁiegt. GaŶze ϰϰ % der BefragteŶ geďeŶ aŶ, dass sie iŵ 
UŵlaŶd Ŷie deŶ ÖPNV ŶutzeŶ. 

Iŵ FolgeŶdeŶ ǁerdeŶ daher gegliedert iŶ StaŶdorfakto-
reŶ uŶd ƋuariersiŶterŶe FaktoreŶ die VoraussetzuŶgeŶ 
gesĐhildert, die eiŶ StaŶdort erfülleŶ sollte, uŵ eiŶ sol-
Đhes Projekt zielführeŶd uŵsetzeŶ zu köŶŶeŶ.  

 

ϯ.ϭ.ϭ    StaŶdorfaktoreŶ 

)eŶtƌale Lage 

Die UŵsetzuŶg eiŶes solĐheŶ VorhaďeŶs ist aŵ siŶŶ-
ǀollsteŶ iŶ iŶŶerstädisĐheŶ LageŶ, die siĐh zeŶtruŵsŶah 
ďeiŶdeŶ, da diese eiŶe gute iŶfrastrukturelle Aus-
statuŶg aufǁeiseŶ. Daŵit die BeǁohŶer ihreŶ Alltag 
ohŶe Auto koŵfortaďel ďeǁerkstelligeŶ köŶŶeŶ, sollteŶ 
die EŶferŶuŶgeŶ zu HaltestelleŶ des ÖPNV uŶd zuŵ 
NahǀersorguŶgsaŶgeďot ŶiĐht zu ǁeit seiŶ. „EiŶe ŵar-
kaŶte DistaŶzsĐhǁelle für das GeheŶ zu Fuß liegt ďei 
PKW-BesitzerŶ ďei ruŶd ϰϬϬ ŵ. Dies ǁird ďis etǁa ϴϬϬ 
ŵ teilǁeise ǀoŵ Fahrrad aufgefaŶgeŶ“ ;BMVBS ϮϬϭϭ, S. 
ϭͿ. Da aŶzuŶehŵeŶ ist, dass die BereitsĐhat ǀoŶ NiĐht-

PKW-BesitzerŶ größer ist, ǁeitere StreĐkeŶ zu Fuß oder 
ŵit deŵ Fahrrad zu ďeǁäligeŶ, siŶd diese AŶgaďeŶ als 
RiĐhtǁerte zu seheŶ. FestzuhalteŶ ist jedoĐh, dass kür-
zere EŶferŶuŶgeŶ ďeǀorzugt ǁerdeŶ uŶd daher ŵit 
darüďer eŶtsĐheideŶ, oď siĐh eiŶ StaŶdort für eiŶ auto-
freies Quarier eigŶet. Sollte die EŶferŶuŶg zuŵ Stadt-
zeŶtruŵ ŶiĐht zu groß seiŶ uŶd die ErreiĐhďarkeit gut, 
„[...] koŵŵeŶ aďer auĐh StaŶdorte iŶ StadtraŶdlage iŶ 
Frage“ ;ILS ϮϬϭϰaͿ. 

ϯ    VoƌaussetzuŶgeŶ uŶd )iele autofƌeieƌ WohŶƋuaƌieƌe 
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IŶfƌastƌuktuƌelle AusstatuŶg   
VerďuŶdeŶ ŵit der zeŶtraleŶ uŶd gut aŶgeďuŶdeŶeŶ 
Lage uŶd deŶ EŶferŶuŶgeŶ zu alleŶ ǁiĐhigeŶ EiŶriĐh-
tuŶgeŶ, spielt die iŶfrastrukturelle AusstatuŶg eiŶe gro-
ße Rolle. UŶter IŶfrastruktur ist eiŶ „ŶotǁeŶdiger ǁirt-
sĐhatliĐher uŶd orgaŶisatorisĐher UŶterďau als Voraus-
setzuŶg für die VersorguŶg uŶd die NutzuŶg eiŶes ďe-
siŵŵteŶ Geďiets“ ;BiďliograisĐhes IŶsitut ϮϬϭϯďͿ zu 
ǀersteheŶ, der eiŶe ǁeseŶtliĐhe VoraussetzuŶg für auto-
freie Quariere darstellt. Für deŶ Erfolg des autofreieŶ 
WohŶeŶs ist ǁiĐhig, dass eiŶe ǁohŶuŶgsŶahe IŶfra-
struktur ǀorhaŶdeŶ ist uŶd die BeǁohŶer ihre )iele auĐh 
ŶiĐht ŵotorisiert sĐhŶell erreiĐheŶ köŶŶeŶ. Deŵ KoŶ-
zept der Stadt der kurzeŶ Wege sollte hier eiŶe ǀorďildli-
Đhe FuŶkioŶ zukoŵŵeŶ. Das heißt, dass eiŶe uŵfaŶg-
reiĐhe ǀerkehrliĐhe AŶďiŶduŶg geǁährleistet seiŶ sollte 
– ǀor alleŵ, ǁeŶŶ Arďeits- uŶd AusďilduŶgsplätze, Frei-
zeit- oder NahǀersorguŶgsaŶgeďote ŶiĐht direkt iŶ der 
Nähe siŶd, ist eiŶe uŶkoŵplizierte ErreiĐhďarkeit ŵit 
öfeŶtliĐheŶ VerkehrsŵitelŶ uŶaďdiŶgďar. Die Beurtei-
luŶg riĐhtet siĐh ďeispielsǁeise ŶaĐh der EŶferŶuŶg zu 
ǀersĐhiedeŶeŶ Bus- uŶd BahŶhaltestelleŶ uŶd ŶaĐh deŶ 
AďstäŶdeŶ iŶ deŶeŶ die HaltestelleŶ aŶgefahreŶ ǁer-
deŶ. RiĐhtǁerte siŶd hier ;ǀgl. Freie uŶd HaŶsestadt 
Haŵďurg ϮϬϭϯ, S. ϮϵͿ: 

 EiŶ EiŶzugsradius der BahŶhaltestelleŶ ǀoŶ ϱϬϬ 
MeterŶ, sodass die ŵaǆiŵale EŶferŶuŶg , ǁelĐhe 
fußläuig oder ŵit deŵ Fahrrad zurüĐkzulegeŶ ist, 
iŶ dieseŵ UŵfaŶg liegt. 

 EiŶe AŶfahrtshäuigkeit der Bus– uŶd BahŶhalte-
stelleŶ ǀoŶ ďesteŶfalls ϱ uŶd höĐhsteŶs ϮϬ MiŶu-
teŶ. 

 EiŶe ErreiĐhďarkeit ǀoŶ zeŶtraleŶ EiŶriĐhtuŶgeŶ 
ǁelĐhe eiŶe Fahrtzeit ǀoŶ ϯϬ MiŶuteŶ ŶiĐht üďer-
sĐhreitet. 

NeďeŶ deŶ öfeŶtliĐheŶ VerkehrsŵitelŶ spieleŶ iŵ HiŶ-
ďliĐk auf die geďietsŶahe IŶfrastruktur eďeŶso das Fuß- 
uŶd RadǁegeŶetz soǁie die Lage iŶ deŶ EiŶzugsgeďieteŶ 
ǀoŶ CarShariŶg-AŶďieterŶ oder StadtRAD eiŶe Rolle. Das 
WohŶuŵfeld ist der „[…] tägliĐhe AkioŶs-
rauŵ“ ;Holzapfel ϭϵϵϳ, S. ϮϵͿ der MeŶsĐheŶ uŶd soŵit 

ǀoŶ eŶtsĐheideŶder BedeutuŶg. Da siĐh ǀor alleŵ Faŵi-
lieŶ für diese WohŶforŵ iŶteressiereŶ, ŵaĐheŶ kurze 
Wege solĐhe StaŶdorte uŶd soŵit auĐh das KoŶzept 
ďesoŶders atrakiǀ. Ist ŵit der ErreiĐhďarkeit des Uŵ-
feldes eiŶe der QualitäteŶ ǀoŶ autofreieŵ WohŶeŶ gesi-
Đhert, stellt die Nähe zu GrüŶaŶlageŶ eiŶe ǁeitere dar. 
Kurzuŵ repräseŶiereŶ eiŶ ausgeďautes Fuß- uŶd Rad-
ǁegeŶetz, ǀorhaŶdeŶe GrüŶaŶlageŶ uŶd die ErreiĐhďar-
keit ǀoŶ iŶfrastrukturelleŶ EiŶriĐhtuŶgeŶ die WohŶuŵ-
feldƋualitäteŶ eiŶes autofreieŶ Quariers ;ǀgl. BSU 
ϮϬϭϱďͿ. 

NahveƌsoƌguŶg 

NeďeŶ der iŶfrastrukturelleŶ AusstatuŶg des StaŶdor-
tes, die die ErreiĐhďarkeit geǁährleistet, ist eiŶ ausrei-
ĐheŶdes NahǀersorguŶgsaŶgeďot ŶotǁeŶdig.  

„Als NahǀersorguŶg ǁird allgeŵeiŶ die GruŶdǀersor-
guŶg ŵit VerďrauĐhsgüterŶ uŶd DieŶstleistuŶgeŶ des 
tägliĐheŶ, kurzfrisigeŶ Bedarfs iŶ der Nähe der Woh-
ŶuŶg ďezeiĐhŶet. )ur GruŶdǀersorguŶg zähleŶ iŶsďesoŶ-
dere LeďeŶsŵitel aďer auĐh )eituŶgeŶ, SĐhreiďǁareŶ, 
Drogeriearikel, BluŵeŶ, eiŶzelhaŶdelsŶahe DieŶstleis-
tuŶgeŶ ǁie BaŶkeŶ, SparkasseŶ, PostdieŶstleistuŶgeŶ 
soǁie HaŶdǁerksleistuŶgeŶ ǁie Friseur oder SĐhuster. 
AuĐh GastroŶoŵie, BilduŶgseiŶriĐhtuŶgeŶ oder ŵedizi-
ŶisĐhe VersorguŶg gehöreŶ iŵ WeitereŶ zu eiŶeŵ aďge-
ruŶdeteŶ NahǀersorguŶgsaŶgeďot“ ;BMVBS ϮϬϭϭ, S. ϴͿ.  

Uŵ dieseŶ periodisĐheŶ Bedarf, also alle „WareŶ ŵit 
kurzfrisigeŵ BesĐhafuŶgsrhythŵus“ ;GIF ϮϬϬϬ, S. ϳͿ, 
der BeǁohŶer ohŶe deŶ GeďrauĐh eiŶes Autos zu de-
ĐkeŶ, sollteŶ die WareŶ uŶd DieŶstleistuŶgeŶ idealer-
ǁeise fußläuig oder zuŵiŶdest ŵit deŵ Fahrrad er-
reiĐhďar seiŶ.  

Das NahǀersorguŶgsaŶgeďot ďesiŵŵt die Verkehrs-
ŵitelǁahl ŵaßgeďliĐh: DurĐh eiŶ gut ǀersorgtes Quar-
ier kaŶŶ der AŶteil des ŶiĐht ŵotorisierteŶ Verkehrs 
gesteigert uŶd der MIV reduziert ǁerdeŶ. )udeŵ stei-
gert siĐh die )ufriedeŶheit der BeǁohŶer, da die zurüĐk-
zulegeŶdeŶ Wege ŵiŶiŵal gehalteŶ ǁerdeŶ uŶd soŵit 
)eit gespart ǁerdeŶ kaŶŶ ;ǀgl. BMVBS ϮϬϭϭ, S. ϭͿ. 
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ϯ.ϭ.Ϯ   QuariersiŶterŶe FaktoreŶ 

NeďeŶ eiŶeŵ geeigŶeteŶ StaŶdort siŶd für das GeliŶgeŶ 
eiŶes autofreieŶ KoŶzeptes die BeǁohŶersĐhat uŶd das 
AŶgeďot iŵ Quarier ǀoŶ eŶtsĐheideŶder BedeutuŶg. 
)uŵ eiŶeŶ siŶd ÜďerzeuguŶg ǀoŵ eigeŶeŶ LeďeŶssil 
uŶd EŶgageŵeŶt iŵ Quarier eiŶe ǁiĐhige GruŶdlage 
für das FuŶkioŶiereŶ eiŶes solĐheŶ Projektes. )uŵ aŶ-
dereŶ eŶtsĐheideŶ die ƋuariersiŶterŶeŶ MoďilitätsaŶ-
geďote üďer das MoďilitätsǀerhalteŶ der BeǁohŶer uŶd 
daŵit üďer deŶ Erfolg des KoŶzeptes. 

EiŶďeziehuŶg deƌ BeǁohŶeƌ 

AŶgefaŶgeŶ ŵit der PlaŶuŶg des Quariers, sollte siĐh 
der IŶiiator, Bauherr oder PlaŶer ďereits ofeŶ uŶd 
traŶspareŶt zeigeŶ. EiŶe aufgesĐhlosseŶe KoŵŵuŶikai-
oŶ ŵit deŶ spätereŶ BeǁohŶerŶ ist ǁiĐhig, uŵ ihr EŶ-
gageŵeŶt ǀoŶ BegiŶŶ aŶ zu förderŶ uŶd siĐherzustelleŶ, 
dass „[…] das Projekt […] auf die BedürfŶisse der Beǁoh-
ŶeriŶŶeŶ uŶd BeǁohŶer aďgesiŵŵt […]“ ;BSU ϮϬϭϱďͿ 
ist. Dafür sollteŶ sie iŶ die ǀersĐhiedeŶeŶ PlaŶuŶgspha-
seŶ ŵit eiŶďezogeŶ ǁerdeŶ uŶd ďei der GestaltuŶg ŵit-
ďesiŵŵeŶ dürfeŶ ;ǀgl. BuĐhert et al. ϭϵϵϵ, S. ϭϳͿ. Ne-
ďeŶ eiŶer ausführliĐheŶ ÖfeŶtliĐhkeitsarďeit sollteŶ die 
PlaŶuŶgeŶ eiŶe deutliĐhe )ielsetzuŶg ǀerfolgeŶ uŶd ei-
ŶeŶ RealisieruŶgsǁilleŶ ausstrahleŶ. 

AuĐh ŶaĐh FerigstelluŶg des Quariers sollte eiŶ Aus-
tausĐh zǁisĐheŶ BeǁohŶerŶ uŶd PlaŶerŶ ďesteheŶ ďlei-
ďeŶ. Iŵ Quarier selďer sollteŶ die BeǁohŶer uŶterei-
ŶaŶder eiŶ ŶaĐhďarsĐhatliĐhes Netzǁerk aubaueŶ, das 
ǀor alleŵ ältereŶ MeŶsĐheŶ eiŶ LeďeŶ ohŶe Auto er-
leiĐhtert.  

Eƌǁeiteƌte MoďilitätsaŶgeďote 

)u deŶ PlaŶuŶgeŶ gehöreŶ auĐh ÜďerleguŶgeŶ üďer 
AŶgeďote, die die Moďilität der BeǁohŶer erleiĐhterŶ 
uŶd die ǀorhaŶdeŶe iŶfrastrukturelle AusstatuŶg ergäŶ-
zeŶ. Dieses MoďilitätskoŶzept, ďesteheŶd aus Aďstell- 
uŶd LeihŵögliĐhkeiteŶ für Fahrräder oder AŶgeďoteŶ 
ǀoŶ CarShariŶg- oder MietǁageŶirŵeŶ, sollte eďeŶfalls 
ǀoŶ deŶ BeǁohŶerŶ ŵit ďeǁirtsĐhatet ǁerdeŶ ;ǀgl. 
D)M ϮϬϭϱͿ. BesoŶders für Fahrräder sollteŶ ausreiĐheŶd 
uŶd ǀersĐhiedeŶe Stellplätze zur VerfüguŶg steheŶ, uŶ-

ter aŶdereŵ auĐh FläĐheŶ, die üďerdaĐht uŶd ǀersĐhlos-
seŶ siŶd. DurĐh die hohe FahrraddiĐhte, die zustaŶde 
koŵŵt, ǁeil die BeǁohŶer ŶiĐht selteŶ ŵehrere Fahrrä-
der pro PersoŶ ďesitzeŶ, koŵŵt es soŶst zu üďerfüllteŶ 
StellplätzeŶ, da die ǀorhaŶdeŶeŶ Stellplätze für die )u-
Ŷahŵe aŶ FahrräderŶ ŶiĐht ausreiĐheŶ ;ǀgl. SĐholze 
ϮϬϭϱͿ. UŵfaŶg uŶd )ǁeĐk der ergäŶzeŶdeŶ AŶgeďote 
ǁurdeŶ ďereits iŶ Kapitel Ϯ.Ϯ.ϯ ausführliĐh erläutert. 

Mit deŶ erǁeiterteŶ AŶgeďoteŶ ǁird der BereitsĐhat 
der BeǁohŶer eŶtsproĐheŶ, alterŶaiǀe MoďilitätsaŶge-
ďote zu ŶutzeŶ. Diese sollteŶ ŵögliĐhst güŶsig uŶd ǀiel-
fälig iŵ Quarier zur VerfüguŶg gestellt ǁerdeŶ ;ǀgl. 
BWVI ϮϬϭϯ, S. ϰϰͿ.  

Stƌuktuƌ 

Üďer das AŶgeďot ǀersĐhiedeŶer MoďilitätsforŵeŶ hiŶ-
aus gehört auĐh das AŶgeďot ǀersĐhiedeŶer WohŶfor-
ŵeŶ zu deŶ opiŵaleŶ VoraussetzuŶgeŶ für deŶ Erfolg 
eiŶes autofreieŶ Projektes. Da die zuküŶtigeŶ WohŶ-
ǀorstelluŶgeŶ große VarietäteŶ aufǁeiseŶ, sollte eiŶe 
BaŶdďreite ǀoŶ MögliĐhkeiteŶ iŵ Quarier ǀorhaŶdeŶ 
seiŶ, uŵ eiŶeŶ größereŶ Teil der BeǀölkeruŶg aŶzuspre-
ĐheŶ. AuĐh aufgruŶd der ǀersĐhiedeŶeŶ IŶteresseŶgrup-
peŶ – AlleiŶsteheŶde, FaŵilieŶ oder Paare – sollte das 
AŶgeďot aŶ WohŶrauŵ ǀielsĐhiĐhig gestaltet seiŶ. „Das 
geŶaue WohŶuŶgsaŶgeďot ǁird siĐh letztliĐh iŵŵer aus 
deŶ staŶdortspeziisĐheŶ RahŵeŶďediŶguŶgeŶ uŶd deŵ 
geǁüŶsĐhteŶ WohŶkoŶzept ergeďeŶ“ ;ILS ϮϬϭϰaͿ. UŶter 
deŶ PuŶkt BerüĐksiĐhiguŶg der WohŶǀorstelluŶgeŶ fällt 
eďeŶfalls die HerstelluŶg eiŶes hoheŶ ökologisĐheŶ 
StaŶdards. Der Bau sollte koŵpakte Geďäude ǀorseheŶ, 
die eiŶe geriŶge OďerŇäĐhe uŶd eiŶe gute DäŵŵuŶg 
aufǁeiseŶ. Die VerǁeŶduŶg ǀoŶ ökologisĐheŶ Ressour-
ĐeŶ uŶd die NutzuŶg ǀoŶ erŶeuerďareŶ EŶergieŶ stelleŶ 
ŶeďeŶ VoraussetzuŶgeŶ auĐh eiŶ ǁiĐhiges )iel des Uŵ-
ǁeltsĐhutz dar ;siehe Kapitel ϯ.Ϯ.ϮͿ. 
 

Mit alleŶ VoraussetzuŶgeŶ häŶgt eiŶe geǁisse MiŶdest-
größe zusaŵŵeŶ, die ŶeďeŶ der Lage eiŶe eŶtsĐheideŶ-
de Rolle hiŶsiĐhtliĐh der QualitäteŶ des WohŶgeďietes 
spielt. Uŵ die iŶ Kapitel Ϯ.Ϯ.Ϯ geŶaŶŶteŶ Vorteile des 
autofreieŶ WohŶeŶs erleďeŶ zu köŶŶeŶ, ŵuss eiŶ Quar-
ier ŵiŶdesteŶs so groß seiŶ, dass siĐh eiŶ QuariersĐha-
rakter ǁahrŶehŵeŶ lässt.  
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EiŶ MiŶiŵuŵ aŶ FläĐhe, WohŶeiŶheiteŶ oder Beǁoh-
ŶerŶ, aď der siĐh die Erfahrďarkeit der Vorteile ŵaŶifes-
iert, ǁurde ďislaŶg ŶiĐht deiŶiert. 

ϯ.Ϯ    )iele 

 

 

 

 

AusgaŶgspuŶkt für die )ielsetzuŶgeŶ autofreier Quarie-
re ist die ďestŵögliĐhe ErfülluŶg der geŶaŶŶteŶ Voraus-
setzuŶgeŶ, da jeder der iŶ Kapitel ϯ.ϭ geŶaŶŶteŶ Aspek-
te die )iele iŵpliziert. Ist die ErfülluŶg der Vorausset-
zuŶg siĐhergestellt, trägt dies iŵ WeseŶtliĐheŶ zur Ver-
ǁirkliĐhuŶg der )iele ďei. 

Die Quariere ǀerfolgeŶ ǀielsĐhiĐhige )iele, daŵit die 
geŶaŶŶteŶ Vorteile erfahrďar ǁerdeŶ. Iŵ FolgeŶdeŶ 
ǁerdeŶ die )iele ǀorgestellt uŶd erläutert. Wie ďereits 
erǁähŶt, spielt der ökoŶoŵisĐhe BereiĐh eiŶe uŶterge-
ordŶete Rolle ;siehe Kapitel ϭ.ϯͿ. NaĐhhaligkeit ist der 
ÜďerpuŶkt uŶd BeǁeggruŶd für autofreie Quariere uŶd 
lässt siĐh gruŶdsätzliĐh iŶ drei BereiĐhe uŶterteileŶ: 
ÖkoŶoŵie, Ökologie uŶd Soziales – ďezeiĐhŶet als die 
drei SäuleŶ der NaĐhhaligkeit ;ǀgl. AaĐheŶer SituŶg 
Kathy Beys ϮϬϭϱaͿ. Sie ďeiŶdeŶ siĐh auf gleiĐher EďeŶe 
uŶd haďeŶ gleiĐhes GeǁiĐht ;siehe AďďilduŶg ϭϰͿ. UŶter 
NaĐhhaligkeit ǀersteht ŵaŶ eiŶ opiŵales )usaŵŵeŶ-
spiel dieser drei KategorieŶ, sodass soǁohl iŶ der Ge-
geŶǁart als auĐh iŶ der )ukuŶt keiŶe NaĐhteile eŶtste-
heŶ da „[…] eiŶe zuküŶtige EŶtǁiĐkluŶg uŶseres ziǀilisa-
torisĐheŶ Systeŵs ohŶe iŶtakte Uŵǁelt ŶiĐht ŵögliĐh ist 
[…]“ ;Fürst/SĐholles, S. ϭϴϭͿ. 

Daraus lässt siĐh sĐhließeŶ, dass iŵ MoŵeŶt ǁeder aŶ 
irgeŶdeiŶer Stelle eiŶgespart ǁird, daŵit eiŶe gute )u-
kuŶt geǁährleistet ǁird, ŶoĐh iŵ Üďerdruss geleďt 

ǁird, sodass eiŶe )ukuŶt uŶŵögliĐh ist. )iel ist es, KoŶ-
zepte zu eŶtǁiĐkelŶ, die iŶ GegeŶǁart uŶd )ukuŶt eiŶ 
opiŵales LeďeŶ erŵögliĐheŶ, iŶdeŵ sie die Uŵǁelt 
sĐhoŶeŶ uŶd die LeďeŶsƋualität siĐherstelleŶ ;ǀgl. 
AaĐheŶer SituŶg Kathy Beys ϮϬϭϱďͿ. Das KoŶzept der 
Autofreiheit soll eiŶe uŵǁeltgereĐhte PlaŶuŶg, ökoŶo-
ŵisĐhes HaŶdelŶ uŶd sozialeŶ )usaŵŵeŶhalt ǀereiŶeŶ. 

Aufgaďe der BeǀölkeruŶg ist es, eiŶe ŶaĐhhalige EŶt-
ǁiĐkluŶg siĐherzustelleŶ, iŶdeŵ die BereiĐhe iŶ EiŶklaŶg 
ŵiteiŶaŶder fuŶgiereŶ. „NaĐhhalige EŶtǁiĐkluŶg heißt, 
UŵǁeltgesiĐhtspuŶkte gleiĐhďereĐhigt ŵit sozialeŶ uŶd 
ǁirtsĐhatliĐheŶ GesiĐhtspuŶkteŶ zu ďerüĐksiĐhigeŶ. 
)ukuŶtsfähig ǁirtsĐhateŶ ďedeutet also: Wir ŵüsseŶ 
uŶsereŶ KiŶderŶ uŶd EŶkelkiŶderŶ eiŶ iŶtaktes ökologi-
sĐhes, soziales uŶd ökoŶoŵisĐhes Gefüge hiŶterlasseŶ. 
Das eiŶe ist ohŶe das aŶdere ŶiĐht zu haďeŶ“ ;RNE 
ϮϬϭϱͿ. AussĐhlaggeďeŶd ist, dass die BereiĐhe als GaŶzes 
ďetraĐhtet ǁerdeŶ uŶd Ŷur iŶ KoŵďiŶaioŶ zu eiŶer 
ŶaĐhhaligeŶ EŶtǁiĐkluŶg führeŶ köŶŶeŶ. Diese AďhäŶ-
gigkeit der BereiĐhe uŶtereiŶaŶder drüĐkt siĐh auĐh iŶ 
deŶ VorgaďeŶ ŶaĐhhaliger StadtƋuariere aus, uŶter 
deŶeŶ autofreie Quariere eiŶzuordŶeŶ siŶd. Für die 
Autofreiheit ǁeseŶtliĐhe Merkŵale siŶd: 

 EiŶe ǀerdiĐhtete uŶd ŇäĐheŶspareŶde Bauǁeise, 
die deŶ VerziĐht auf EiŶfaŵilieŶhäuser ďeiŶhaltet 
uŶd siĐh auf MietǁohŶuŶgeŶ iŵ GesĐhossďau 
koŶzeŶtriert.  

 EiŶe stark ausgeprägte NutzuŶgsŵisĐhuŶg, die 
WohŶeŶ, ArďeiteŶ uŶd NahǀersorguŶgseiŶriĐh-
tuŶgeŶ iŶ geriŶger EŶferŶuŶg ďeiŶhaltet. 

 EiŶe hohe Moďilität. Das uŵfasst auĐh die AŶďiŶ-
duŶg aŶ die IŶŶeŶstadt uŶd die ŶahegelegeŶe 
GruŶdǀersorguŶg ;ohŶe Auto erreiĐhďarͿ. )udeŵ 
sollte der )eitaufǁaŶd ŶiĐht höher seiŶ als iŶ 
aŶdereŶ QuariereŶ. 

 Hohe ökologisĐhe StaŶdards. Dies ďeiŶhaltet iŶ-
Ŷoǀaiǀe EŶergiekoŶzepte, Uŵǁelt- uŶd LaŶd-
sĐhatssĐhutz uŶd die ErhaltuŶg der Natur. 

 

HerǀorzuheďeŶ ist, dass die UŶtersĐhiedliĐhkeit auto-
freier Quariere siĐh auĐh iŶ UŵfaŶg uŶd Ausŵaß der 
)ielsetzuŶg ausdrüĐkt. Die )iele ŶaĐhhaliger StadteŶt-
ǁiĐkluŶg, die ďereits iŶ Kapitel Ϯ.ϭ aŶgesproĐheŶ ǁur-
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deŶ, fuŶgiereŶ als Leitďild für das KoŶzept der Autofrei-
heit uŶd ŶehŵeŶ eiŶe üďergeordŶete Rolle eiŶ. DurĐh 
BeaĐhtuŶg der folgeŶdeŶ PriŶzipieŶ köŶŶeŶ die Quarie-
re eiŶeŶ Teil dazu ďeitrageŶ, eiŶe ŶaĐhhalige EŶtǁiĐk-
luŶg siĐherzustelleŶ ;ǀgl. BBSR ϮϬϭϱͿ: 

 NutzuŶgsŵisĐhuŶg 

 PolyzeŶtralität 

 VerŵeiduŶg ǀoŶ FläĐheŶeǆpaŶsioŶ 

 StoĐkǁerkďauteŶ 

 VerdiĐhtuŶg uŶd koŵpakter WohŶuŶgsďau 

 OrieŶieruŶg aŶ eiŶeŵ ökologisĐheŶ Leitďild 

Iŵ FolgeŶdeŶ siŶd die )iele autofreier WohŶgeďiete iŶ 
ökoŶoŵisĐhe, ökologisĐhe uŶd soziale TheŵeŶ geglie-
dert. Da siĐh alle drei BereiĐhe ďeeiŶŇusseŶ uŶd ŵitei-
ŶaŶder iŶ eŶger VerďiŶduŶg steheŶ, trit die hier ǀorge-
ŶoŵŵeŶe AuteiluŶg keiŶe eiŶdeuige oder ǀerďiŶdliĐhe 
)ugehörigkeit der )iele. Jedes )iel ǁurde deŵ BereiĐh 
zugeordŶet, ǁelĐheŵ es iŵ HiŶďliĐk auf die Fragestel-
luŶg aŵ ŵeisteŶ eŶtspriĐht. Bereits ďei deŶ GrüŶdeŶ, 
die für das LeďeŶ iŶ autofreieŶ QuariereŶ spreĐheŶ, 
ǁurde diese EiŶteiluŶg ǀorgeŶoŵŵeŶ ;siehe Kapitel 
Ϯ.Ϯ.ϮͿ. IŶ ihŶeŶ spiegelt siĐh der Großteil der )iele ǁie-
der. Die EiŶteiluŶg stellt soŵit keiŶeŶ AussĐhluss der 
)ugehörigkeit zu aŶdereŶ BereiĐheŶ dar. Wie ďereits aŵ 
AŶfaŶg der Arďeit aŶgeŵerkt, iŶdet der ökoŶoŵisĐhe 
Teil ǁeŶiger GeǁiĐht. Der Fokus liegt auf deŶ BereiĐheŶ 
Ökologie uŶd Soziales, da diese siĐh iŵ HiŶďliĐk auf die 
Autofreiheit als ďedeuteŶder herausgestellt haďeŶ. 

ϯ.Ϯ.ϭ    ÖkoŶoŵie 

 

 

 

 

 

KosteŶeiŶspaƌuŶgeŶ 

EiŶe autofreie ErsĐhließuŶg uŶd der VerziĐht auf Stell-
plätze erŵögliĐheŶ iŶaŶzielle Vorteile. Bereits ďei deŶ 
GrüŶdeŶ ǁurde der Aspekt des güŶsigereŶ BaueŶs auf-
gruŶd eiŶes geriŶgereŶ StellplatzsĐhlüssels geŶaŶŶt 
;siehe Kapitel Ϯ.Ϯ.ϮͿ. DurĐh deŶ ausďleiďeŶdeŶ Großteil 
aŶ StellplätzeŶ spareŶ alle BeteiligteŶ erheďliĐhe Kos-
teŶ. EiŶ )iel ǀoŶ autofreieŶ QuariereŶ ist diese KosteŶ-
eiŶsparuŶgeŶ zu ŶutzeŶ uŶd die iŶaŶzielleŶ Mitel aŶ 
aŶderer Stelle für die BeǁohŶer uŶd für das Quarier zu 
iŶǀesiereŶ. Die KosteŶeiŶsparuŶgeŶ gelteŶ eďeŶso für 
BauherreŶ, die EigeŶtuŵsoďjekte iŶŶerhalď des Quar-
iers gekaut haďeŶ. IhŶeŶ ǁird es erŵögliĐht, deutliĐh 
güŶsiger zu ďaueŶ, da KosteŶ für die ŶiĐht ďeŶöigteŶ 
Stellplätze ǁegfalleŶ. EiŶgaŶgs ǁurde ďereits erǁähŶt, 
dass die BereitstelluŶg ǀoŶ WohŶrauŵ eiŶe ǁiĐhige 
Aufgaďe der StadtplaŶuŶg ist ;siehe Kapitel Ϯ.ϭͿ. IŶ auto-
freieŶ QuariereŶ köŶŶeŶ die EiŶsparuŶgeŶ iŶ Forŵ ǀoŶ 
güŶsigereŶ MieteŶ aŶ die BeǁohŶer ǁeitergegeďeŶ 
ǁerdeŶ. DadurĐh köŶŶeŶ ǀersĐhiedeŶe WohŶforŵeŶ iŶ 
uŶtersĐhiedliĐheŶ PreissegŵeŶteŶ aŶgeďoteŶ ǁerdeŶ. 
AŶ dieser Stelle ist darauf hiŶzuǁeiseŶ, dass der Aspekt 
des güŶsigereŶ BaueŶs iŶ Haŵďurg aufgruŶd der Aď-
sĐhafuŶg der StellplatzǀerordŶuŶg ŶiĐht ŵehr zuŵ Tra-
geŶ koŵŵt.  

NeďeŶ deŶ EiŶsparuŶgeŶ durĐh ausďleiďeŶde Stellplätze 
stelleŶ auĐh die ǁegfalleŶdeŶ ďzǁ. geriŶgereŶ IŶstaŶd-
setzuŶgskosteŶ für Verkehrsrauŵ uŶd StellplatzŇäĐheŶ 
eiŶ ökoŶoŵisĐhes )iel dar. IŶfrastrukturkosteŶ durĐh 
StraßeŶďau, WartuŶg uŶd Betrieď der VerkehrsaŶlageŶ, 
UŶfallkosteŶ uŶd UŵǁeltkosteŶ ǁerdeŶ gleiĐherŵaßeŶ 
eiŶgespart. Die dadurĐh geǁoŶŶeŶe iŶaŶzielle Fleǆiďili-
tät erŵögliĐht es deŶ QuariereŶ ďeispielsǁeise iŶ Ge-
ŵeiŶsĐhatseiŶriĐhtuŶgeŶ zu iŶǀesiereŶ ;ǀgl. Christ/
Loose ϮϬϬϭ, S. ϵϳͿ. ÜďergeordŶetes BestreďeŶ ist das 
AufzeigeŶ der iŶaŶzielleŶ Vorteile, die eiŶ autofreies 
Quarier soǁohl deŶ IŶiiatoreŶ als auĐh deŶ Beǁoh-
ŶerŶ ďietet. 
 

NutzuŶgsŵisĐhuŶg 

HaŶdelt es siĐh uŵ eiŶ größeres Quarier oder gar uŵ 
eiŶeŶ Stadteil, ist das BestreďeŶ eiŶe NutzuŶgsŵi-
sĐhuŶg geǁährleisteŶ zu köŶŶeŶ.  
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Wie eiŶgaŶgs aŶgesproĐheŶ, haŶdelt es siĐh daďei uŵ 
eiŶ )iel der ŶaĐhhaligeŶ StadteŶtǁiĐkluŶg. Für Quarie-
re, deŶeŶ es aufgruŶd ihrer Größe ŶiĐht ŵögliĐh ist, 
ŵehrere NutzuŶgeŶ iŶŶerhalď des Quariers zu ǀerei-
ŶeŶ, ist es ŶotǁeŶdig, dass das Uŵfeld die ǀersĐhiede-
ŶeŶ NutzuŶgeŶ ǁie Arďeit, VersorguŶg uŶd Freizeit ďe-
reitstellt. Die NutzuŶgsŵisĐhuŶg ist daher keiŶ koŶkret 
deiŶiertes )iel des autofreieŶ WohŶeŶs, soŶderŶ iŶdet 
siĐh uŶter deŶ )ieleŶ der ŶaĐhhaligeŶ StadteŶtǁiĐkluŶg 
ǁieder, die eiŶe üďergeordŶete FuŶkioŶ haďeŶ uŶd 
daher auĐh eiŶe leiteŶde Rolle für die autofreieŶ Quar-
iere darstelleŶ. 

StäƌkuŶg des ÖPNV 

EiŶ ǁeiteres )iel autofreier Quariere ist die EŶtlastuŶg 
der StraßeŶ uŶd WohŶgeďiete durĐh die StärkuŶg des 
ÖPNV ;ǀgl. BaudezerŶat ϭϵϵϬ, S.ϯϬͿ. Wie iŶ Kapitel ϯ.ϭ.ϭ 
ďereits aŶgesproĐheŶ, spieleŶ die EŶferŶuŶgeŶ zu Nah-
ǀersorguŶgsaŶgeďoteŶ uŶd VerkehrsaŶďiŶduŶgeŶ eiŶe 
ǁiĐhige Rolle ďei der Verkehrsŵitelǁahl. Aus dieseŵ 
GruŶd ǀerfolgeŶ autofreie Quariere das )iel, die Nut-
zuŶg uŶd deŶ Ausďau des ÖPNV zu förderŶ. Das Ergeď-
Ŷis ist die EŶtǁiĐkluŶg eiŶes MoďilitätskoŶzeptes, das 
aus deŵ VerziĐht eiŶes eigeŶeŶ Autos eiŶeŶ GeǁiŶŶ 
ŵaĐht uŶd gleiĐhzeiig zur StärkuŶg des ÖPNV ďeiträgt. 

ϯ.Ϯ.Ϯ    Ökologie 

 

 

 

ReduzieƌuŶg des MIV uŶd FöƌdeƌuŶg des Uŵǁeltveƌ-
ďuŶdes 

„Stadt- uŶd VerkehrsplaŶer ŵüsseŶ driŶgeŶd uŵdeŶkeŶ 
uŶd die Moďilität iŶ ihreŶ StädteŶ ŶaĐhhaliger gestal-
teŶ“ ;Reidl ϮϬϭϱͿ. Mit der StärkuŶg des ÖPNV geht die 
ReduzieruŶg des MIV eiŶher. )iel ist es, eiŶ Verkehrs-

koŶzept zur VerkehrseŶtlastuŶg uŶd ReduzieruŶg des 
Autoǀerkehrs aufzuzeigeŶ uŶd iŶŶerstädisĐh zu iŶteg-
riereŶ. DurĐh kurze Wege soll der Fuß- uŶd Radǀerkehr 
gestärkt uŶd iŵ AllgeŵeiŶeŶ gefördert ǁerdeŶ ;ǀgl. 
BMVBS ϮϬϭϭ, S. ϯϬͿ. BesoŶderes AugeŶŵerk koŵŵt aus 
deŵ GruŶd der WegeläŶge zu. EiŶ )iel autofreier Quar-
iere ist deŵŶaĐh die ReduzieruŶg des MIV durĐh opi-
ŵale GegeďeŶheiteŶ für die NutzuŶg des Uŵǁeltǀer-
ďuŶdes. IŶ deŶ UŵǁeltǀerďuŶd falleŶ soǁohl die ŶiĐht 
ŵotorisierteŶ Verkehrsŵitel als auĐh der ÖPNV soǁie 
CarshariŶg AŶgeďote. „Die FörderuŶg ǀoŶ Nahŵoďilität 
zielt ǀerkehrliĐh auf die RedukioŶ der zurüĐkgelegteŶ 
DistaŶzeŶ uŶd auf die VeräŶderuŶg der Verkehrsŵitel-
ǁahl [aď]. Kurze Wege köŶŶeŶ auĐh ŶiĐht-ŵotorisiert 
zurüĐkgelegt ǁerdeŶ, ǁoďei das FahrradfahreŶ eiŶeŶ 
größereŶ AkioŶsradius erlauďt als das GeheŶ“ ;BMVBS 
ϮϬϭϭ, S. ϭϮͿ. So ist die OrieŶieruŶg aŶ deŵ KoŶzept der 
Stadt der kurzeŶ Wege siŶŶǀoll, uŵ eiŶe VerdiĐhtuŶg 
des Quariers zu erreiĐheŶ uŶd eiŶe deŶ BedürfŶisseŶ 
der BeǁohŶer aŶgepasste IŶfrastruktur siĐherzustelleŶ 
;ǀgl. BuĐhert et al. ϭϵϵϵ, S. ϭϳͿ. HierdurĐh soll geǁähr-
leistet ǁerdeŶ, dass die BeǁohŶer ǀieles ǀor Ort oder iŶ 
Ŷäherer UŵgeďuŶg erledigeŶ köŶŶeŶ uŶd dadurĐh ŶiĐht 
auf deŶ MIV aŶgeǁieseŶ siŶd. Die eŶge VerďiŶduŶg der 
BereiĐhe zeigt auĐh dieses Beispiel. Die ReduzieruŶg des 
MIV hat gleiĐhzeiig deŶ posiiǀeŶ Efekt, dass „GeheŶ 
[…] iŵ VergleiĐh zu aŶdereŶ VerkehrsarteŶ die geriŶgste 
LutǀersĐhŵutzuŶg, KliŵaǁirkuŶg, GesuŶdheits- uŶd 
LeďeŶsgefahr für aŶdere MeŶsĐheŶ […]“ ;Herzog-

SĐhlagk ϮϬϭϱ, S. ϯϮͿ ǀerursaĐht. Ist das )iel der kurzeŶ 
Wege erfüllt, ist dadurĐh eiŶ ǁiĐhiger SĐhrit zur Erfül-
luŶg aŶderer )iele getaŶ. So proiiereŶ ďeispielsǁeise 
soǁohl der UŵǁeltsĐhutz als auĐh die GesuŶdheit der 
BeǁohŶer daǀoŶ. NiĐht außeraĐht zu lasseŶ ist die ǀor-
teilhate NeďeŶǁirkuŶg der ReduzieruŶg des MIV – die 
VerkehrseŶtlastuŶg der UŵgeďuŶg ;ǀgl. Christ/Loose 
ϮϬϬϭ, S. ϵϭͿ.  

ReduzieƌuŶg deƌ FläĐheŶiŶaŶspƌuĐhŶahŵe ;füƌ deŶ 
MIVͿ 
Oďerste Priorität iŶ autofreieŶ QuariereŶ hat der Ge-
ǁiŶŶ aŶ FläĐhe. Die aŶgesproĐheŶe VerdiĐhtuŶg trägt 
eiŶerseits dazu ďei, dass der FläĐheŶďedarf durĐh eiŶe 
koŵpakte Bauǁeise reduziert ǁerdeŶ kaŶŶ. AŶderer-
seits trägt sie dazu ďei, dass uŶďeďaute FläĐheŶ ge-
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sĐhützt ǁerdeŶ köŶŶeŶ uŶd diese ŶiĐht ǁeiter eǆpaŶ-
diert ǁerdeŶ. Daŵit häŶgeŶ das FläĐheŶreĐyĐliŶg ǀoŶ 
BraĐhŇäĐheŶ uŶd die NutzuŶg ǀoŶ KoŶǀersioŶsŇäĐheŶ 
zusaŵŵeŶ. EiŶe KoŶǀersioŶsŇäĐhe ďezeiĐhŶet eiŶe ge-
ďrauĐhte FläĐhe, die WiederǀerǁeŶduŶg iŶdet. )u ďe-
aĐhteŶ ist hier, dass laut EEG ϮϬϬϵ § ϯϮ Aďs. ϯ eiŶe KoŶ-
ǀersioŶsŇäĐhe Ŷur ǀorliegt, ǁeŶŶ die AusǁirkuŶgeŶ der 
ǀorherigeŶ NutzuŶgsart ŶoĐh fortǁirkeŶ. Da „FläĐhe […] 
ŶiĐht ǁirkliĐh ǀerďrauĐht, Ŷur uŶtersĐhiedliĐh geŶutzt 
ǁerdeŶ [kaŶŶ]“ ;Broll ϮϬϭϰ, S. ϯϮͿ, haŶdelt es siĐh ŶiĐht 
uŵ VerďrauĐh soŶderŶ ledigliĐh uŵ IŶaŶspruĐhŶahŵe 
uŶd NutzuŶg ǀoŶ FläĐheŶ. Die WiederǀerǁeŶduŶg ist 
eiŶe ǀorteilhate Methode, FläĐheŶ zu sĐhoŶeŶ uŶd 
ŶiĐht zuŶehŵeŶd ŵehr zu ǀersiegelŶ. IŶ HiŶďliĐk darauf 
spielt der MIV iŶ autofreieŶ QuariereŶ eiŶe eŶtsĐhei-
deŶde Rolle. Daŵit ǀerďuŶdeŶ ist das )iel, deutliĐh ǁe-
Ŷiger FläĐhe für Verkehr zu geďrauĐheŶ als es iŶ aŶdereŶ 
QuariereŶ der Fall ist. Die AďďilduŶg ϭϳ zeigt, dass eiŶ 
Auto ŵit AďstaŶd aŵ ŵeisteŶ FläĐhe eiŶŶiŵŵt. Oďǁohl 
eiŶ Auto iŵ GegeŶsatz zu BusseŶ oder BahŶeŶ Ŷur ǁeŶi-
ge StuŶdeŶ – ǁeŶŶ üďerhaupt – geŶutzt ǁird, ďrauĐht 
es auĐh iŵ sillsteheŶdeŶ )ustaŶd Platz. Diese ǀer-
sĐhǁeŶdete FläĐhe, auf der die Autos steheŶ, ǁähreŶd 
sie ŶiĐht geďrauĐht ǁerdeŶ, geht für die BeǁohŶer ǀer-
loreŶ. AuĐh hier ǁird der )usaŵŵeŶhaŶg zu deŵ sozia-
leŶ )iel der SĐhafuŶg öfeŶtliĐher BegegŶuŶgsräuŵe 

deutliĐh: „MaŶ ŵuss ǀersuĐheŶ, das ParkeŶ iŶ WohŶ-
siedluŶgeŶ soǁeit zu reduziereŶ, dass die Straße als 
Spielort ihre FuŶkioŶ ďehält“ ;Holzapfel ϭϵϵϳ, S. ϲϳͿ. 
Mit der ReduzieruŶg der FläĐheŶiŶaŶspruĐhŶahŵe für 
deŶ MIV soll zuŵ eiŶeŶ ďeǁirkt ǁerdeŶ, dass die Autos 
keiŶeŶ VorraŶg ŵehr haďeŶ uŶd ŶiĐht ŵehr ǀoŶ der 
„[…] VorherrsĐhat des Autos auf der Straße 
[…]“ ;Holzapfel ϭϵϵϳ, S. ϱϮͿ die Rede seiŶ kaŶŶ. )uŵ 
aŶdereŶ soll das )iel der MiŶiŵieruŶg der BodeŶǀersie-
geluŶg ǀerfolgt ǁerdeŶ. Mit der RessourĐe BodeŶ ist 
sĐhoŶeŶd uŵzugeheŶ, daŵit sie  zukuŶtsorieŶiert so-
ǁie ŶaĐhhalig geŶutzt ǁerdeŶ kaŶŶ. Da die KoŶkurreŶz 
uŵ FläĐheŶ iŶ DeutsĐhlaŶd tägliĐh steigt, sollte ihr Nut-
zeŶ üďerlegt seiŶ ;ǀgl. Broll ϮϬϭϰ, S. ϯϯͿ. Uŵ der KŶapp-
heit uŶďeďauter FläĐheŶ eŶtgegeŶzuǁirkeŶ uŶd 
dadurĐh auĐh LeďeŶsräuŵe ǀoŶ Flora uŶd FauŶa zu 
sĐhützeŶ, sollteŶ die VerkehrsŇäĐheŶ so geriŶg ǁie 
ŵögliĐh gehalteŶ ǁerdeŶ. DurĐh deŶ VerziĐht der Be-
ǁohŶer auf priǀate Autos, köŶŶeŶ die autofreieŶ Quar-
iere die eiŶgesparteŶ StellplatzŇäĐheŶ siŶŶǀoll ŶutzeŶ 
uŶd der BodeŶǀersiegeluŶg durĐh SĐhafuŶg ǀoŶ Frei-
räuŵeŶ eŶtgegeŶǁirkeŶ. „SĐhoŶ heute siŶd Đa. ϱϬ % der 
SiedluŶgs- uŶd VerkehrsŇäĐhe ǀersiegelt. IŶ der EU zählt 
DeutsĐhlaŶd zu deŶ SpitzeŶreiterŶ iŵ VersiegelŶ ǀoŶ 
FläĐheŶ“ ;Broll ϮϬϭϰ, S. ϯϮͿ. 

UŵǁeltsĐhutz 

NeďeŶ der zuǀor aŶgesproĐheŶeŶ ReduzieruŶg der Flä-
ĐheŶiŶaŶspruĐhŶahŵe ǀerkörpert auĐh die RessourĐeŶ-
sĐhoŶuŶg eiŶ )iel autofreier WohŶƋuariere. Die Nut-
zuŶg ǀoŶ uŵǁeltsĐhoŶeŶdeŶ MaterialieŶ ďeiŵ Bau ist 
eďeŶso ǁiĐhig, ǁie die SiĐheruŶg der ŶatürliĐheŶ 
Stoņreisläufe ;ďeispielsǁeise KohleŶstof- uŶd SiĐk-
stoņreisläufeͿ ǁähreŶd des gesaŵteŶ NutzuŶgszeit-
rauŵs der QuariersŇäĐheŶ. Uŵ eiŶe PlaŶuŶg uŵǁelt-
sĐhoŶeŶd zu gestalteŶ, sollte durĐh NutzuŶg ökologi-
sĐher BauŵaterialieŶ eiŶ ökologisĐher StaŶdard aŶge-
streďt ǁerdeŶ. Dies ďeiŶhaltet die zuǀor aŶgesproĐheŶe 
koŵpakte Bauǁeise uŶd die daŵit ǀerďuŶdeŶe OďerŇä-
ĐheŶŵiŶiŵieruŶg der Geďäude, eiŶe gute DäŵŵuŶg, 
die NutzuŶg ǀoŶ erŶeuerďareŶ EŶergieŶ, uŶd eiŶe Re-
geŶǁasserǀersiĐkeruŶg ;ǀgl. Christ/Loose ϮϬϬϭ, S. ϴϱͿ. 
AŶ dieser Stelle ist aŶzuŵerkeŶ, dass der Aspekt des 
ökologisĐheŶ BaueŶs iŵ RahŵeŶ dieser Arďeit ŶiĐht 
Ŷäher theŵaisiert ǁird uŶd siĐh die ökologisĐheŶ )iele 
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auf die Verkehrstheŵaik ďezieheŶ. 

)u der ökologisĐheŶ Bauǁeise koŵŵt die ReduzieruŶg 
der VerkehrsďelastuŶg durĐh deŶ ausďleiďeŶdeŶ ďzǁ. 
ŵiŶiŵierteŶ MIV hiŶzu ;ǀgl. Holzapfel ϭϵϵϳ, S. ϭϴͿ. Be-
reits iŶ Kapitel Ϯ.Ϯ.Ϯ ǁurdeŶ uŶter aŶdereŵ die NaĐhtei-
le ǀoŶ Autos geŶaŶŶt. Autofreie Quariere haďeŶ selďst-
ǀerstäŶdliĐh zuŵ )iel, diese zu ŵiŶiŵiereŶ uŶd ďesteŶ-
falls ǀollstäŶdig zu uŵgeheŶ, uŵ die Uŵǁelt zu eŶtlas-
teŶ. DurĐh deŶ ŶiĐht ǀorhaŶdeŶeŶ Autoǀerkehr siŶd 
BeǁohŶer uŶd Uŵǁelt ǁeŶiger SĐhadstofeŶ uŶd Ver-
kehrslärŵ ausgesetzt. )udeŵ geŶießeŶ sie eiŶe höhere 
SiĐherheit auf deŶ StraßeŶ uŶd haďeŶ ŵehr FreiŇäĐheŶ 
zur VerfüguŶg. Die MaßŶahŵeŶ zuŵ UŵǁeltsĐhutz tra-
geŶ ŵaßgeďliĐh dazu ďei, iŶ ǁas für eiŶer Uŵǁelt zu-
küŶtige GeŶeraioŶeŶ leďeŶ köŶŶeŶ ďzǁ. ŵüsseŶ. Die 
Aspekte solleŶ iŶ das urďaŶe LeďeŶ iŶtegriert ǁerdeŶ 
uŶd dazu ďeitrageŶ, dass das LeďeŶ ǁieder ökologisĐher 
uŶd ŶaĐhhaliger ǁird. „WeŶŶ die Nähe zu Fuß ǁieder-
eŶtdeĐkt ǁird uŶd dadurĐh iŵŵer ŵehr AutofahrteŶ 
durĐh das COϮ-Ŷeutrale GeheŶ ersetzt ǁerdeŶ, ist dies 
auĐh eiŶ Beitrag zuŵ koŵŵuŶaleŶ KliŵasĐhutz“ ;Saary 
ϮϬϭϰ, S. ϯϯͿ. NeďeŶ der ǀeraŶtǁortuŶgsďeǁussteŶ Be-
haŶdluŶg des BodeŶs uŶd der ReduzieruŶg ǀoŶ Lutǀer-
sĐhŵutzuŶg uŶd Lärŵ solleŶ auĐh die ŶatürliĐheŶ 
Stoņreisläufe ŶiĐht aŶ ihrer FuŶkioŶsǁeise gehiŶdert 
ǁerdeŶ, uŵ eiŶ gesuŶdes WohŶuŵfeld zu geǁährleis-
teŶ. EiŶ BestreďeŶ der Quariere ist es, die Vorteile der 
Autofreiheit deutliĐh zu ŵaĐheŶ, daŵit siĐh ǁeitere 
Teile der BeǀölkeruŶg für dieseŶ uŵǁeltsĐhoŶeŶdeŶ 
LeďeŶssil eŶtsĐheideŶ. Die ReduzieruŶg der SĐhädeŶ, 
die auf deŶ MIV zurüĐkzuführeŶ ist, steigert eďeŶfalls 
die AufeŶthaltsƋualität iŶ deŶ QuariereŶ. 

ϯ.Ϯ.ϯ    Soziales 

 

 

 

 

 

 

 

GesüŶdeƌ LeďeŶ 

„Wer ohŶe Auto leďt, leďt gesüŶder. Autofreie ďeǁegeŶ 
siĐh ŵehr, atŵeŶ ǁeŶiger Aďgase eiŶ, leideŶ ǁeŶiger 
uŶter StraßeŶlärŵ uŶd LiĐhtǀersĐhŵutzuŶg“ ;Autofrei 
leďeŶ! e.V. ϮϬϭϱďͿ. Die ReduzieruŶg ǀoŶ AďgaseŶ uŶd 
Lärŵ ǁurde ďereits erläutert uŶd trägt dazu ďei, dass 
das LeďeŶ iŶ autofreieŶ QuariereŶ gesüŶder ist als iŶ 
aŶdereŶ WohŶgegeŶdeŶ. „Lärŵ ďedeutet für deŶ Kör-
per Stress: Er kaŶŶ zu GehörsĐhädeŶ uŶd SĐhlafstöruŶ-
geŶ führeŶ, NerǀeŶsysteŵ uŶd PsyĐhe ďeeiŶträĐhi-
geŶ“ ;Splet ϮϬϭϰ, S. ϰϬͿ. DurĐh deŶ ǀerŵiŶderteŶ Lärŵ-
pegel herrsĐheŶ iŶ autofreieŶ QuariereŶ ŵehr Ruhe 
uŶd ǁeŶiger Hekik. AuĐh die ferŶgehalteŶeŶ Aďgase 
haďeŶ durĐh eiŶe höhere LutƋualität ihreŶ AŶteil daraŶ, 
dass das WohŶuŵfeld gesüŶder ist. Diese Aspekte solleŶ 
idealerǁeise zur Folge haďeŶ, dass  ďei deŶ BeǁohŶerŶ 
eiŶ UŵǁeltďeǁusstseiŶ eŶtsteht uŶd sie dadurĐh die 
QualitäteŶ der Natur ǁahrŶehŵeŶ soǁie deŶ UŵgaŶg 
ŵit der Uŵǁelt ďeǁusster gestalteŶ. 

Der VerziĐht auf eiŶ eigeŶes Auto uŶd die daŵit ǀerďuŶ-
deŶe Wahl alterŶaiǀer Verkehrsŵitel ďeǁirkt zudeŵ 
eiŶe gesteigerte BeǁeguŶg der BeǁohŶer. BegüŶsigt 
durĐh die aŶgestreďteŶ kurzeŶ Wege kaŶŶ eiŶe regel-
ŵäßige BeǁeguŶg KraŶkheiteŶ ǀorďeugeŶ ;ǀgl. Autofrei 
leďeŶ! e.V. ϮϬϭϱaͿ. Auf die gesuŶdheitliĐheŶ Aspekte 
ǁird iŶ dieser Arďeit ŶiĐht Ŷäher eiŶgegaŶgeŶ. 

SĐhafuŶg öfeŶtliĐheƌ BegegŶuŶgsƌäuŵe 

FußgäŶger siŶd eiŶe VoraussetzuŶg dafür, dass öfeŶtli-
Đhes LeďeŶ eǆisiert. IŶ deŵ Großteil der WohŶgegeŶ-
deŶ siŶd „die MeŶsĐheŶ […] eŶtǁeder iŶ ihre reizeŶdeŶ 
Häuser ŵit GärteŶ eiŶgesperrt, oder sie ǀerlasseŶ diese 
iŶ eiŶeŵ Behälter, der sie ďesĐhützt […]. Daŵit ǀerliereŶ 
aďer die sog. öfeŶtliĐheŶ FläĐheŶ deŶ Charakter der 
ÖfeŶtliĐhkeit“ ;Bahrdt ϭϵϴϳ, S.ϵͿ. Uŵ diese öfeŶtliĐheŶ 
BegegŶuŶgsräuŵe ǁieder herzustelleŶ uŶd eiŶe Nut-
zuŶgsǀielfalt geǁährleisteŶ zu köŶŶeŶ, ŵuss ŵehr Flä-
Đhe als LeďeŶs- uŶd Nutzrauŵ erhalteŶ ďleiďeŶ ;siehe 
auĐh ReduzieruŶg der FläĐheŶiŶaŶspruĐhŶahŵe für deŶ 
MIVͿ. DurĐh deŶ ausďleiďeŶdeŶ Verkehr ist es ŵögliĐh, 
die Räuŵe ǀielfäliger zu gestalteŶ uŶd dafür zu sorgeŶ, 
dass der Rauŵ erfahrďar ďleiďt. Bereits iŶ Kapitel Ϯ.Ϯ.Ϯ 
ǁurde aŶgesproĐheŶ, dass die eiŶgesparteŶ Stellplatz-
ŇäĐheŶ für aŶdere )ǁeĐke geŶutzt ǁerdeŶ köŶŶeŶ. Das 
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ErŵögliĐheŶ eiŶes sozialeŶ MiteiŶaŶders auf dieseŶ 
geǁoŶŶeŶeŶ RäuŵeŶ ǀor deŶ HaustüreŶ der BeǁohŶer 
ist deŵŶaĐh eiŶ ǁeiteres )iel autofreier Quariere. )ur 
StärkuŶg der NaĐhďarsĐhat solleŶ geŵeiŶsĐhatliĐhe 
AkiǀitäteŶ gefördert ǁerdeŶ, die ďeispielsǁeise auf deŶ 
Spiel- uŶd AufeŶthaltsŇäĐheŶ stafiŶdeŶ köŶŶeŶ. DurĐh 
die ReduzieruŶg des MIV solleŶ zudeŵ KoŶŇikte zǁi-
sĐheŶ AutofahrerŶ uŶd FußgäŶgerŶ  ǀerŵiedeŶ ǁerdeŶ 
uŶd das VorreĐht des Autos soll der BeǁeguŶgsfreiheit 
der BeǁohŶer ǁeiĐheŶ. Deŵ iŶ § Ϯϱ StVO festgelegteŶ 
räuŵliĐheŶ VorreĐht des MIV uŶd der daŵit korreliereŶ-
deŶ uŶgleiĐheŶ BehaŶdluŶg der VerkehrsteilŶehŵer soll 
durĐh die Ŷeu geǁoŶŶeŶe BeǁeguŶgsfreiheit der Be-
ǁohŶer eŶtgegeŶgeǁirkt ǁerdeŶ. Die dadurĐh aŶge-
streďte erhöhte AufeŶthaltsƋualität drüĐkt siĐh auĐh 
dadurĐh aus, dass KiŶder früher selďststäŶdig ǁerdeŶ, 
da sie ŵehr SpielŇäĐheŶ uŶd siĐhereŶ AďstaŶd zu deŵ 
Autoǀerkehr haďeŶ. IŶ ǀieleŶ QuariereŶ, die siĐh ŶiĐht 
der Autofreiheit ǀersĐhrieďeŶ haďeŶ, ist erkeŶŶďar, „[…] 
dass KiŶder ǁegeŶ des Autoǀerkehrs selteŶer uŶd ǀor 
alleŵ ŶiĐht uŶaďhäŶgig ǀoŶ ihreŵ AkioŶsrauŵ uŵ die 
WohŶuŶg heruŵ Besitz ergreifeŶ köŶŶeŶ“ ;Holzapfel 
ϭϵϵϳ, S. ϳϴͿ.  

SiĐheƌheit iŵ öfeŶtliĐheŶ Rauŵ 

Daŵit ǀerďuŶdeŶ ist das )iel der SiĐherheit iŵ öfeŶtli-
ĐheŶ Rauŵ. Wie eiŶgaŶgs erǁähŶt, giďt es eiŶe Vielzahl 
aŶ Autos, aŶ deŶeŶ keiŶ BliĐk ǀorďei führt. Würde ŵaŶ 
die )ahl der Autos reduziereŶ, führt dies zu ǁeŶiger 

Verkehr uŶd dadurĐh zu geriŶgereŶ SĐhädeŶ, die durĐh 
dieseŶ autreteŶ. AuĐh ǁeŶŶ die Quariere Ŷur eiŶeŶ 
sehr kleiŶeŶ Teil des Verkehrs ďeeiŶŇusseŶ, geheŶ iŶ 
dieseŵ Geďiet  ǁeŶiger GefahreŶ ǀoŶ Autos aus als aŶ-
dersǁo. Diese ReduzieruŶg ǁürde dazu führeŶ, dass 
ǁeŶiger UŶfälle passiereŶ uŶd der öfeŶtliĐhe Rauŵ 
ǁieder erleďďarer ǁerdeŶ ǁürde ;siehe Kapitel Ϯ.Ϯ.ϮͿ. 
Autofreie Quariere sĐhafeŶ durĐh deŶ VerziĐht ǀoŶ 
Autos Freiräuŵe, ďeispielsǁeise IŶŶeŶhöfe, iŶ deŶeŶ 
siĐh die BeǁohŶer uŶd ǀor alleŵ KiŶder uŶgefährdet 
auhalteŶ köŶŶeŶ. 

Die eiŶsĐhräŶkeŶde WirkuŶg des MIV auf die NutzuŶg 
des öfeŶtliĐheŶ Rauŵes ǁird ŵiŶiŵiert uŶd trägt 
gleiĐherŵaßeŶ dazu ďei, dass das Quarier für FaŵilieŶ 
atrakiǀ ǁird ;ǀgl. Holzapfel ϭϵϵϳ, S. ϱϭͿ. IŶ der Verǁal-
tuŶgsǀorsĐhrit zur StraßeŶǀerkehrs-OrdŶuŶg ;VǁV-

StVOͿ steht seit der StVO Noǀelle ǀoŶ ϮϬϬϵ iŶ § ϯϵ ďis 
ϰϯ, dass „[…] die VerkehrssiĐherheit aller Verkehrsteil-
Ŷehŵer der Flüssigkeit des Verkehrs [...]“ ;BSU ϮϬϬϵͿ 
ǀorgeht. Der MIV setzt deŶ MeŶsĐheŶ eiŶer IsolaioŶ 
aus, die ǀoŶ deŵ CoŵiĐ-)eiĐhŶer AŶdreǁ B. SiŶger iŶ 
AďďilduŶg ϭϵ ausgedrüĐkt ǁird. Die IsolaioŶ durĐh deŶ 
Autoǀerkehr soll iŶ autofreieŶ QuariereŶ aufgehoďeŶ 
ǁerdeŶ, ǁodurĐh eiŶe erhöhte SiĐherheit eŶtsteht uŶd 
KiŶder ǁieder ŵehr EigeŶstäŶdigkeit eŶtǁiĐkelŶ. Sie 
köŶŶeŶ siĐh dadurĐh ŵehr ŵit Uŵǁelt uŶd Uŵfeld ih-
res )uhauses ďesĐhätigeŶ uŶd trageŶ soŵit zur Bele-
ďuŶg des Quariers ďei. )iel ist es, deŶ BeǁohŶerŶ eiŶ 
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ǀerkehrsteĐhŶisĐh siĐheres WohŶuŵfeld zu geǁährleis-
teŶ uŶd die Straße als AufeŶthalts- uŶd Spielrauŵ zu-
gäŶgliĐh zu ŵaĐheŶ ;ǀgl. Christ/Loose ϮϬϬϭ, S. ϵϭͿ. Der 
ŵoŵeŶtaŶeŶ EŶtǁiĐkluŶg, dass KiŶder ǀerŵehrt iŵ 
Haus spieleŶ, soll durĐh SiĐherheitsfortsĐhrite eŶtge-
geŶgeǁirkt uŶd ďezǁeĐkt ǁerdeŶ, dass ihre AufeŶt-
haltsŵögliĐhkeiteŶ iŵ Quarier erǁeitert ǁerdeŶ ;ǀgl. 
Holzapfel ϭϵϵϳ, S. ϳϭͿ.  

EiŶďeziehuŶg deƌ BeǁohŶeƌ ďei deƌ PlaŶuŶg 

Bereits ďei deŶ ƋuariersiŶterŶeŶ FaktoreŶ  ǁurde Ŷäher 
auf die EiŶďeziehuŶg der BeǁohŶer eiŶgegaŶgeŶ ;siehe 
Kapitel ϯ.ϭ.ϮͿ. Daŵit das Quarier eiŶe hohe AkzeptaŶz 
uŶd eiŶ hohes IdeŶiikaioŶspoteŶzial erreiĐht, sollte 
frühzeiig EŶgageŵeŶt erlauďt uŶd gefördert ǁerdeŶ. 
)iel der autofreieŶ SiedluŶgeŶ ist ŶeďeŶ der frühzeiigeŶ 
BilduŶg uŶd koŶiŶuierliĐheŶ StärkuŶg der GeŵeiŶsĐhat 
eiŶe BeǁusstseiŶssĐhafuŶg für das eigeŶe WohŶuŵ-
feld. DurĐh deŶ )usaŵŵeŶhalt kaŶŶ der geŵeiŶsĐhatli-
Đhe Erhalt des Quariers gesiĐhert ǁerdeŶ. Dieser eŶt-
steht jedoĐh Ŷur, ǁeŶŶ das Quarier ŶaĐh deŶ Vorstel-
luŶgeŶ uŶd BedürfŶisseŶ der zuküŶtigeŶ BeǁohŶer 
eŶtsteht. Aus dieseŵ GruŶd ŶutzeŶ autofreie Quariere 
die iŶ § ϯ BaugesetzďuĐh ;BauGBͿ festgehalteŶe Bürger-
ďeteiliguŶg uŶd streďeŶ eiŶe geŵeiŶsaŵe EŶtǁiĐkluŶg 
der Quariere aŶ ;ǀgl. BMJV ϮϬϭϱĐͿ. „BürgerďeteiliguŶg 
ŵuss also heißeŶ, dass die BeǁohŶer […] zusaŵŵeŶ-
koŵŵeŶ, uŵ ǀorǁiegeŶd siĐh selďst iŵ Autoǀerkehr 
ǀerŶüŶtig zu ďesĐhräŶkeŶ, ǁeŶŶ sie gesuŶde LeďeŶsďe-
diŶguŶgeŶ iŵ WohŶuŵfeld erreiĐheŶ ǁolleŶ“ ;Holzapfel 
ϭϵϵϳ, S. ϲϮͿ. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ϯ.ϯ    )ǁisĐheŶfazit II 
Bei BetraĐhtuŶg der VoraussetzuŶgeŶ uŶd )iele falleŶ 
üďerall ParalleleŶ auf, die siĐh gegeŶseiig ďeeiŶŇusseŶ 
uŶd ďegüŶsigeŶ köŶŶeŶ. So trägt Ŷahezu jeder Aspekt 
dazu ďei, dass eiŶe EŶtǁiĐkluŶg ǀoŵ Verkehrs- zuŵ Auf-
eŶthaltsrauŵ stafiŶdeŶ kaŶŶ. DurĐh die ausďleiďeŶdeŶ 
StöruŶgeŶ des Autoǀerkehrs soll der öfeŶtliĐhe Rauŵ 
für Radfahrer uŶd FußgäŶger ǁieder atrakiǀ uŶd die 
AufeŶthaltsƋualität gesteigert ǁerdeŶ. Diese VeräŶde-
ruŶg ďeǁirkt, dass die Quariere eiŶ atrakiǀes WohŶ-

uŵfeld ďieteŶ köŶŶeŶ. Dieses üďergeordŶete )iel, die 
BereitstelluŶg eiŶes atrakiǀeŶ uŶd ŶaĐhhaligeŶ WohŶ-

ortes, ist auĐh für die StadtplaŶuŶg eiŶe eŶtsĐheideŶde 
Aufgaďe für die )ukuŶt der Uŵǁelt iŶ StädteŶ. Auto-
freiheit soll siĐh dadurĐh auszeiĐhŶeŶ, dass alle iŶ Ϯ.Ϯ.Ϯ 
geŶaŶŶteŶ NaĐhteile eiŶes Autos ǁegfalleŶ oder zuŵiŶ-
dest ŵiŶiŵiert ǁerdeŶ. Die EiŶsparpoteŶziale uŶd die 
AlterŶaiǀeŶ ďezügliĐh der NutzuŶg des UŵǁeltǀerďuŶ-
des solleŶ aufgezeigt uŶd ďekaŶŶt ǁerdeŶ. AŶ dieser 
Stelle ist aŶzuŵerkeŶ, dass  ǀiele GruŶdstüĐke deŶ üďer-
durĐhsĐhŶitliĐheŶ StaŶdorfaktoreŶ ŶiĐht geŶügeŶ. Da-
her ist es ǁiĐhig, die ŵoŵeŶtaŶ ǀerfügďareŶ FläĐheŶ 
für eŶtspreĐheŶde KoŶzepte ǀorzuseheŶ. Selďstǀer-
stäŶdliĐh uŶtersĐheideŶ siĐh die VoraussetzuŶgeŶ iŶ 
ihrer GeǁiĐhtuŶg. EiŶe fehleŶde Bushaltestelle fällt 
ŵehr iŶs GeǁiĐht als eiŶ eiŶzelŶer fehleŶder  Nahǀersor-
guŶgsďetrieď. 

LetzteŶdliĐh zieleŶ alle geŶaŶŶteŶ FaktoreŶ darauf aď, 
eiŶe SteigeruŶg der LeďeŶsƋualität zu erzieleŶ uŶd iŵ 
ďesteŶ Fall ǀoŶ eiŶer KosteŶersparŶis zu proiiereŶ. EiŶ 
autofreies Quarier sollte deŵŶaĐh eiŶe Größe aufǁei-
seŶ, die es erŵögliĐht, diese )iele zu erreiĐheŶ uŶd die 
dadurĐh eŶtsteheŶdeŶ Vorteile erfahrďar zu ŵaĐheŶ.  
Iŵ HiŶďliĐk auf die FragestelluŶg ist also zu ďetoŶeŶ, 
dass eiŶe MiŶdestgröße des Quarieres ǀorhaŶdeŶ seiŶ 
ŵuss, uŵ die Vorteile des autofreieŶ WohŶeŶs erleďeŶ 
zu köŶŶeŶ. EiŶe DeiŶiioŶ dieser Größe ďleiďt ofeŶ uŶd 
häŶgt stark ǀoŶ deŶ erfüllteŶ uŶd ofeŶeŶ VoraussetzuŶ-
geŶ aď. 

Auf die Frage, ǁaŶŶ es siĐh uŵ LeďeŶsƋualität haŶdelt, 
giďt es keiŶe festgesetzte AŶtǁort. Fest steht jedoĐh, 
dass die SteigeruŶg dieser uŶd die ReduzieruŶg ǀoŶ Uŵ-
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ǁeltsĐhädeŶ uŶd huŵaŶitäreŶ FolgeŶ zu eiŶeŵ atraki-
ǀeŶ WohŶuŵfeld führeŶ. Der StadtplaŶer JaŶ Gehl, der 
für seiŶe PlaŶuŶgeŶ iŶ KopeŶhageŶ ďekaŶŶt ist, ist der 
MeiŶuŶg, dass „es […] eiŶeŶ sehr siŵpleŶ AŶhaltspuŶkt 
[giďt]. SĐhaueŶ Sie, ǁie ǀiele KiŶder uŶd alte MeŶsĐheŶ 
auf StraßeŶ uŶd PlätzeŶ uŶterǁegs siŶd. Das ist eiŶ 
zieŵliĐh zuǀerlässiger IŶdikator. EiŶe Stadt ist ŶaĐh ŵei-
Ŷer DeiŶiioŶ daŶŶ leďeŶsǁert, ǁeŶŶ sie das ŵeŶsĐhli-
Đhe Maß respekiert. WeŶŶ sie also ŶiĐht iŵ Teŵpo des 
Autoŵoďils, soŶderŶ iŶ jeŶeŵ der FußgäŶger uŶd Fahr-
radfahrer iĐkt“ ;WilleŶďroĐk ϮϬϭϰͿ. DurĐh die ǀerŵiŶ-
derte FläĐheŶiŶaŶspruĐhŶahŵe des MIV eŶtsteheŶ 
ŵehr GrüŶ- uŶd SpielŇäĐheŶ, ǁodurĐh siĐh ŵehr MeŶ-
sĐheŶ uŶd ǀor alleŵ KiŶder draußeŶ auhalteŶ. DurĐh 
deŶ reduzierteŶ Verkehr eŶtsteheŶ ǁeŶiger Lärŵ uŶd 
Aďgase uŶd durĐh die KoŵďiŶaioŶ ǀoŶ ŵehr FläĐhe uŶd 
ǁeŶiger UŵǁeltsĐhädeŶ eŶtsteht eiŶe erhöhte LeďeŶs-
Ƌualität. AďďilduŶg ϮϬ zeigt, dass das )usaŵŵeŶspiel 

ǀoŶ ǀieleŶ FaktoreŶ dazu ďeiträgt, ǁaŶŶ eiŶ Ort ďesoŶ-
ders leďeŶsǁert ist uŶd ǁas eiŶ ǁüŶsĐheŶsǁerter Le-
ďeŶsrauŵ erfülleŶ sollte. 

EiŶeŶ ÜďerďliĐk üďer die herausgestellteŶ VoraussetzuŶ-
geŶ uŶd )iele geďeŶ die AďďilduŶgeŶ Ϯϭ uŶd ϮϮ.  
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ϰ.ϭ    ÜďerďliĐk der autofreieŶ Quariere 
iŶ Haŵďurg 

Uŵ eiŶeŶ ÜďerďliĐk üďer die Quariere zu erlaŶgeŶ, iŶ 
deŶeŶ iŶ Haŵďurg autofrei geǁohŶt ǁerdeŶ kaŶŶ, ǁer-
deŶ sie aŶ dieser Stelle kurz ǀorgestellt. Der SĐhǁer-
puŶkt ruŶd uŵ die SiedluŶg KleiŶe Horst ǁird iŶ Kapitel 
ϰ.ϯ separat ďeleuĐhtet.  

Die SteĐkďriefe uŵfasseŶ deŶ RealisieruŶgszeitrauŵ, 
ǀoŶ Idee ďis zur FerigstelluŶg, deŶ StaŶdort des Quar-
iers, die Größe, die iŶ UŵfaŶg uŶd FläĐhe aŶgegeďeŶ 

ǁird uŶd das KoŶzept, ǁelĐhes IŶiiator, die Verkehrs-
forŵ uŶd deŶ StellplatzsĐhlüssel ŶeŶŶt. Des WeitereŶ 
ǁird die EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ aŶgegeďeŶ, zuŵ ei-
ŶeŶ aŶhaŶd der Fahrzeit ŵit deŵ ÖPNV uŶd zuŵ aŶde-
reŶ aŶ der LutliŶie ǀoŵ StaŶdort ďis zuŵ StadtzeŶtruŵ. 
IŶ dieseŵ Fall ǁurde dafür der StaŶdpuŶkt des S-

BahŶhofs JuŶgferŶsieg geǁählt uŶd die FahrzeitaŶgaďe 
ďezieht siĐh auf eiŶeŶ MoŶtag uŵ ϭϳ Uhr. Sollte eiŶe 
IŶforŵaioŶ ŶiĐht ǀorhaŶdeŶ seiŶ, ist dies ŵit o.A. ;ohŶe 
AŶgaďeͿ gekeŶŶzeiĐhŶet.  

 

 Ϯϵ 

ϰ    Beispiele autofƌeieƌ Quaƌieƌe 

 

FalkeŶƌied TeƌƌasseŶ  
 

RealisieruŶgszeitrauŵ: ϭϵϵϮ–ϭϵϵϵ 

StaŶdort: FalkeŶried ϯϰg, ϮϬϮϱϭ Haŵďurg, EppeŶdorf 

Gƌöße 

UŵfaŶg: ϯϮϰ WohŶeiŶheiteŶ, ϰϱϬ BeǁohŶer 

FläĐhe: Ca. ϭϭ.ϲϬϬ ŵϮ WohŶŇäĐhe 

KoŶzept 
IŶiiator/PlaŶer: MietergeŶosseŶsĐhat  
FalkeŶried-TerrasseŶ eG 

Verkehrsforŵ: Autofrei 
StellplatzsĐhlüssel: Ϭ,Ϭ 

Lage 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;ÖPNVͿ: ϭϯ MiŶuteŶ Fahr- / 

ϮϬ MiŶuteŶ Reisezeit 

Aďď. Ϯϯ: Pƌojekt FalkeŶƌied TeƌƌasseŶ 

Mite AltoŶa  
 

RealisieruŶgszeitrauŵ: ϮϬϭϭ–NoĐh ŶiĐht feriggestellt 

StaŶdort: Haŵďurg, AltoŶa ;eheŵaliges BahŶgeläŶdeͿ 

Gƌöße 

UŵfaŶg: ϰ.ϱϬϬ WohŶuŶgeŶ geplaŶt 

FläĐhe: Ca. Ϯϴ ha 

KoŶzept 
IŶiiator/PlaŶer: EigeŶtüŵer: ECE, Aurelis, ϭϭϮ. PANTA 

Verkehrsforŵ: Autoarŵ 

StellplatzsĐhlüssel: Ϭ,Ϯ–Ϭ,ϲ 

Lage 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;ÖPNVͿ: ϭϰ MiŶuteŶ Fahr- /  
ϮϬ MiŶuteŶ Reisezeit 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;LutliŶieͿ: Ca. ϰ,Ϭϲ Kiloŵeter 
Aďď. Ϯϰ: Pƌojekt Mite AltoŶa 



 

 

 

 

 

 

ϯϬ 

Beispiele autofreier Quariere 

ÖkologisĐhe SiedluŶg BƌaaŵǁisĐh  
 

RealisieruŶgszeitrauŵ: ϭϵϵϲ–ϮϬϬϬ 

StaŶdort: BraaŵǁisĐh, ϮϮϭϳϱ Haŵďurg, Braŵfeld 

Gƌöße 

UŵfaŶg: ϰϬ WohŶeiŶheiteŶ 

FläĐhe: o.A. 

KoŶzept 
IŶiiator/PlaŶer: PriǀatpersoŶeŶ 

Verkehrsforŵ: Autofrei 
StellplatzsĐhlüssel: Ϭ,Ϯ 

Lage 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;ÖPNVͿ: ϯϴ MiŶuteŶ Fahr- /  
ϰϯ MiŶuteŶ Reisezeit 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;LutliŶieͿ: Ca. ϭϭ,ϳϲ Kiloŵeter 

 

Aďď. Ϯϱ: Pƌojekt ÖkologisĐhe SiedluŶg BƌaaŵǁisĐh 

SAAR II aŵ EiseŶǁeƌk  
 

RealisieruŶgszeitrauŵ: o.A.–ϮϬϬϵ 

StaŶdort: Aŵ EiseŶǁerk ϳ-ϭϯ, ϮϮϯϬϯ Haŵďurg,  
Barŵďek-Nord 

 

Gƌöße 

UŵfaŶg: ϱϯ GeŶosseŶsĐhatsǁohŶuŶgeŶ ŵit  
MieterďeteiliguŶg 

FläĐhe: Ca. ϯ.ϵϲϬ ŵϮ WohŶŇäĐhe 

KoŶzept 
IŶiiator/PlaŶer: BaugeŶosseŶsĐhat  
FLUWOG-NORDMARK eG, LeďeŶ ŵit BehiŶderuŶg  
Haŵďurg GŵďH, SAAR II ;Autofreies WohŶeŶ eVͿ  
Verkehrsforŵ: Autofrei 
StellplatzsĐhlüssel: o.A. 

Lage 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;ÖPNVͿ: ϭϯ MiŶuteŶ Fahr- / ϭϵ MiŶuteŶ Reisezeit 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;LutliŶieͿ: Ca. ϰ,ϲϳ Kiloŵeter 

Aďď. Ϯϲ: Pƌojekt SAAR II aŵ EiseŶǁeƌk 



 

 

 

 ϯϭ 

Beispiele autofreier Quariere 

SaaƌlaŶdstƌaße 

 

RealisieruŶgszeitrauŵ: ϭϵϵϰ–ϮϬϬϬ 

StaŶdort: SaarlaŶdstraße ϰ-ϲ, ϮϮϯϬϯ Haŵďurg,  
Barŵďek-Nord 

 

Gƌöße 

UŵfaŶg: ϭϳϬ WohŶuŶgeŶ, ϰϱϬ BeǁohŶer 

FläĐhe: Ca. ϯ,ϰ ha 

KoŶzept 
IŶiiator/PlaŶer: WohŶǁart – GeŶosseŶsĐhat für  
autofreies WohŶeŶ e.G., Barŵďeker SiĐh WEG ohŶe  
Auto, LeďeŶ ŵit BehiŶderuŶg e.V., GǁG, Haŵďurg,  
PlaŶ-R ArĐhitekteŶ JoaĐhiŵ ReiŶig, ArĐhitekteŶ Ditert  
uŶd ReuŵsĐhüssel, Haŵďurg 

Verkehrsforŵ: Autofrei  
StellplatzsĐhlüssel: Ϭ,ϭϱ 

Lage 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;ÖPNVͿ: ϭϯ MiŶuteŶ Fahr- / Ϯϯ MiŶuteŶ Reisezeit 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;LutliŶieͿ: Ca. ϰ,ϱϲ Kiloŵeter 

 
AŶŵerkuŶg: Erstes autofreies WohŶprojekt iŶ Haŵďurg  

Aďď. Ϯϳ: Pƌojekt SaaƌlaŶdstƌaße 

Stadthaus SĐhluŵp 

 

RealisieruŶgszeitrauŵ: o.A.–ϭϵϵϲ  
;NutzuŶg eiŶes eheŵaligeŶ KraŶkeŶhausesͿ 
StaŶdort: Haŵďurg, Eiŵsďütel 

Gƌöße 

UŵfaŶg: ϰϰ WohŶuŶgeŶ 

FläĐhe: Ca. Ϭ,ϴ ha 

KoŶzept 
IŶiiator/PlaŶer: Priǀater IŶǀestor, Projekt „WohŶ Moďil“  
Verkehrsforŵ: Autoreduziert 

StellplatzsĐhlüssel: o.A. 

Lage 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;ÖPNVͿ: ϱ MiŶuteŶ Fahr- /  
ϭϰ MiŶuteŶ Reisezeit 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;LutliŶieͿ: Ca. Ϯ,ϰϰ Kiloŵeter 

 

Aďď. Ϯϴ: Pƌojekt Stadthaus SĐhluŵp 



 

 

 

ϯϮ 

Beispiele autofreier Quariere 

WohŶpaƌk TƌaďƌeŶŶďahŶ FaƌŵseŶ  
 

RealisieruŶgszeitrauŵ: ϭϵϵϱ-ϮϬϬϬ 

StaŶdort: Maǆ-Herz-RiŶg, ϮϬϯϱϰ Haŵďurg, FarŵseŶ- 

BerŶe ;Bauprojekt auf eheŵaliger TraďreŶŶďahŶͿ 
 

Gƌöße 

UŵfaŶg: Ca. ϭ.ϭϳϬ öfeŶtliĐh geförderte WohŶuŶgeŶ  
FläĐhe: Ca. Ϯϰ Ha 

KoŶzept 
IŶiiator/PlaŶer: TraďreŶŶďahŶ Haŵďurg FarŵseŶ GďR;  
GATOR BeteiliguŶgsgesellsĐhat ŵďH 

Verkehrsforŵ: Autoarŵ, ǀerkehrsfrei, autofreier  
IŶŶeŶďereiĐh 

StellplatzsĐhlüssel: Ϭ,ϴ 

 

Lage 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;ÖPNVͿ: ϮϮ MiŶuteŶ Fahr- / ϯϬ MiŶuteŶ Reisezeit 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;LutliŶieͿ: Ca. ϴ,ϲϳ Kiloŵeter 

Aďď. Ϯϵ: Pƌojekt TƌaďƌeŶŶďahŶ FaƌŵseŶ 

WohŶpƌojekt )eiseǁieseŶ  
 

RealisieruŶgszeitrauŵ: ϭϵϵϭ-ϭϵϵϵ 

StaŶdort: Haŵďurg, OteŶseŶ 

Gƌöße 

UŵfaŶg: o.A. 
FläĐhe: Ca. ϳ.ϴϱϬ ŵϮ ;zusaŵŵeŶ ŵit aŶdereŶ WohŶ- 

projekteŶͿ 
 

KoŶzept 
IŶiiator/PlaŶer: Priǀater IŶǀestor zusaŵŵeŶ ŵit ArĐhe  
Nora - Neue LeďeŶs- uŶd WohŶforŵeŶ für FraueŶ auĐh  
iŵ Alter e. V. 
Verkehrsforŵ: Teilǁeise autofrei 
StellplatzsĐhlüssel: Ϭ,Ϯ 

Lage 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;ÖPNVͿ: Ϯϯ MiŶuteŶ Fahr- /  
Ϯϳ MiŶuteŶ Reisezeit. 
EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;LutliŶieͿ: Ca. ϰ,ϰϵ Kiloŵeter 

AŶŵerkuŶg: FraueŶǁohŶprojekt uŶd WohŶeŶ iŵ Alter 

 Aďď. ϯϬ: Pƌojekt )eiseǁieseŶ 



 

 

ϰ.Ϯ    Modellstadteil – VauďaŶ 

Der Vorzeigestadteil VauďaŶ liegt iŶ Freiďurg, BadeŶ-

Würteŵďerg uŶd hat siĐh koŵplet der ŶaĐhhaligeŶ 
StadteŶtǁiĐkluŶg ǀersĐhrieďeŶ ;siehe AďďilduŶg ϯϭͿ 
;ǀgl. BuĐhert et al. ϭϵϵϵ, S. ϮϬͿ. Er ist aufgruŶd eiŶes 
städteďauliĐheŶ IdeeŶǁetďeǁerďs eŶtstaŶdeŶ uŶd „[…] 
gilt gloďal als )ukuŶtsŵodell eiŶer ŶaĐhhaligeŶ 
Stadt“ ;Lay ϮϬϭϯͿ. 

Auf deŵ Đa. ϰϮ ha großeŶ eheŵaligeŶ KaserŶeŶareal 
ďeiŶdet siĐh eiŶe Vielzahl ǀoŶ NutzuŶgeŶ ;ǀgl. Freie uŶd 
HaŶsestadt Haŵďurg ϮϬϭϯ, S. ϯϬͿ. Diese NutzuŶgsŵi-
sĐhuŶg hat deŶ AusgaŶgspuŶkt, dass eiŶ eigeŶstäŶdiger 
Stadteil eŶtǁiĐkelt ǁerdeŶ sollte, der die )iele ŶaĐhhal-
iger StadteŶtǁiĐkluŶg erfüllt uŶd soŵit als posiiǀes 
Beispiel fuŶgiereŶ kaŶŶ. Ca. ϭϵ ha FläĐhe zeiĐhŶeŶ siĐh 
durĐh drei- ďis füŶfstöĐkige WohŶŶutzuŶg aus, die deŶ 
Großteil des Stadteils ausŵaĐht. DurĐh ǀersĐhiedeŶe 
ForŵeŶ ǀoŶ NiedrigeŶergie- soǁie PassiǀhäuserŶ uŶd 
ŶaĐhhalige FaktoreŶ ǁie Solartherŵie uŶd RegeŶǁas-
serǀersiĐkeruŶg erfüllt VauďaŶ die AŶforderuŶgeŶ aŶ 
eiŶeŶ ökologisĐh, ŶaĐhhaligeŶ Stadteil ;ǀgl. BuĐhert et 
al. ϭϵϵϵ, S. ϮϯͿ. NeďeŶ deŶ WohŶgeďieteŶ ǁurdeŶ 
MisĐhgeďiete uŶd Geǁerďegeďiete dort aŶgesiedelt, die 
Arďeitsplätze sĐhafeŶ uŶd die VersorguŶg des Geďietes 
geǁährleisteŶ. Iŵ )uge desseŶ ǁurdeŶ ďeispielsǁeise 
auĐh BilduŶgseiŶriĐhtuŶgeŶ uŶd KiŶdertagesstäteŶ rea-
lisiert. DurĐh eiŶ StadteilzeŶtruŵ, das ŶaĐh deŵ KoŶ-
zept der Stadt der kurzeŶ Wege ŵit geplaŶt ǁurde, ist 

es ŵögliĐh deŶ EiŶkauf uŶkoŵpliziert uŶd sĐhŶell ŵit 
deŵ Fahrrad oder zu Fuß zu aďsolǀiereŶ. Da das Geďiet 
ledigliĐh zǁei Kiloŵeter ǀoŵ Freiďurger StadtzeŶtruŵ 
eŶferŶt ist, koŶŶte das )iel eiŶer SĐhafuŶg ǀoŶ iŶŶeŶ-
stadtŶaheŵ WohŶrauŵ erfüllt ǁerdeŶ. AufgruŶd ǀoŶ 
ǀersĐhiedeŶeŶ BauaďsĐhŶiteŶ uŶd IŶǀestoreŶ ist eiŶ 
heterogeŶer Stadteil eŶtstaŶdeŶ, der WohŶrauŵ für 
ǀersĐhiedeŶe EiŶkoŵŵeŶsgruppeŶ ďietet. DurĐh dieses 
AŶgeďot ďesteht die BeǁohŶersĐhat aus uŶtersĐhiedli-
ĐheŶ sozialeŶ GruppeŶ uŶd HaushaltsgrößeŶ. Die hete-
rogeŶe BeǁohŶerstruktur spriĐht für die Vielfalt des 
Stadteils, ǁoďei deŶ Großteil FaŵilieŶ ŵit KiŶderŶ aus-
ŵaĐheŶ ;siehe AďďilduŶg ϯϮͿ. AŶhaŶd der AďďilduŶg ist 
eiŶdeuig zu erkeŶŶeŶ, dass große Haushalte üďerǁie-
geŶ. Auf deŶ StraßeŶ haďeŶ die KiŶder Platz zuŵ Spie-
leŶ, da die Autos ledigliĐh zuŵ Aus- uŶd EiŶladeŶ iŶ die 
WohŶstraßeŶ fahreŶ dürfeŶ uŶd die BeǁohŶer köŶŶeŶ 
ŵiteiŶaŶder iŶ KoŶtakt treteŶ. 

Die zeŶtrale uŶd iŶŶerstädisĐhe Lage ďildete deŶ Aus-
gaŶgspuŶkt für eiŶe ŶaĐhhalige VerkehrslösuŶg uŶd 

 ϯϯ 

Beispiele autofreier Quariere 

Aďď. ϯϭ: Lage VauďaŶs iŶ Fƌeiďuƌg, BadeŶ-Wüƌteŵďeƌg 

Aďď. ϯϮ: Haushaltsstƌuktuƌ deƌ BeǁohŶeƌ iŶ autofƌeieŶ Sied-
luŶgeŶ  



 

 

soŵit für die Idee des auto- uŶd stellplatzfreieŶ Woh-
ŶeŶs, ŵit deŵ zugleiĐh der ÖPNV gefördert ǁerdeŶ soll-
te. Mithilfe des ÖPNV Netzes, das siĐh durĐh deŶ 
Stadteil zieht, ist VauďaŶ sehr gut ersĐhlosseŶ uŶd auĐh 
ohŶe eiŶ eigeŶes Auto sehr gut erreiĐhďar ;siehe Aďďil-
duŶg ϯϯͿ. IŶ VauďaŶ ďesteht zudeŵ die MögliĐhkeit auf 
CarShariŶg AŶgeďote oder eiŶeŶ Fahrradǀerleih zurüĐk-
zugreifeŶ. Uŵ die autofreie LeďeŶsforŵ zu uŶterstüt-
zeŶ, giďt es zudeŵ eiŶ FahrradgesĐhät als auĐh eiŶ Lie-
ferserǀiĐe der NahǀersorguŶgsďetrieďe. „Etǁa je eiŶ 
Dritel aller WohŶuŶgeŶ iŶ VauďaŶ siŶd stellplatz- oder 
autofrei“ ;Freie uŶd HaŶsestadt Haŵďurg ϮϬϭϯ, S. ϯϭͿ, 
ǁas dazu führt, dass die FörderuŶg des UŵǁeltǀerďuŶ-
des uŵso ǁiĐhiger ist. Da auĐh VauďaŶ ǀoŶ der Freihal-
tepŇiĐht für eiŶe eǀeŶtuell ŶotǁeŶdige NaĐhrüstuŶg der 
Stellplätze ŶiĐht ďefreit ist, eǆisiereŶ GrüŶŇäĐheŶ, die 
iŵ Falle ďeďaut ǁerdeŶ köŶŶte. Da das KoŶzept jedoĐh 
ŶiĐht koŵplet autofrei ist, giďt es ďereits Quariersgara-
geŶ, die siĐh aŵ RaŶde des Quariers ďeiŶdeŶ – diese 
ǁeiseŶ jedoĐh eiŶe geriŶge AuslastuŶg auf ;ǀgl. Freie 

uŶd HaŶsestadt Haŵďurg ϮϬϭϯ, S. ϯϭͿ. 

AufgruŶd der koŵplet ŶeueŶ PlaŶuŶg seit ϭϵϵϱ, die ǀoŶ 
BegiŶŶ aŶ ŵit BeteiliguŶg der iŶteressierteŶ Beǀölke-
ruŶg stafaŶd, koŶŶteŶ iŶ deŵ Stadteil ǀiele Aspekte 
ďedaĐht uŶd VoraussetzuŶgeŶ opiŵal realisiert ǁer-
deŶ. Daher geďeŶ „[…] ϴϭ% der ďefragteŶ autofreieŶ 
Haushalte […] aŶ, dass ihŶeŶ die OrgaŶisaioŶ des All-
tags ohŶe eigeŶeŶ Pkǁ sehr leiĐht oder leiĐht 
fällt“ ;Freie uŶd HaŶsestadt Haŵďurg ϮϬϭϯ, S. ϯϭͿ. 
SelďstǀerstäŶdliĐh spielt die DiŵeŶsioŶ des Geďietes 
eiŶe eŶtsĐheideŶde Rolle, ǁeŶŶ es daruŵ geht, eiŶe 
Nahŵoďilität zu geǁährleisteŶ uŶd eigeŶe Nahǀersor-
guŶgseiŶriĐhtuŶgeŶ soǁie ÖPNV-HaltestelleŶ zur Verfü-
guŶg zu stelleŶ ;ǀgl. Freie uŶd HaŶsestadt Haŵďurg 
ϮϬϭϯ, S. ϯϭͿ. DurĐh die NutzuŶg eiŶes KaserŶeŶgeläŶdes, 
ǁar zuŵ eiŶeŶ keiŶe FläĐheŶeǆpaŶsioŶ Ŷöig uŶd zuŵ 
aŶdereŶ koŶŶte die ŶiĐht ŵehr geďrauĐhte FläĐhe opi-
ŵal ǁiederǀerǁeŶdet ǁerdeŶ. Als ErfolgsfaktoreŶ ŶeŶŶt 
Mathias BuĐhert, zusaŵŵeŶ ŵit deŶ aŶdereŶ AutoreŶ 

ϯϰ 

Beispiele autofreier Quariere 

Aďď. ϯϯ: ÖPNV-AŶďiŶduŶg VauďaŶs 



 

 

des Praǆis- uŶd IdeeŶhaŶdďuĐhes „NaĐhhalige Stadt-
eŶtǁiĐkluŶg ďegiŶŶt iŵ Quarier“, die EigeŶiŶiiaiǀe 
ǀieler BeǁohŶer, das EŶgageŵeŶt des BürgerǀereiŶs 
Foruŵ VauďaŶ, die stadtplaŶerisĐheŶ RahŵeŶďediŶguŶ-
geŶ uŶd die perŵaŶeŶte UŶterstützuŶg ǀoŶ alleŶ SeiteŶ 
;ǀgl. BuĐhert et al. ϭϵϵϵ, S. ϭϳͿ. 

ϰ.ϯ    SĐhǁerpuŶkt – KleiŶe Horst 

NaĐh der VorstelluŶg des Stadteils VauďaŶ folgt iŶ die-
seŵ Kapitel die UŶtersuĐhuŶg des Quariers KleiŶe 
Horst ;siehe AďďilduŶg ϯϰͿ. Da die ďestŵögliĐhe Erfül-
luŶg der iŶ Kapitel ϯ.ϭ geŶaŶŶteŶ VoraussetzuŶgeŶ 
GruŶdlage dafür ist, die )iele autofreieŶ WohŶeŶs reali-
siereŶ zu köŶŶeŶ, ist aŶfaŶgs zu kläreŶ, iŶǁieǁeit die 
SiedluŶg KleiŶe Horst diese VoraussetzuŶgeŶ erfüllt. 
Daher ǁird das Quarier iŵ FolgeŶdeŶ ǀorgestellt uŶd 
ďezügliĐh der VoraussetzuŶgeŶ ďetraĐhtet. 

ϰ.ϯ.ϭ    ÜďerďliĐk  

Das Quarier KleiŶe Horst liegt iŵ Ortsteil KleiŶ Borstel, 
iŶ Haŵďurg ;siehe AďďilduŶg ϯϱ folgeŶde SeiteͿ. Die 
BeďauuŶg des ϵ,ϯ ha großeŶ Areals eŶtlaŶg des  

 

 

 

 

Ohlsdorfer Friedhofs, auf deŵ eheŵaligeŶ AŶzuĐhtgar-
teŶ des Friedhofs, ďesĐhloss die SeŶatskoŵŵissioŶ iŵ 
Jahr ϭϵϵϴ. NaĐh deŵ IŶkrattreteŶ des BeďauuŶgsplaŶs 
Ohlsdorf ϭϮ, der siĐh iŵ AŶhaŶg ďeiŶdet, ďegaŶŶeŶ iŵ 
Jahr ϮϬϬϱ die BauarďeiteŶ für das Neuďaugeďiet ǀoŶ Đa. 
ϰ,ϵ ha ErsĐhließuŶgsŇäĐhe. Das Quarier liegt zǁisĐheŶ 
deŵ Paula-WesteŶdorf-Weg, deŵ SodeŶkaŵp, Be-
staŶdsgeďäudeŶ uŶd eiŶer BahŶtrasse des HVV. VoŶ 
deŶ iŶsgesaŵt Đa. ϮϬϬ realisierteŶ WohŶeiŶheiteŶ ;WEͿ, 
gehöreŶ ϲϱ WE deŵ autofreieŶ WohŶprojekt KleiŶe 
Horst aŶ, die siĐh auf Đa. ϱ.ϭϬϬ ŵ² WohŶŇäĐhe erstre-
ĐkeŶ. 

Das Quarier ist iŶ dieser GrößeŶordŶuŶg eŶtstaŶdeŶ, 
da keiŶe NaĐhfrage für eiŶeŶ größereŶ AŶteil autofreieŶ 
WohŶrauŵes ǀorhaŶdeŶ ǁar ;ǀgl. SĐholze ϮϬϭϱͿ.  

 ϯϱ 

Beispiele autofreier Quariere 

KleiŶe Hoƌst 

 

RealisieruŶgszeitrauŵ: ϮϬϬϱ-ϮϬϬϴ 

StaŶdort: Aŵ SodeŶkaŵp ϭϭ - ϭϳ, Paula-WesteŶdorf- 
Weg Ϯ - ϯϲ, ϮϮϯϯϳ Haŵďurg, Ohlsdorf ;KleiŶ BorstelͿ 
 

Gƌöße 

UŵfaŶg: ϲϱ WohŶeiŶheiteŶ, Đa. ϭϲϬ BeǁohŶer 

FläĐhe: Ca. ϭϭ.ϬϬϬŵ² GesaŵfläĐhe, ϱ.ϭϬϬŵϮ WohŶŇäĐhe 

 

KoŶzept 
IŶiiator/PlaŶer: NeuStadtArĐhitekteŶ, Haŵďurg; ArĐhitek-
teŶ Möller Seifert, Haŵďurg,  
BauherreŶ: BaugeŵeiŶsĐhat Moďiles WohŶeŶ/LAWAET)-

SituŶg; WohŶuŶgsǀereiŶ Haŵďurg ǀoŶ ϭϵϬϮ eG 

Verkehrsforŵ: Autofrei 
StellplatzsĐhlüssel: Ϭ,Ϯ 
 

Lage 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;ÖPNVͿ: Ϯϲ MiŶuteŶ Fahr- / ϯϭ MiŶuteŶ Reisezeit 

EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ;LutliŶieͿ: Ca. ϵ,ϱϱ Kiloŵeter 

Aďď. ϯϰ: Pƌojekt KleiŶe Hoƌst 



 

 

GaŶz iŵ GegeŶteil, es gaď eiŶe sehr starke NaĐhfrage für 
Ŷorŵale WohŶuŶgeŶ, da die direkte Nähe zuŵ Alster-
lauf uŶd der Ortsteil KleiŶ Borstel sehr edel uŶd lukraiǀ 
siŶd ;ǀgl. SĐholze ϮϬϭϱͿ. DeŶ AŶstoß für das Projekt ga-
ďeŶ Đa. zǁaŶzig zuküŶtige BeǁohŶer, die siĐh zu eiŶer 
BaugeŵeiŶsĐhat zusaŵŵeŶgetaŶ hateŶ. Diese hateŶ 
deŶ WuŶsĐh autofrei zu ǁohŶeŶ uŶd haďeŶ deŶ Woh-
ŶuŶgsǀereiŶ ǀoŶ ϭϵϬϮ eG koŶtakiert uŶd das GruŶd-
stüĐk iŶ KleiŶ Borstel ǀorgesĐhlageŶ. IŶ Haŵďurg „[…] 
ǁerdeŶ ruŶd ϮϬ ProzeŶt der für 
deŶ GesĐhossǁohŶuŶgsďau geeigŶeteŶ GruŶdstüĐke […] 
für BaugeŵeiŶsĐhateŶ reserǀiert“ ;BSU ϮϬϭϱaͿ. Dies 
uŶd das koŵplet Ŷeue ErsĐhließuŶgsgeďiet erŵögliĐh-
teŶ, dass der Kauf des GruŶdstüĐks eiŶe uŶkoŵplizierte 
AŶgelegeŶheit ǁar ;ǀgl. SĐholze ϮϬϭϱͿ. Der WohŶuŶgs-
ǀereiŶ ǀoŶ ϭϵϬϮ eG ist Bauherr, IŶǀestor uŶd Verŵieter 
des Westeils des Quariers. Der Osteil ǁurde ǀoŶ deŶ 
EigeŶtüŵerŶ selďst erǁorďeŶ, die siĐh ihr GruŶdstüĐk 
ďei der BSU Haŵďurg, auf WuŶsĐh direkt ŶeďeŶ deŶ 
ŵieteŶdeŶ BeǁohŶerŶ, gekaut haďeŶ.  AŶhaŶd der 
AďďilduŶg ϯϲ ist zu erkeŶŶeŶ, ǁie das Quarier aussieht 

uŶd ǁie die EigeŶtuŵsǀerhältŶisse ǀerteilt siŶd.  

Die WohŶeiŶheiteŶ uŶterteileŶ siĐh zuŵ eiŶeŶ auf Đa. 
Ϯ.ϴϬϬ ŵ² iŶ ϯϬ WE der EigeŶtüŵer, iŶ Forŵ der Bauge-
ŵeiŶsĐhat Moďiles WohŶeŶ, die iŶ füŶf GeďäudeŶ Platz 
iŶdeŶ ;AďďilduŶg ϯϲ gelďͿ. )uŵ aŶdereŶ ǁurdeŶ ǁeite-
re ϯϱ WE des WohŶuŶgsǀereiŶs Haŵďurg ǀoŶ ϭϵϬϮ eG 
geďaut, die zur Miete steheŶ uŶd iŶ drei GeďäudeŶ auf 
Đa. Ϯ.ϯϬϬ ŵ² realisiert ǁurdeŶ ;AďďilduŶg ϯϲ rotͿ. DurĐh 
die hiŶreiĐheŶd erfüllteŶ VoraussetzuŶgeŶ, die eiŶeŶ 
geriŶgereŶ StellplatzsĐhlüssel ďeǁirkeŶ, reiĐhte es aus, 
dass ledigliĐh Ϭ,Ϯ Stellplätze je WE realisiert ǁurdeŶ. Das 
Quarier ist koŵplet autofrei – das heißt auĐh, dass die 
BeǁohŶer eiŶe VerpŇiĐhtuŶg üďer deŶ VerziĐht des ei-
geŶeŶ Autos uŶtersĐhreiďeŶ ŵussteŶ, uŵ dort ǁohŶeŶ 
zu köŶŶeŶ. Die Đa. ϭϲϬ BeǁohŶer setzeŶ siĐh aus uŶge-
fähr drei Viertel FaŵilieŶ ŵit KiŶderŶ uŶd eiŶeŵ Viertel 
AlleiŶsteheŶde soǁie Paare zusaŵŵeŶ ;ǀgl. SĐholze 
ϮϬϭϱͿ. Die EigeŶtuŵsǁohŶuŶgeŶ siŶd ŵit eiŶer Größe 
ǀoŶ ϭϬϬ–ϭϮϬ ŵ² größer als die der Mieter, „[…] daher 
giďt es daǀoŶ zahleŶŵäßig ǁeŶiger“ ;SĐholze ϮϬϭϱͿ, so 
Claus-DietriĐh SĐholze, VorstaŶd des WohŶuŶgsǀereiŶ 
ǀoŶ ϭϵϬϮ eG. Die WohŶuŶgeŶ des WohŶuŶgsǀereiŶs 
siŶd ŵit der ŵaǆiŵaleŶ Größe ǀoŶ ϵϱ ŵ² auĐh für AlleiŶ-
steheŶde atrakiǀ, ǁodurĐh die AŶzahl der AlleiŶste-
heŶdeŶ auf der Mieterseite höher ist ;ǀgl. Deilke ϮϬϭϱͿ. 

ϯϲ 

Beispiele autofreier Quariere 

Aďď. ϯϱ: Lage KleiŶe Hoƌst iŶ Haŵďuƌg 

Aďď. ϯϲ: EigeŶtuŵsǀeƌteiluŶg des Quaƌieƌs KleiŶe Hoƌst 



 

 

Die aĐht Geďäude des GeŵeiŶsĐhatsprojekts der Bau-
geŵeiŶsĐhat Moďiles WohŶeŶ uŶd der GeŶosseŶsĐhat 
WohŶuŶgsǀereiŶ ǀoŶ ϭϵϬϮ eG ǁurdeŶ iŶ KfW ϲϬ- uŶd 
Passiǀhausďauǁeise geďaut uŶd ǁeiseŶ eiŶe zǁeige-
sĐhossige Bauǁeise auf. Die BeďauuŶg des Quariers 
ǁird durĐh die Bau NutzuŶgsǀerordŶuŶg ;BauNVOͿ ge-
regelt uŶd iŶ Art ;§§ ϭ–ϭϱͿ uŶd Maß ;§§ ϭϲ–ϮϭaͿ der 
ďauliĐheŶ NutzuŶg uŶterteilt ;ǀgl. BMJV ϮϬϭϱaͿ. Der 
BeďauuŶgsplaŶ Ohlsdorf ϭϮ setzt für das GruŶdstüĐk des 
autofreieŶ Projekts als Art der ďauliĐheŶ NutzuŶg eiŶ 
ReiŶes WohŶgeďiet ;WRͿ fest, ǁas ďedeutet, dass aus-
sĐhließliĐh die WohŶŶutzuŶg dort Platz iŶdet uŶd ďei-
spielsǁeise für IŶdustrie- uŶd GeǁerďezǁeĐke ausge-
sĐhlosseŶ ist ;ǀgl. BMJV ϮϬϭϱa, § ϯͿ. DeiŶiert durĐh die 
GruŶd- uŶd  GesĐhossŇäĐheŶzahl ďesiŵŵt das Maß der 
ďauliĐheŶ NutzuŶg die ŵaǆiŵale Größe der Bauǁerke 
uŶd ďeugt so FehleŶtǁiĐkluŶgeŶ ǀor. Die FestsetzuŶgeŶ 
orieŶiereŶ siĐh ǁeitgeheŶd aŶ der aŶgreŶzeŶdeŶ Be-
ďauuŶg. Für das Quarier KleiŶe Horst gilt ŶaĐh deŵ 
BeďauuŶgsplaŶ Ohlsdorf ϭϮ die Vorgaďe ǀoŶ zǁei StoĐk-
ǁerkeŶ. Da die Höhe der Geďäude ŵaßgeďliĐh für das 
AusseheŶ eiŶes Quariers ǀeraŶtǁortliĐh ist uŶd siĐh das 
Quarier Ŷahtlos iŶ die UŵgeďuŶg eiŶfügeŶ soll, ǁurde 
sie zǁiŶgeŶd festgelegt. EiŶe höhere oder Ŷiedrigere 
BeďauuŶg ǁird dadurĐh ausgesĐhlosseŶ. IŶ deŵ der 
UŶtersuĐhuŶg zugruŶde liegeŶdeŶ Quarier ǁurdeŶ eiŶe 
GruŶdŇäĐheŶzahl ;GR)Ϳ ǀoŶ Ϭ,ϯ uŶd eiŶe GesĐhossŇä-
ĐheŶzahl ;GF)Ϳ ǀoŶ Ϭ,ϲ festgelegt. Diese )ahleŶ ďe-
sĐhreiďeŶ das HöĐhstŵaß der BeďauuŶg uŶd siŶd ŶiĐht 
zǁiŶgeŶd auszureizeŶ. Daďei ist die GruŶdŇäĐheŶzahl 
eiŶ ǁeiteres Mitel, uŵ das GruŶdstüĐk zu strukturiereŶ 
uŶd RahŵeŶďediŶguŶgeŶ zu sĐhafeŶ, da sie ďesĐhreiďt, 
„[…] ǁieǀiel Quadratŵeter GesĐhossŇäĐhe je Quadrat-
ŵeter GruŶdstüĐksŇäĐhe […] zulässig siŶd“ ;§ϮϬ Aďs. Ϯ 
BauNVOͿ. UŶter GruŶdŇäĐhe ist daďei die FläĐhe zu ǀer-
steheŶ, die ďeďaut ǁerdeŶ darf ;ǀgl. BMJV ϮϬϭϱa, § ϭϵ 
Aďs. ϮͿ. Der üďerďauďare FläĐheŶaŶteil des GruŶdstüĐks 
ďeträgt iŶ dieseŵ Fall Ϭ,ϯ uŶd ǁird soŵit ŶiĐht ǀollstäŶ-
dig ďis zuŵ Maǆiŵuŵ ausgeŶutzt, dies soll eiŶe aufgelo-
Đkerte BeďauuŶg uŶterstützeŶ. Aus der zǁiŶgeŶd zǁei-
gesĐhossigeŶ BeďauuŶg uŶd der GF) ǀoŶ Ϭ,ϯ ergiďt siĐh 
eiŶe GesĐhossŇäĐheŶzahl ǀoŶ Ϭ,ϲ. Diese  „[…] giďt aŶ, 
ǁieǀiel Quadratŵeter GruŶdŇäĐhe je Quadratŵete 

GruŶdstüĐksŇäĐhe […] zulässig siŶd“ ;§ϭϵ Aďs. ϭ BauN-
VOͿ.  

ϰ.ϯ.ϯ    KläreŶ der VoraussetzuŶgeŶ 

)eŶtƌale Lage 

Das Quarier KleiŶe Horst liegt iŶ KleiŶ Borstel, eiŶeŵ 
Ortsteil ǀoŶ Haŵďurg-Ohlsdorf ;siehe AďďilduŶg ϯϳͿ. 
VerkehrliĐh aŶgeďuŶdeŶ ist es ǀor alleŵ üďer die 
WelliŶgsďütler LaŶdstraße, die ǀoŵ S-BahŶhof 
WelliŶgsďütel ďis zuŵ U-BahŶhof KleiŶ Borstel ǀerläut. 
Die EŶferŶuŶg zuŵ )eŶtruŵ ďeträgt Đa. ϵ,ϱϱ Kiloŵeter 
LutliŶie uŶd Đa. Ϯϲ MiŶuteŶ Fahrzeit ŵit deŵ ÖPNV. Iŵ 
VergleiĐh zu deŶ aŶdereŶ Haŵďurger QuariereŶ haŶ-
delt es siĐh hierďei uŵ die zǁeitläŶgste EŶferŶuŶg. Le-
digliĐh die ökologisĐhe SiedluŶg BraaŵǁisĐh ǁeist läŶ-

 ϯϳ 

Beispiele autofreier Quariere 

Aďď. ϯϳ: Lage des Quaƌieƌs iŶ Haŵďuƌg 



 

 

gere EŶferŶuŶgeŶ uŶd FahrzeiteŶ auf. Die AŶforderuŶg 
aŶ eiŶe iŶŶerstädisĐhe Lage ist daher erfüllt, da für die-
seŶ RahŵeŶ die DeiŶiioŶ zugruŶde liegt, dass als iŶŶer-
städisĐh etǁas gilt, ǁas „iŶŶerhalď eiŶer Stadt ǀorhaŶ-
deŶ, ǀerlaufeŶd, gelteŶd“ ;BiďliograisĐhes IŶsitut 
ϮϬϭϱĐͿ ist. AufgruŶd der Lage iŵ Stadtgefüge Haŵďurgs, 
ist der StaŶdort des Quariers ŶiĐht als StadtraŶdlage zu 
ďezeiĐhŶeŶ uŶd daher als iŶŶerstädisĐh aŶzuseheŶ. 
DurĐh die direkte VerďiŶduŶg uŶd die ErreiĐhďarkeit 
uŶter ϯϬ MiŶuteŶ, ist der Aspekt eiŶer zeŶtruŵsŶaheŶ 
Lage eďeŶfalls als erfüllt zu ďeǁerteŶ. Da die Reisezeit 
ďei ϯϭ MiŶuteŶ liegt uŶd diese je ŶaĐh BeǁohŶer aď-
ǁeiĐht, ist dies das Maǆiŵuŵ, uŵ diese VoraussetzuŶg 
erfülleŶ zu köŶŶeŶ.  
 

IŶfƌastƌuktuƌelle AusstatuŶg 

Das Quarier ist durĐh deŶ HVV ŵit deŶ S-BahŶliŶieŶ Sϭ 
uŶd Sϭϭ aŶgeďuŶdeŶ ;siehe AďďilduŶg ϯϴͿ. Der S-

BahŶhof KorŶǁeg ;KleiŶ BorstelͿ liegt ǁeŶiger als ϱϬϬ 
Meter uŶd Đa. ϱ GehŵiŶuteŶ eŶferŶt uŶd geŶügt soŵit 
deŶ VoraussetzuŶgeŶ für autofreie Quariere. Die AŶ-
fahrtshäuigkeit eŶtspriĐht eďeŶfalls deŶ VoraussetzuŶ-
geŶ, da der S-BahŶhof ǀoŶ ϲ–Ϯϯ Uhr iŵ ϭϬ-MiŶuteŶ-

Takt uŶd außerhalď dieser )eiteŶ iŵ ϮϬ-MiŶuteŶ-Takt 
aŶgefahreŶ ǁird. Die Sϭ ǀerkehrt ǀoŶ PoppeŶďütel–
Wedel uŶd die Sϭϭ ǀoŶ PoppeŶďütel–BlaŶkeŶese. Die 
Sϭϭ dieŶt als VerstärkuŶg uŶd fährt daher iŶ deŶ Haupt-
ǀerkehrszeiteŶ zusätzliĐh zu der Sϭ. Voŵ BahŶhof KorŶ-
ǁeg ;KleiŶ BorstelͿ ist der JuŶgferŶsieg ohŶe UŵsteigeŶ 
erreiĐhďar. Diese direkte ÖPNV VerďiŶduŶg uŶd der uŶ-
koŵplizierte Fahrǁeg trageŶ dazu ďei, dass der StaŶdort 
trotz der EŶferŶuŶg geeigŶet ist, uŵ eiŶ autofreies 
WohŶprojekt uŵzusetzeŶ. Die ŶäĐhste Haltestelle der 
Sϭ, Ohlsdorf, die iŶ Ϯ MiŶuteŶ Fahrzeit erreiĐhďar ist, 
ďietet AŶsĐhluss zu ǁeitereŶ BahŶ- uŶd BusliŶieŶ soǁie 
zuŵ Haŵďurger FlughafeŶ. IŶ KleiŶ Borstel ďeiŶdet siĐh 
eďeŶfalls zuŵ eiŶeŶ die U-BahŶhaltestelle KleiŶ Borstel, 
die jedoĐh ŵit Đa. ϭ,Ϯ Kiloŵeter EŶferŶuŶg außerhalď 
des EiŶzugsgeďietes ǀoŶ ϱϬϬ MeterŶ liegt. )uŵ aŶdereŶ 
giďt es ǀereiŶzelte BushaltestelleŶ, die jedoĐh eďeŶfalls 
ŶiĐht iŶ dieser EŶferŶuŶg liegeŶ. EiŶe Karte ŵit EiŶzugs-
geďieteŶ der ÖPNV HaltestelleŶ iŶ der Nähe des StaŶd-
orts ďeiŶdet siĐh iŵ AŶhaŶg. 
 

Die ErreiĐhďarkeit ǀoŶ zeŶtraleŶ EiŶriĐhtuŶgeŶ, die eiŶe 
Fahrzeit ǀoŶ ϯϬ MiŶuteŶ ŶiĐht üďersĐhreiteŶ sollte, ist 
ŵit deŶ NahǀersorguŶgsaŶgeďoteŶ uŶd deŵ ÖPNV AŶ-
geďot gegeďeŶ. Weiteres hierzu iŵ ŶäĐhsteŶ AďsĐhŶit. 

EiŶ Rad- uŶd FußǁegeŶetz ist soǁohl eŶtlaŶg des Ohls-
dorfer Friedhofs als auĐh durĐh deŶ Alsterlauf ǀorhaŶ-
deŶ. 

NahveƌsoƌguŶg 

IŶŶerhalď des Neuďaugeďiets eŶtstaŶd ŶeďeŶ WohŶ-
rauŵ auĐh eiŶe KiŶdertagesstäte aŵ SodeŶkaŵp, die 
zusaŵŵeŶ ŵit deŶ uŵliegeŶdeŶ SĐhuleŶ uŶd KiŶderta-
gesstäteŶ eiŶ uŵfaŶgreiĐhes AŶgeďot darstellt. Das 
Quarier ist jedoĐh zu kleiŶ, uŵ eigeŶe NahǀersorguŶgs-
aŶgeďote zu stelleŶ uŶd aufgruŶd seiŶer FestleguŶg als 
ReiŶes WohŶgeďiet ŶiĐht dafür ausgelegt. IŶ Đa. ϱϬϬ 
MeterŶ Fußǁeg, direkt ŶeďeŶ deŵ S-BahŶhof KorŶǁeg 
;KleiŶ BorstelͿ, giďt es ǀersĐhiedeŶe NahǀersorguŶgsaŶ-
geďote. AďďilduŶg ϯϵ zeigt, ǁelĐhe AŶgeďote siĐh iŶ 
direkter fußläuiger Nähe zu deŵ Quarier ďeiŶdeŶ. Uŵ 
deŶ periodisĐheŶ Bedarf zu koŵpleiereŶ, fehleŶ ledig-
liĐh eiŶ Drogerieŵarkt uŶd eiŶ SĐhuster iŶ fußläuiger 
Nähe. Drogeriearikel siŶd jedoĐh auĐh iŶ deŵ HoŇadeŶ 
zu ďekoŵŵeŶ, der ǀergleiĐhsǁeise teuer ist ;ǀgl. Deilke 
ϮϬϭϱͿ. Da das autofreie Quarier iŶ eiŶ ďesteheŶdes 
Stadtgefüge iŶtegriert ǁurde, giďt es iŶ KleiŶ Borstel 
keiŶ speziell auf autofreie BedürfŶisse ausgeriĐhtetes 
NahǀersorguŶgsaŶgeďot. Weitere sĐhŶell zu erreiĐheŶ-
de AŶgeďote ďeiŶdeŶ siĐh direkt aŵ S-BahŶhof 
WelliŶgsďütel, der iŶŶerhalď ǀoŶ ϰ MiŶuteŶ ŵit der Sϭ 
zu erreiĐheŶ ist. AŶsässig siŶd dort uŶter aŶdereŵ eiŶe 
KiŶdertagesstäte, VolkshoĐhsĐhule, Drogerieŵarkt, 
TeǆilgesĐhäte, Frisör, Apotheke, )ahŶarzt, BäĐker, 
Sparkasse, Café uŶd RestauraŶts, soǁie eiŶ großer Ge-
träŶke- uŶd Superŵarkt.  
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Mit dieseŵ AŶgeďot ist die VoraussetzuŶg der Nahǀer-
sorguŶg ďereits erfüllt. Stark ergäŶzt ďzǁ. ǀerǀollstäŶ-
digt ŵit aperiodisĐheŵ Bedarf ǁird das AŶgeďot durĐh 
das Alstertal-EiŶkaufszeŶtruŵ ;AE)Ϳ aŶ der S-

BahŶhaltestelle PoppeŶďütel, die ŵit der Sϭ iŶŶerhalď 
ǀoŶ ϳ MiŶuteŶ erreiĐhďar ist. Der aperiodisĐhe Bedarf 
uŵfasst alle WareŶ, die ŶiĐht uŶter deŶ periodisĐheŶ 
Bedarf falleŶ uŶd eiŶeŶ ŵitel- ďis laŶgfrisigeŶ Be-
sĐhafuŶgsrhythŵus aufǁeiseŶ ;ǀgl. GIF ϮϬϬϬ, S. ϳͿ. Da-

ruŶter falleŶ ďeispielsǁeise BekleiduŶg, ElektroŶik uŶd 
EiŶriĐhtuŶgsgegeŶstäŶde. SollteŶ deŵŶaĐh KleiŶ Borstel 
uŶd WelliŶgsďütel ŶiĐht ausreiĐheŶ, ist aŶhaŶd der 
ϱϵ.ϬϬϬ Quadratŵeter VerkaufsŇäĐhe des AE) die koŵ-
plete NahǀersorguŶg aďgedeĐkt ;ǀgl. ECE Projektŵa-
ŶageŵeŶt ϮϬϭϱͿ. Die direkte uŶd kurze BahŶǀerďiŶduŶg 
uŶd die AŶfahrtshäuigkeit ǀoŶ ϭϬ MiŶuteŶ trageŶ dazu 
ďei, dass das AE) für die BeǁohŶer der KleiŶeŶ Horst eiŶ 
zusätzliĐher AŶlaufpuŶkt ist.  
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NeďeŶ deŶ geŶaŶŶteŶ MögliĐhkeiteŶ greifeŶ die Beǁoh-
Ŷer auf Food Coops zurüĐk uŶd lagerŶ die BestelluŶgeŶ 
iŵ GeŵeiŶsĐhatskeller ;ǀgl. RiĐhter ϮϬϭϯͿ. Dies kaŶŶ 
dazu führeŶ, dass das NahǀersorguŶgsaŶgeďot iŶ KleiŶ 
Borstel ǁeŶiger geŶutzt ǁird. „NatürliĐh ǁird siĐh ŵehr 
Kaukrat durĐh deŶ )uzug der BeǁohŶer er-
hot!“ ;LütjeŶs ϮϬϭϱͿ, ďetoŶt die CDU Bezirksaďgeord-
Ŷete für deŶ Wahlkreis Ϯ ;Groß Borstel, Alsterdorf, 
Fuhlsďütel, Ohlsdorf uŶd KleiŶ BorstelͿ, MariŶa Lüt-
jeŶs. JedoĐh ďeeiŶŇusseŶ Food Coops uŶd eiŶ GeŵeiŶ-
sĐhatskeller das EiŶkaufsǀerhalteŶ der BeǁohŶer. 
DurĐh die BelieferuŶg des autofreieŶ Quariers ǀerliereŶ 
die uŵliegeŶdeŶ GesĐhäte aŶ BedeutuŶg, ǁas siĐh Ŷe-
gaiǀ auf deŶ EiŶzelhaŶdel iŶ KleiŶ Borstel ausǁirkt ;ǀgl. 
LütjeŶs ϮϬϭϱͿ. 

EiŶďeziehuŶg deƌ BeǁohŶeƌ 

Da das Quarier ǀoŶ iŶteressierteŶ zuküŶtigeŶ Beǁoh-
ŶerŶ iŶs LeďeŶ gerufeŶ ǁurde, ďestaŶd ǀoŶ BegiŶŶ der 
PlaŶuŶgeŶ aŶ eiŶe iŶteŶsiǀe IŶtegraioŶ uŶd eiŶ EŶgage-
ŵeŶt der BeǁohŶer ;ǀgl. BSU ϮϬϭϯ, S. ϭϳϰͿ. Die Frage, 
ǁie die KoŵŵuŶikaioŶ ŵit deŶ BeǁohŶerŶ ǁähreŶd 
der Bauphase lief, ďeaŶtǁortet Claus-DietriĐh SĐholze 
ŵit der AŶtǁort: „StäŶdig!“ ;SĐholze ϮϬϭϱͿ. Des Weite-
reŶ ďetoŶte er, dass soǁohl die KoŶzepte als auĐh die 
AusstatuŶg ŵitďesiŵŵt ǁerdeŶ koŶŶteŶ uŶd dies deŶ 
iŶteŶsiǀsteŶ Teil der )usaŵŵeŶarďeit ausŵaĐhte ;ǀgl. 
SĐholze ϮϬϭϱͿ. Des WeitereŶ, ǁar er ǀoŶ deŵ Projekt 
„[…] ďegeistert, ǁeil es ŵal ǁas aŶderes ǁar“ ;SĐholze 
ϮϬϭϱͿ. Die autofreie SiedluŶg iŶ KleiŶ Borstel ǁar für 
deŶ WohŶuŶgsǀereiŶ ŶiĐht Ŷur das erste Projekt dieser 
Art soŶderŶ auĐh die erste )usaŵŵeŶarďeit ŵit eiŶer 
BaugeŵeiŶsĐhat. Claus-DietriĐh SĐholze zufolge, ǁurde 
das Projekt koŵplet iŶ )usaŵŵeŶarďeit ŵit der Bauge-
ŵeiŶsĐhat eŶtǁiĐkelt, ǁoďei er die )usaŵŵeŶarďeit als 
„toll“ ďezeiĐhŶete. Dies spiegelt siĐh eďeŶfalls iŶ der 
geriŶgeŶ Bauzeit ǀoŶ elf MoŶateŶ ǁider ;ǀgl. SĐholze 
ϮϬϭϱͿ. ChrisiaŶ Deilke, EigeŶtüŵer iŶ der SiedluŶg Klei-
Ŷe Horst, spraĐh ǀoŶ PlaŶuŶgstrefeŶ ŵit ArĐhitekteŶ, 
ǀoŶ ArďeitsgruppeŶ zu eiŶzelŶeŶ TheŵeŶ, ǀoŶ Work-
shops zur WohŶuŶgsǀergaďe uŶd ǀoŶ eǆterŶer Modera-
ioŶ zu TerŵiŶeŶ, aŶ deŶeŶ GruŶdsatzeŶtsĐheiduŶgeŶ 
getrofeŶ ǁurdeŶ ;ǀgl. Deilke ϮϬϭϱͿ. Dies lässt darauf 
sĐhließeŶ, dass eiŶe ǀorďildliĐhe KoŵŵuŶikaioŶ ŵit 
deŶ BeǁohŶerŶ statgefuŶdeŶ hat uŶd die PlaŶuŶg uŶd 

RealisieruŶg als )usaŵŵeŶarďeit stafaŶdeŶ. 

AuĐh der AustausĐh ŶaĐh FerigstelluŶg des Neuďaus 
iŶdet stat. Da der WohŶuŶgsǀereiŶ der Verŵieter der 
WohŶuŶgeŶ ist uŶd ďeispielsǁeise die Hausŵeisterar-
ďeiteŶ üďerŶiŵŵt, steht er iŶ stäŶdigeŵ KoŶtakt ŵit 
deŶ BeǁohŶerŶ. )udeŵ haďeŶ die BeǁohŶer eiŶeŶ eiŶ-
getrageŶeŶ VereiŶ gegrüŶdet iŶ deŵ sie alles selďst or-
gaŶisiereŶ: „Sie orgaŶisiereŶ siĐh priŵa selďst! Sie pŇe-
geŶ alles selďst uŶd uŵ keiŶe BetrieďskosteŶ zu zahleŶ, 
küŵŵerŶ sie siĐh uŵ die GärteŶ uŶd die ReiŶiguŶg der 
TreppeŶhäuser“ ;SĐholze ϮϬϭϱͿ. NeďeŶ deŵ KoŶtakt zu 
deŵ WohŶuŶgsǀereiŶ steheŶ die BeǁohŶer auĐh uŶter-
eiŶaŶder iŶ KoŶtakt. Da Mieter uŶd EigeŶtüŵer ot uŶ-
tersĐhiedliĐhes zu ďespreĐheŶ haďeŶ, iŶdeŶ ot ŶaĐh 
EigeŶtuŵsforŵ getreŶŶte TrefeŶ stat ;ǀgl. KuhlŵaŶŶ 
ϮϬϭϱͿ. Außer deŶ TrefeŶ giďt es keiŶe AďgreŶzuŶg zǁi-
sĐheŶ deŶ BeǁohŶerŶ. So haďeŶ sie ďeispielsǁeise die 
GarteŶtage aufeiŶaŶder aďgesiŵŵt uŶd eiŶ geŵeiŶsa-
ŵes IŶtraŶet, iŶ deŵ sie ihr ŶaĐhďarsĐhatliĐhes Netz-
ǁerk pŇegeŶ ;RiĐhter ϮϬϭϯͿ. 

Eƌǁeiteƌte MoďilitätsaŶgeďote 

NeďeŶ ǀersĐhiedeŶeŶ AďstellŵögliĐhkeiteŶ für Fahrrä-
der, ǁie Keller, aďsĐhließďare SĐhuppeŶ oder Fahrrad-
stäŶder, giďt es eďeŶfalls „alle ArteŶ ǀoŶ GepäĐkträ-
gerŶ“ ;RiĐhter ϮϬϭϯͿ, die uŶtereiŶaŶder getausĐht uŶd 
zur VerfüguŶg gestellt ǁerdeŶ. Die AďďilduŶg ϰϬ zeigt 
die ǀersĐhiedeŶeŶ MögliĐhkeiteŶ die deŶ BeǁohŶerŶ 
geďoteŶ ǁerdeŶ, ihre Fahrräder siĐher aďzustelleŶ. 
NiĐht gegeďeŶ ist die OpioŶ des AusleiheŶs ǀoŶ TraŶs-
portŵitelŶ iŶ eiŶeŵ GesĐhät. DiesďezügliĐh ŵüsseŶ 
siĐh die BeǁohŶer uŶtereiŶaŶder ǁeiterhelfeŶ, falls 
etǁas geďrauĐht ǁird, ǁas siĐh ŶiĐht iŵ eigeŶeŶ Besitz 
ďeiŶdet. Des WeitereŶ ist aŶzuŵerkeŶ, dass es keiŶe 
StadtRAD StaioŶ iŵ EiŶzugsgeďiet ǀoŶ ϱϬϬ MeterŶ giďt. 
Die ŶäĐhstgelegeŶe StaioŶ ďeiŶdet siĐh iŶ Đa. ϯ,ϳ Kilo-
ŵeter LutliŶie aŵ ÜďerseeriŶg iŶ der City Nord. Dieses 
AŶgeďot stellt iŵ HiŶďliĐk auf die autofreie LeďeŶsforŵ 
keiŶe UŶterstützuŶg dar uŶd ist soŵit als ausďaufähiger 
KriikpuŶkt aŶzuseheŶ. Das CarShariŶg AŶgeďot ist eiŶ 
ǁeiterer erǁeiteruŶgsfähiger Aspekt. Das Quarier liegt 
außerhalď der EiŶzugsgeďiete der CarShariŶg FirŵeŶ ǁie 
CarϮGo uŶd DriǀeNoǁ uŶd ǁird daher ǀoŶ ihŶeŶ ŶiĐht 
ďedieŶt ;ǀgl. KuhlŵaŶŶ ϮϬϭϱͿ. Es giďt jedoĐh eiŶe Gre-
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eŶǁheels StaioŶ direkt ŶeďeŶ deŵ Quarier aŵ Paula-

WesteŶdorf-Weg, die iŵ )uge des Baus ŵit geplaŶt ǁur-
de uŶd „[…] sehr häuig geŶutzt“ ;GreeŶǁheels GŵďH 
ϮϬϭϱͿ ǁird.  
 

Die gesiegeŶe EiŶǁohŶerzahl KleiŶ Borstels aufgruŶd 
des Neuďaugeďietes uŶd die daŵit ǀerďuŶdeŶe ǀer-
ŵehrte NutzuŶg des Fahrrads ǁirkt siĐh auf die Stell-
platzsituaioŶ der Fahrräder aŵ BahŶhof aus ;siehe Aď-
ďilduŶg ϰϭͿ. MariŶa LütjeŶs sagte, dass siĐh KleiŶ Bors-
tel durĐh deŶ Neuďau uŶd die autofreieŶ BeǁohŶer 
eigeŶtliĐh ŶiĐht ǀeräŶdert hat ;ǀgl. LütjeŶs ϮϬϭϱͿ. Ledig-
liĐh die FahrradsituaioŶ aŵ BahŶhof KorŶǁeg ;KleiŶ 
BorstelͿ hat siĐh zugespitzt: „Die Bügel siŶd sehr ďe-
setzt! MoŵeŶtaŶ ďesteh eiŶe AŶfrage, dass ŶoĐh ŵehr 
aufgestellt ǁerdeŶ solleŶ. Es hat siĐh also das VoluŵeŶ 
aŶ FahrradstellplätzeŶ ǀergrößert, es ist jedoĐh uŶklar, 
oď die Fahrräder ǀoŶ autofrei WohŶeŶdeŶ oder ǀoŶ 
aŶdereŶ BeǁohŶerŶ staŵŵeŶ – aďer ǀerŵutliĐh durĐh 
ǀerŵehrt FahrradfahreŶde“ ;LütjeŶs ϮϬϭϱͿ. Aus dieseŵ 
GruŶd solleŶ iŶ Ŷaher )ukuŶt ǁeitere Park aŶd Ride 
Fahrradstellplätze hiŶzukoŵŵeŶ. 

Stƌuktuƌ 

AufgruŶd der AuteiluŶg des Quariers iŶ EigeŶtüŵer 
uŶd Mieter steht deŵ iŶteressierteŶ Teil der Beǀölke-
ruŶg eiŶe Ausǁahl zur VerfüguŶg – soferŶ zurzeit des 
IŶteresses eŶtspreĐheŶde IŵŵoďilieŶ frei siŶd. Die 
MeŶsĐheŶ, die siĐh keiŶ EigeŶtuŵ leisteŶ köŶŶeŶ, ha-
ďeŶ die MögliĐhkeit zu ŵieteŶ ;ǀgl. SĐholze ϮϬϭϱͿ. Da es 
siĐh ďei deŶ MietǁohŶuŶgeŶ uŵ sozial geförderteŶ 
WohŶuŶgsďau haŶdelt, der durĐh die 
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IŶǀesiioŶs- uŶd FörderďaŶk ;IFBͿ gefördert ǁird, siŶd 
die MieteŶ güŶsiger. Uŵ die DarleheŶ zu ilgeŶ uŶd das 
gelieheŶe Geld der Stadt Haŵďurg zurüĐkzahleŶ zu köŶ-
ŶeŶ, steigeŶ die MieteŶ ŵiŶiŵal. Die EiŶgaŶgsŵiete lag 
Mite ϮϬϬϴ ďei ϱ,ϵϬ€ pro Quadratŵeter, iŵ JaŶuar ϮϬϭϱ 
ďetrug sie ϲ,ϵϬ€ pro Quadratŵeter ;ǀgl. SĐholze ϮϬϭϱͿ. 
DurĐh die FörderuŶg steht es ǁeitaus ŵehr Beǀölke-
ruŶgssĐhiĐhteŶ ofeŶ, iŶ eiŶ autofreies WohŶƋuarier zu 
zieheŶ, als ǁeŶŶ es deŶ geförderteŶ WohŶuŶgsďau 
ŶiĐht geďeŶ ǁürde. Diese GegeďeŶheit erŵögliĐht eiŶe 
Vielfalt aŶ BeǁohŶerŶ: „KraŶkeŶpŇeger, JourŶalisteŶ 
uŶd LehreriŶŶeŶ, JuristeŶ, MusikeriŶŶeŶ uŶd HotelfaĐh-
aŶgestellte – die BaŶdďreite ist 
groß“ ;KliŵasĐhutzsiedluŶg ϮϬϭϱͿ. Die BaŶdďreite zeigt, 
dass autofreies WohŶeŶ für Ŷahezu jede EiŶkoŵŵeŶs-
gruppe geeigŶet ist. Des WeitereŶ zeiĐhŶet siĐh das 
Quarier durĐh die geŵisĐhte BeǁohŶerstruktur ǀoŶ 
FaŵilieŶ, AlleiŶsteheŶdeŶ uŶd PaareŶ auf uŶd erŵög-
liĐht es ihŶeŶ, autofrei leďeŶ zu köŶŶeŶ. Dies häŶgt auĐh 
ŵit der WohŶuŶgsgröße zusaŵŵeŶ. IŶ deŵ Quarier ist 
es ŶiĐht Ŷur geluŶgeŶ, eiŶkoŵŵeŶssĐhǁäĐhereŶ MeŶ-
sĐheŶ )ugaŶg zu dieser WohŶforŵ zu erŵögliĐheŶ. Da 
die Lage iŵ Stadtgefüge – aŵ Alsterlauf, iŵ grüŶeŶ Orts-
teil KleiŶ Borstel – ďegehrt ist, ǁäre das WohŶeŶ dort 
ohŶe das autofreie KoŶzept deutliĐh kosteŶiŶteŶsiǀer 
;siehe AďďilduŶg ϰϮͿ. NeďeŶ deŶ uŶtersĐhiedliĐheŶ 
WohŶforŵeŶ, steheŶ auĐh ǀersĐhiedeŶe WohŶuŶgsgrö-
ßeŶ zur VerfüguŶg. Diese ǁurdeŶ zu BegiŶŶ des Kapitels 
ϰ.ϯ erläutert. 

NeďeŶ der WohŶforŵ uŶd der WohŶuŶgsgrößeŶ spielt 
auĐh der ökologisĐhe StaŶdard der Geďäude eiŶe ǁiĐhi-

ge Rolle. Iŵ HiŶďliĐk auf eiŶe ŶaĐhhalige StadteŶtǁiĐk-
luŶg, sollteŶ üďerǁiegeŶd ökologisĐhe MaterialieŶ uŶd 
erŶeuerďare EŶergieŶ VerǁeŶduŶg iŶdeŶ. Bei deŶ Ge-
ďäudeŶ iŵ Quarier haŶdelt es siĐh auf EigeŶtüŵerseite 
uŵ Passiǀhäuser. SeiteŶs des WohŶuŶgsǀereiŶs ǁurdeŶ 
NiedrigeŶergiehäuser iŵ KfW ϳϬ StaŶdard realisiert, da 
diese ďezusĐhusst ǁordeŶ siŶd. Passiǀhäuser ǁäreŶ 
aufgruŶd der TeĐhŶik zu teuer geǁeseŶ. )udeŵ ǁurdeŶ 
Solartherŵie-AŶlageŶ ǀerďaut uŶd eiŶe  kliŵasĐhoŶeŶ-
de HolzpelletheizuŶg iŶtegriert ;ǀgl. SĐholze ϮϬϭϱͿ. Wei-
terhiŶ ǁurde darauf geaĐhtet, dass keiŶ TropeŶholz o-
der ähŶliĐhes ǀerǁeŶdet ǁurde, soŶderŶ regioŶale Bau-
ŵaterialieŶ zuŵ Bau ǀoŶ GeďäudeŶ uŶd AŶlageŶ auf 
deŵ GruŶdstüĐk dieŶeŶ. Mit deŶ geŶaŶŶteŶ AspekteŶ 
köŶŶeŶ die VoraussetzuŶg eiŶer ǀielsĐhiĐhigeŶ Struktur 
als erfüllt aŶgeseheŶ ǁerdeŶ. AuĐh Volker KuhlŵaŶŶ ist 
der AŶsiĐht, dass das EŶergiekoŶzept geluŶgeŶ sei ;ǀgl. 
KuhlŵaŶŶ ϮϬϭϱͿ. 

AŶfoƌdeƌuŶgeŶ zuƌ ReduzieƌuŶg des StellplatzsĐhlüs-
sels 

Der VollstäŶdigkeit halďer ǁurde das Quarier eďeŶfalls 
darauf uŶtersuĐht, oď es die AŶforderuŶgeŶ zur Redu-
zieruŶg des StellplatzsĐhlüssels erfüllt. Wie aus deŶ ǀo-
raŶgegaŶgeŶeŶ AďsĐhŶiteŶ deutliĐh ǁurde, siŶd soǁohl 
eiŶe hiŶreiĐheŶde ErsĐhließuŶg durĐh deŶ ÖPNV, als 
auĐh eiŶ UŵfaŶg ǀoŶ ŵiŶdesteŶs ϭϬ WohŶeiŶheiteŶ 
geǁährleistet. )udeŵ ďestaŶd ďeiŵ EiŶzug die Ver-
pŇiĐhtuŶg, eiŶe ErkläruŶg üďer deŶ VerziĐht eiŶes eige-
ŶeŶ Autos zu uŶtersĐhreiďeŶ. Als VoraussetzuŶg dafür 
ist eiŶ KoŶzept, das alterŶaiǀe MoďilitätsaŶgeďote ǁie 
CarShariŶg uŶd Fahrradzuďehör ďeiŶhaltet, ǀorhaŶdeŶ. 
LedigliĐh eiŶe RegeluŶg ŵit deŵ HVV, die VergüŶsiguŶ-
geŶ ďeǁirkeŶ köŶŶte, ǁurde ŶiĐht getrofeŶ. 
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ϰ.ϰ    )ǁisĐheŶfazit III 
)usaŵŵeŶfasseŶd ist festzuhalteŶ, dass VauďaŶ iŵ HiŶ-
ďliĐk auf die ŶaĐhhalige StadteŶtǁiĐkluŶg eiŶ erfolgrei-
Đher Vorreiter ist uŶd als gutes Beispiel dieŶt, ǁie eiŶ 
auto- uŶd stellplatzfreies Quarier ausseheŶ uŶd fuŶki-
oŶiereŶ kaŶŶ. AufgruŶd des eŶorŵeŶ GrößeŶuŶter-
sĐhiedes uŶd des uŶtersĐhiedliĐheŶ Grades aŶ Autofrei-
heit, ist es ŶiĐht siŶŶǀoll die Quariere gegeŶüďerzustel-
leŶ. Die UŶtersuĐhuŶg hat herausgestellt, dass die Grö-
ße ŶiĐht zǁaŶgsǁeise ǀeraŶtǁortliĐh dafür ist, oď Vo-
raussetzuŶgeŶ erfüllt ǁerdeŶ köŶŶeŶ. AŶforderuŶgeŶ 
ǁie Lage, MoďilitätsaŶgeďote oder ErreiĐhďarkeit zeŶt-
raler EiŶriĐhtuŶgeŶ häŶgeŶ ŶiĐht daǀoŶ aď ǁie ŇäĐheŶ-
ŵäßig groß eiŶ Quarier ist oder ǁie ǀiele EiŶǁohŶer es 
aufǁeist – deŶŶ KleiŶe Horst erfüllt sie hiŶreiĐheŶd. 
AufgruŶd ǀoŶ ǀersĐhiedeŶeŶ GegeďeŶheiteŶ, die jeder 
StaŶdort ŵit siĐh ďriŶgt, eigŶeŶ siĐh die ǀersĐhiedeŶeŶ 
AusleguŶgeŶ der Autofreiheit dafür, für jedes Projekt 
das passeŶde zu iŶdeŶ. 

Die AďďilduŶg ϰϯ zeigt die erfüllteŶ uŶd uŶerfüllteŶ Vo-
raussetzuŶgeŶ des Quariers KleiŶe Horst ;siehe ŶäĐhste 
SeiteͿ. Auf deŶ ersteŶ BliĐk erkeŶŶďar ist, dass die erfüll-
teŶ deutliĐh üďerǁiegeŶ uŶd es siĐh ďei deŶ uŶerfüllteŶ 
uŵ uŶǁeseŶtliĐhe ďzǁ. ŶiĐht esseŶiell ǁiĐhige AŶfor-
deruŶgeŶ haŶdelt. 

Es ďleiďt deŵŶaĐh festzuhalteŶ, dass zǁar für jedes 
Quarier die gleiĐheŶ AŶforderuŶgeŶ gelteŶ, diese je-
doĐh je ŶaĐh DiŵeŶsioŶ des Quariers ǀoŶ uŶtersĐhiedli-
Đher GeǁiĐhtuŶg siŶd. VauďaŶ hat aufgruŶd der Größe 
ŵehr MögliĐhkeiteŶ zur RealisieruŶg uŶd PlaŶuŶg. 
DadurĐh koŶŶteŶ NahǀersorguŶgseiŶriĐhtuŶgeŶ uŶd 
ÖPNV-HaltestelleŶ ŵit geďaut ǁerdeŶ. Für das Quarier 
KleiŶe Horst ďestaŶdeŶ diese MögliĐhkeiteŶ ŶiĐht, da es 
siĐh iŶ eiŶ ďesteheŶdes Stadtgefüge iŶtegriereŶ ŵusste. 
Oď es jedoĐh eiŶe MiŶdestgröße giďt, steht ďis auf die 
geforderteŶ ϭϬ WohŶeiŶheiteŶ für die ReduzieruŶg des 
StellplatzsĐhlüssels ŶirgeŶds gesĐhrieďeŶ. Volker Kuhl-
ŵaŶŶ ist der MeiŶuŶg, dass eiŶe geǁisse Größe ǀoŶ 
ŵiŶdesteŶs ϯϬ WohŶeiŶheiteŶ ŶotǁeŶdig ist, uŵ eiŶeŶ 
SiedluŶgsĐharakter herstelleŶ zu köŶŶeŶ. Er ŶeŶŶt iŵ 
)uge desseŶ die )ahl ǀoŶ ϭϬ.ϬϬϬ QuadratŵeterŶ FläĐhe 
;ǀgl. KuhlŵaŶŶ ϮϬϭϱͿ.  

NaĐh dieser EiŶordŶuŶg ďeiŶdet siĐh das Quarier Klei-
Ŷe Horst ŵit Đa. ϭϭ.ϬϬϬ QuadratŵeterŶ aŶ der uŶtereŶ 
GreŶze.  
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AŶgesiĐhts der FragestelluŶg ŶaĐh eiŶer MiŶdestgröße 
ǀoŶ QuariereŶ, soll geklärt ǁerdeŶ, oď das autofreie 
Quarier KleiŶe Horst die )iele autofreieŶ WohŶeŶs er-
füllt. DiesďezügliĐh ist eiŶe geŶauere BetraĐhtuŶg des 
Quariers iŵ HiŶďliĐk auf die iŶ Kapitel ϯ.Ϯ erläuterteŶ 
)iele ŶotǁeŶdig. Die ǀorausgegaŶgeŶe UŶtersuĐhuŶg 
stellt hierfür die GruŶdlage dar. Die ErgeďŶisse ďezieheŶ 
siĐh auf BeoďaĐhtuŶgeŶ, ReĐherĐheŶ uŶd EǆperteŶge-
spräĐhe – MessuŶgeŶ ǁurdeŶ ŶiĐht ǀorgeŶoŵŵeŶ. 

ϱ.ϭ    ÖkoŶoŵie 

KosteŶeiŶspaƌuŶgeŶ 

AufgruŶd des reduzierteŶ StellplatzsĐhlüssels koŶŶte auf 
deŵ GruŶdstüĐk güŶsiger geďaut ǁerdeŶ. Volker Kuhl-
ŵaŶŶ, ǀoŶ der Firŵa Alpha CoŶsult Haŵďurg, hat deŶ 
Bau ďegleitet uŶd sagt, dass „[…] sehr güŶsig ge-
ďaut“ ;KuhlŵaŶŶ ϮϬϭϱͿ ǁurde. Bei eiŶeŵ Stellplatz-
sĐhlüssel ǀoŶ Ϭ,ϴ häteŶ ďeispielsǁeise stat deŶ ǀorhaŶ-
deŶeŶ seĐhs StellplätzeŶ auf EigeŶtüŵerseite Ϯϰ geďaut 
ǁerdeŶ ŵüsseŶ. Die eiŶgesparteŶ KosteŶ für deŶ ŶiĐht 
ŶotǁeŶdigeŶ Bau der FläĐheŶ ǁurdeŶ iŶ eiŶe ökologi-
sĐhere Bauǁeise iŶǀesiert. IŶǁieǁeit die Stadt Haŵ-
ďurg aŶhaŶd ǀoŶ ausďleiďeŶdeŶ IŶstaŶdsetzuŶgeŶ oder 
dergleiĐheŶ proiiert ďzǁ. spart, ist ŶiĐht ďekaŶŶt. 
 

NutzuŶgsŵisĐhuŶg 

Da das Quarier iŶ eiŶ ďesteheŶdes Stadtgefüge geďaut 
ǁurde, ǁurdeŶ keiŶe zusätzliĐheŶ NahǀersorguŶgseiŶ-
riĐhtuŶgeŶ oder NutzuŶgeŶ für das autofreie WohŶge-
ďiet geplaŶt. AufgruŶd der geriŶgeŶ Größe hat es 
dadurĐh eiŶeŶ NaĐhteil, ǁeil ďeispielsǁeise iŶ VauďaŶ 
alles NotǁeŶdige iŵ )usaŵŵeŶhaŶg ŵit der Stadteil-
plaŶuŶg realisiert ǁurde. Des WeitereŶ stellt der Beďau-
uŶgsplaŶ für das Geďiet ŶiĐht die ŶöigeŶ RahŵeŶďediŶ-
guŶgeŶ uŵ eiŶe NutzuŶgsŵisĐhuŶg iŶ direkter Quar-
iersŶähe herstelleŶ zu köŶŶeŶ. AufgruŶd der geriŶgeŶ 
Größe, riĐhtet die AŶforderuŶg aŶ eiŶe NutzuŶgsŵi-
sĐhuŶg aŶ die UŵgeďuŶg des Quariers. Hier ǁeist KleiŶ 
Borstel durĐh WohŶ-, Arďeits-, Geǁerďe-uŶd Freizeit-
ŶutzuŶgeŶ eiŶe ausreiĐheŶde Vielfalt auf, die eiŶ auto-
freies LeďeŶ ŶiĐht aussĐhließt oder eiŶsĐhräŶkt uŶd kur-
ze Wege erŵögliĐht. 
 

 

StäƌkuŶg des ÖPNV 

Es ist ŶiĐht aŶzuŶehŵeŶ, dass die BeǁohŶer des Quar-
iers iŶ KleiŶ Borstel dazu ďeitrageŶ, deŶ ÖPNV ŶaĐh-
ǁeisliĐh zu stärkeŶ. DadurĐh, dass iŵ )uge des Neuďau-
geďietes keiŶe iŶfrastrukturelleŶ AŶpassuŶgeŶ oder 
VeräŶderuŶgeŶ ǀorgeŶoŵŵeŶ ǁurdeŶ, kaŶŶ Ŷur daǀoŶ 
ausgegaŶgeŶ ǁerdeŶ, dass der ausďleiďeŶde Verkehr 
der Đa. ϭϲϬ BeǁohŶer dazu ďeiträgt, deŶ MIV auf deŶ 
StraßeŶ zu seŶkeŶ. Auf die Frage, ǁie die AŶǁohŶer des 
Uŵfeldes auf das Neuďaugeďiet reagiert haďeŶ, sagte 
Volker KuhlŵaŶŶ, dass es aŶfaŶgs sĐhǁierig geǁeseŶ 
sei, da es ǀorher uŵ eiŶeŶ GarteŶ gehaŶdelt hat, auf 
deŵ keiŶ Verkehr herrsĐhte. IŶzǁisĐheŶ gäďe es keiŶe 
ResseŶiŵeŶts ŵehr uŶd die autofreieŶ gelteŶ als „die 
ŵit deŶ ďesoŶdereŶ HäuserŶ“ ;KuhlŵaŶŶ ϮϬϭϱͿ. AuĐh 
ǁeŶŶ das Quarier für eiŶe ŵerkliĐhe StärkuŶg des 
ÖPNV eiŶe zu geriŶge BeǁohŶerzahl aufǁeist, trägt es 
dazu ďei, deŶ Verkehr iŶ KleiŶ Borstel zu ŵiŶiŵiereŶ. So 
ǁareŶ ďeispielsǁeise die AŶǁohŶer des Uŵfeldes „[…] 
posiiǀ üďerrasĐht, dass das Geďiet autofrei ǁird, ǁeil 
sie deŶ zusätzliĐheŶ Verkehr ďefürĐhteteŶ“ ;SĐholze 
ϮϬϭϱͿ. 

ϱ.Ϯ    Ökologie 

ReduzieƌuŶg des MIV uŶd FöƌdeƌuŶg des Uŵǁeltveƌ-
ďuŶdes 

DurĐh die ausďleiďeŶdeŶ Autos, die siĐh ohŶe das auto-
freie Projekt auf deŶ StraßeŶ ďeǁegeŶ ǁürdeŶ, ǁird der 
MIV auf jedeŶ Fall reduziert. Das ǀereiŶzelte BeǁohŶer 
trotzdeŵ eiŶ Auto haďeŶ, oďǁohl sie iŶ eiŶeŵ auto-
freieŶ WohŶgeďiet leďeŶ, ist eiŶe ǀerďreitete Verŵu-
tuŶg. Claus-DietriĐh SĐholze ist der MeiŶuŶg, dass es 
seiŶ köŶŶte, aďer ŶiĐht ŶaĐhǁeisďar oder durĐh ihŶ ǀer-
ŵeidďar ǁäre. Nur die EigeŶdyŶaŵik der BeǁohŶerge-
ŵeiŶsĐhat kaŶŶ dazu ďeitrageŶ, solĐhe Fälle zu ǀerhiŶ-
derŶ ďzǁ. deŵ eŶtgegeŶzuǁirkeŶ ;ǀgl. SĐholze ϮϬϭϱͿ. 
MariŶa LütjeŶs geht eiŶeŶ SĐhrit ǁeiter uŶd sagt, dass 
BeǁohŶer ďereits ǀoŶ BeoďaĐhtuŶgeŶ ďeriĐhtet häteŶ, 
iŶ deŶeŶ ǀereiŶzelt PKW iŶ NeďeŶstraßeŶ aďgestellt 
ǁürdeŶ ;ǀgl. LütjeŶs ϮϬϭϱͿ. Fakt ist, dass ŵit jedeŵ Neu-
ďaugeďiet steigeŶde VerkehrszahleŶ zu erǁarteŶ siŶd, 
ǁogegeŶ iŶ dieseŵ Fall ŵithilfe des autofreieŶ Projektes 
KleiŶe Horst eŶtgegeŶgeǁirkt ǁurde.  
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EiŶhergeheŶd ŵit dieser EiŶsparuŶg ist das erhöhte 
FahrradaukoŵŵeŶ, ǁodurĐh, ǁie ďereits erǁähŶt, 
Ŷeue Fahrradstellplätze aŵ S-BahŶhof KorŶǁeg ;KleiŶ 
BorstelͿ geďaut ǁerdeŶ solleŶ. Darüďer hiŶaus ǁirkt siĐh 
die grüŶe uŶd ruhige WohŶgegeŶd auf das Moďilitäts-
ǀerhalteŶ der BeǁohŶer aus, da das Rad- uŶd Fußǁege-
Ŷetz gute VoraussetzuŶgeŶ ďietet, auf eiŶ Auto zu ǀer-
ziĐhteŶ. Die Ŷahe gelegeŶe NahǀersorguŶg uŶd die di-
rekte VerďiŶduŶg üďer WelliŶgsďütel ŶaĐh PoppeŶ-
ďütel aŵ Alsterlauf eŶtlaŶg, ďieteŶ AŶreize ǀerstärkt 
ŵit deŵ Rad oder zu Fuß BesorguŶgeŶ zu ŵaĐheŶ. IŶ 
der ǀorhaŶdeŶeŶ GrößeŶordŶuŶg ǁurde das )iel der 
ReduzieruŶg des MIV uŶd FörderuŶg des Uŵǁeltǀer-
ďuŶdes deŵŶaĐh erreiĐht. 
 

ReduzieƌuŶg deƌ FläĐheŶiŶaŶspƌuĐhŶahŵe füƌ deŶ MIV 

AŶlässliĐh der ErfülluŶg der VoraussetzuŶg für eiŶeŶ 
reduzierteŶ StellplatzsĐhlüssels ǁar es ŵögliĐh, iŶsge-
saŵt ledigliĐh seĐhs Stellplätze auf der EigeŶtüŵerseite 
uŶd aĐht auf der Mieterseite zu erriĐhteŶ. Da das Quar-
ier aŶ zǁei SeiteŶ ŵit StraßeŶ ersĐhlosseŶ ist, ďeiŶdet 
siĐh iŶŶerhalď des Quariers keiŶe VerkehrsŇäĐhe. Aus-
sĐhließliĐh DurĐhfahrtsǁege für BlauliĐhfahrzeuge ǁur-
deŶ erriĐhtet uŶd köŶŶeŶ ǀoŶ deŶ BeǁohŶerŶ geŶutzt 
ǁerdeŶ. DurĐh die AŶordŶuŶg der Geďäude koŶŶte eiŶ 
IŶŶeŶhof gesĐhafeŶ ǁerdeŶ, der deŶ BeǁohŶerŶ als 
AufeŶthaltsrauŵ dieŶt ;siehe AďďilduŶg ϰϰͿ. Die eiŶge-
sparteŶ VerkehrsŇäĐheŶ erŵögliĐheŶ größere GarteŶďe-
reiĐhe uŶd ǁerdeŶ ǀoŶ deŶ BeǁohŶerŶ ďeispielsǁeise 
als Oďst- uŶd GeŵüsegarteŶ, KiŶderspielplatz oder Grill-
eĐke geŶutzt ;ǀgl. Deilke ϮϬϭϱͿ. Da die FläĐheŶ ǀorgehal-
teŶ ǁerdeŶ ŵüsseŶ, falls siĐh das autofreie KoŶzept zu 
eiŶeŵ )eitpuŶkt ŶiĐht ŵehr realisiereŶ lässt, ǁurde das 
GruŶdstüĐk so geplaŶt, dass es groß geŶug ist uŵ uŶter 
deŶ IŶŶeŶhof eiŶe Tiefgarage ďaueŶ zu köŶŶeŶ ;ǀgl. 
SĐholze ϮϬϭϱͿ.  
 

UŵǁeltsĐhutz 

Es ist sĐhǁierig zu ďeurteileŶ, ǁelĐhe AusǁirkuŶgeŶ das 
Projekt auf die Uŵǁelt hat ďzǁ. ǁelĐhe BereiĐhe durĐh 
die Autofreiheit ďeeiŶŇusst oder ǀeräŶdert ǁerdeŶ. Iŵ 
RahŵeŶ dieser Arďeit köŶŶeŶ keiŶe AussageŶ darüďer 
getrofeŶ ǁerdeŶ, da keiŶe MessǀerfahreŶ aŶgeǁeŶdet 
ǁurdeŶ, die AufsĐhluss darüďer geďeŶ köŶŶteŶ, ǁelĐhe 
AŶteile aŶ SĐhadstofeŶ reduziert ǁurdeŶ oder iŶǁie-

ǁeit siĐh der Lärŵpegel ǀerhält. DurĐh die AďsĐhirŵuŶg 
des IŶŶeŶhofs zur VerkehrsŇäĐhe ist es dort ruhiger als 
aŶ der Straße, iŵ )usaŵŵeŶhaŶg ist jedoĐh die direkt 
aŵ RaŶde des Geďiets ǀerlaufeŶde S-BahŶtrasse zu ďe-
ŵerkeŶ, die alle ϭϬ MiŶuteŶ BahŶeŶ iŶ ďeide RiĐhtuŶ-
geŶ aufǁeist. Als BeǁohŶer des Quariers ist ChrisiaŶ 
Deilke deŶ BahŶǀerkehr geǁohŶt uŶd sagt, dass es ŵit 
der )eit gar ŶiĐht ŵehr aufällt. Daher ist die BahŶtrasse 
ŶiĐht als StörƋuelle aŶzuseheŶ ;ǀgl. Deilke ϮϬϭϱͿ. Festge-
halteŶ ǁerdeŶ kaŶŶ des WeitereŶ die posiiǀe EŶtǁiĐk-
luŶg der FläĐheŶiŶaŶspruĐhŶahŵe, ǁodurĐh eiŶe Ver-
riŶgeruŶg der BodeŶǀersiegeluŶg stafiŶdeŶ koŶŶte. 
Dies trägt dazu ďei, dass die Stoņreisläufe, die auf deŵ 
eheŵaligeŶ AŶzuĐhtgarteŶ uŶgehiŶdert fuŶkioŶiereŶ 
koŶŶteŶ, auĐh ǁeiterhiŶ Rauŵ haďeŶ uŵ das Ökosys-
teŵ aufreĐhterhalteŶ zu köŶŶeŶ. Auf die Bauǁeise der 
Geďäude ǁurde zuǀor ďereits eiŶgegaŶgeŶ. )u der Nut-
zuŶg ǀoŶ ökologisĐheŶ RessourĐeŶ iŶdet auf deŵ Ge-
läŶde eiŶe OďerŇäĐheŶeŶtǁässeruŶg stat ;siehe AŶ-
haŶg-BeďauuŶgsplaŶ Ohlsdorf ϭϮͿ. Diese sorgt für eiŶe 
ausreiĐheŶde VersiĐkeruŶg des RegeŶǁassers uŶd ďildet 
so eiŶe GruŶdlage für die FuŶkioŶsǁeise der Stoņreis-
läufe. Koŵpleiert ŵit der kliŵasĐhoŶeŶdeŶ LeďeŶs-
forŵ der BeǁohŶer gilt das )iel die Uŵǁelt zu sĐhützeŶ 
als erfüllt. 

ϱ.ϯ    Soziales 

GesüŶdeƌ LeďeŶ 

IŶ ǁelĐheŵ Ausŵaß die BeǁohŶer durĐh die Autofrei-
heit gesüŶder leďeŶ oder ihre GesuŶdheit ǀoŶ der Le-
ďeŶsforŵ proiiert, ist ŶiĐht ŵessďar uŶd daher sĐhǁer 
zu ďeurteileŶ. AŶgeŶoŵŵeŶ ǁerdeŶ kaŶŶ, dass siĐh die 
MeŶsĐheŶ ŵehr ďeǁegeŶ, dadurĐh ŵehr aŶ der fri-
sĐheŶ Lut uŶd iŵ GrüŶeŶ siŶd uŶd eǀeŶtuell KraŶkhei-
teŶ ǀorďeugeŶ. OhŶe )ǁeifel trageŶ die BeǁohŶer ihreŶ 
Teil zu eiŶer gesüŶdereŶ Uŵǁelt ďei uŶd zeigeŶ, ǁie eiŶ 
zuküŶtiges, ŶaĐhhaliges LeďeŶ fuŶkioŶiereŶ kaŶŶ. 
Neuďauprojekte ǁerdeŶ ǀoŶ deŶ AŶǁohŶerŶ der ďeste-
heŶdeŶ NaĐhďarsĐhat ot kriisĐh ďetraĐhtet, da sie ǀoŶ 
zusätzliĐher VerkehrsďelastuŶg ausgeheŶ. Iŵ Falle des 
Quariers KleiŶe Horst ǁareŶ die AŶǁohŶer posiiǀ 
üďerrasĐht, dass es siĐh uŵ autofreies WohŶeŶ haŶdelt, 
ǁodurĐh ihre BefürĐhtuŶgeŶ ǀoŶ zuŶehŵeŶdeŶ Uŵ-
ǁeltďelastuŶgeŶ gesuŶkeŶ siŶd. Der Aspekt des Lärŵs 
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ǁird iŶ deŵ Quarier aufgruŶd der S-BahŶtrasse koŶtro-
ǀers diskuiert, da eiŶe S-BahŶ ǀerŵeiŶtliĐh ŵehr Lärŵ 
ŵaĐht als  Autoǀerkehr ;ǀgl. SĐholze ϮϬϭϱͿ. DoĐh ŶiĐht 
Ŷur der Lärŵpegel stößt auf DiskussioŶeŶ. AuĐh das 
aŶgestreďte gesüŶdere WohŶuŵfeld durĐh SĐhadstof-
ŵiŶiŵieruŶg aufgruŶd des AusďleiďeŶs der Autos der 
autofrei WohŶeŶdeŶ, ǁird kriisĐh geseheŶ. Aďgase 
ŇiegeŶ geŶau ǁie PolleŶ kiloŵeterǁeit, aus ǁelĐheŵ 
GruŶd das Projekt KleiŶe Horst aus ökologisĐher uŶd 
gesuŶdheitliĐher SiĐht ŶiĐhts ďriŶgt, da es sĐhliĐhtǁeg zu 
kleiŶ ist, uŵ eiŶeŶ spürďareŶ UŶtersĐhied auszuŵaĐheŶ 
;ǀgl. SĐholze ϮϬϭϱͿ. 

SĐhafuŶg öfeŶtliĐheƌ BegegŶuŶgsƌäuŵe 

Der IŶŶeŶhof des Quariers ist koŵplet autofrei uŶd 
ďietet Rauŵ für gesellsĐhatliĐhe AkiǀitäteŶ uŶd Spiel-
ŇäĐhe. Da dieser jedoĐh ŶiĐht als öfeŶtliĐh zu ďezeiĐh-
ŶeŶ ist, ďietet er dieseŶ Rauŵ Ŷur für BeǁohŶer uŶd 
BesuĐher des Quariers. Wie iŶ deŶ ǀorherigeŶ Aď-
sĐhŶiteŶ erläutert, ǁurdeŶ die eiŶgesparteŶ Stellplatz-
ŇäĐheŶ für ǀersĐhiedeŶe )ǁeĐke geŶutzt. Die AŶord-
ŶuŶg der Geďäude ǁurde so geǁählt uŵ iŵ IŶŶeŶhof 
eiŶeŶ QuariersĐharakter zu erreiĐheŶ. Als geŵeiŶ-
sĐhatliĐher GarteŶ stellt die Mite zǁisĐheŶ deŶ Geďäu-
deŶ Rauŵ für soziale IŶterakioŶeŶ uŶd ďietet „[…] 
gleiĐhzeiig […] deŶ BeǁohŶerŶ gaŶz iŶdiǀiduelle 
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GestaltuŶgsŵögliĐhkeiteŶ“ ;BSU ϮϬϭϯ, S. ϭϳϰͿ. Haupt-
ŶutzuŶg ist die Frei- uŶd SpielŇäĐhe für KiŶder – daher 
ďeiŶdet siĐh eiŶ Spielplatz zǁisĐheŶ deŶ GeďäudeŶ, der 
eiŶe große FläĐhe eiŶŶiŵŵt. PrakisĐher Aspekt ist, dass 
die ElterŶ ihre KiŶder iŵ Auge ďehalteŶ köŶŶeŶ, da sie 
direkt ǀor deŵ Haus spieleŶ. AufgruŶd der halďöfeŶtli-
ĐheŶ EiŶordŶuŶg des IŶŶeŶhofes uŶd der geriŶgeŶ Grö-
ße des Quariers, ist eiŶe SĐhafuŶg öfeŶtliĐher Begeg-
ŶuŶgsräuŵe ŶiĐht gesĐheheŶ. Für die BeǁohŶer ist je-
doĐh der IŶŶeŶhof BegegŶuŶgs- uŶd AufeŶthaltsrauŵ, 
der gerŶe geŶutzt ǁird ;ǀgl. Deilke ϮϬϭϱͿ. EiŶeŶ Begeg-
ŶuŶgsrauŵ iŵ kleiŶereŶ UŵfaŶg stellt eiŶ GeŵeiŶ-
sĐhatsrauŵ dar, iŶ deŵ geŵeiŶsaŵe AkiǀitäteŶ 
stafiŶdeŶ uŶd der für alle BeǁohŶer zugäŶgliĐh ist ;ǀgl. 
SĐholze ϮϬϭϱͿ. 
 

SiĐheƌheit iŵ öfeŶtliĐheŶ Rauŵ 

Da das Neuďaugeďiet als ϯϬer-)oŶe geplaŶt ǁurde, 
herrsĐht dort keiŶ Verkehr ǁie auf deŶ HauptstraßeŶ, 
ǁodurĐh das UŶfallrisiko geriŶger ist. Uŵ die SiĐherheit 
iŵ öfeŶtliĐheŶ Rauŵ ďeurteileŶ zu köŶŶeŶ, ŵuss auf 
StaisikeŶ zurüĐkgegrifeŶ ǁerdeŶ, die soǁohl UŶfallur-
saĐheŶ als auĐh UŶfallteilŶehŵer aufzeigt. Da zu deŵ 
uŶtersuĐhteŶ Quarier keiŶe UŶfallstaisikeŶ ǀorliegeŶ,  
kaŶŶ iŵ RahŵeŶ dieser UŶtersuĐhuŶg keiŶe BeǁertuŶg 
stafiŶdeŶ. Die TatsaĐhe, dass es siĐh uŵ eiŶ ReiŶes 
WohŶgeďiet haŶdelt, ďriŶgt ŵiĐh siĐh, dass es kauŵ 
DurĐhgaŶgsǀerkehr giďt. LedigliĐh zur Stoßzeit, ǀoŶ ϳ–ϴ 
Uhr, ǁo die ElterŶ ihre KiŶder iŶ die KiŶdertagesstäte 
oder iŶ die SĐhule ďriŶgeŶ, ist das VerkehrsaukoŵŵeŶ 
erhöht. Dies rührt auĐh daher, dass siĐh die Alďert-

SĐhǁeizer-SĐhule iŶ der Stüďeheide ďeiŶdet, die siĐh 
auf der aŶdereŶ Seite der S-BahŶtrasse ďeiŶdet. Diese 
Straße, die SĐhluĐhtǁeg uŶd KorŶǁeg ǀerďiŶdet, ist ǀoŶ 
ϳ–ϵ Uhr iŶ RiĐhtuŶg SĐhluĐhtǁeg gesperrt. Aus dieseŵ 
GruŶd fahreŶ die ElterŶ durĐh das Neuďaugeďiet aŵ 
autofreieŶ WohŶeŶ ǀorďei, da die Straße KleiŶe Horst 
eiŶe BahŶuŶterführuŶg ďietet. Dieses Verkehrsaukoŵ-
ŵeŶ ǁurde ďereits aŵ StaŶdpuŶkt der UŶterführuŶg 
durĐh die Polizei geprüt uŶd als stark erhöht ǁahrge-
ŶoŵŵeŶ ;ǀgl. LütjeŶs ϮϬϭϱͿ. Da aďseits dieser )eit eiŶ 
geriŶges VerkehrsaukoŵŵeŶ iŶ deŵ WohŶgeďiet 
herrsĐht, ist ǀoŶ keiŶer erhöhteŶ UŶfallgefahr auszuge-
heŶ. Für die VerkehrssiĐherheit uŶd die KiŶdereŶtǁiĐk-
luŶg ist das autofreie Projekt jedoĐh uŶerheďliĐh aŶ die-

ser Stelle, da die geriŶge Größe kauŵ AusǁirkuŶgeŶ auf 
deŶ Verkehr hat uŶd dieser trotzdeŵ läut ;ǀgl. LütjeŶs 
ϮϬϭϱͿ. LedigliĐh der IŶŶeŶhof ďietet eiŶeŶ ǀor Verkehrs-
uŶfälleŶ gesĐhützteŶ Rauŵ uŶd ďietet KiŶderŶ Freirauŵ 
selďststäŶdig draußeŶ ruŵlaufeŶ zu köŶŶeŶ. 

ϱ.ϰ    ErgeďŶis 

EŶtǁiĐkluŶg voŵ Veƌkehƌs- zuŵ AufeŶthaltsƌauŵ 

EiŶe EŶtǁiĐkluŶg hat iŶ dieseŵ Fall ŶiĐht statgefuŶdeŶ, 
da es siĐh uŵ eiŶ Neuďaugeďiet haŶdelt, das ausgeŶoŵ-
ŵeŶ ǀoŶ deŶ ϲϱ autofreieŶ WohŶeiŶheiteŶ keiŶe Maß-
ŶahŵeŶ zur VerkehrsreduzieruŶg trit. HiŶsiĐhtliĐh der 
FläĐheŶeiŶsparuŶgeŶ koŶŶte ǀiel FläĐhe siŶŶǀoller ge-
Ŷutzt ǁerdeŶ. EiŶ AufeŶthaltsrauŵ ǁurde daher iŵ iŶ-
ŶereŶ des autofreieŶ Quariers gesĐhafeŶ. OhŶe deŶ 
autofreieŶ Charakter des Quariers häteŶ aŶ der Stelle 
Stellplätze geďaut ǁerdeŶ ŵüsseŶ. AufgruŶd der Aus-
ǁeisuŶg als ReiŶes WohŶgeďiet uŶd der grüŶeŶ, ruhigeŶ 
Lage, siŶd die WohŶƋualitäteŶ  als gut zu ďezeiĐhŶeŶ. Iŵ 
HiŶďliĐk auf die Größe des Quariers uŶd der daŵit ǀer-
ďuŶdeŶeŶ TatsaĐhe, dass es ǀoŶ VerkehrsŇäĐheŶ uŵge-
ďeŶ ist, koŶŶte keiŶe ǁeitreiĐheŶdere EŶtǁiĐkluŶg 
stafiŶdeŶ. 
 

SteigeƌuŶg deƌ LeďeŶsƋualität 

LeďeŶsƋualität ǁird durĐh ǀersĐhiedeŶe uŶd iŶdiǀiduelle 
FaktoreŶ ďeeiŶŇusst, die iŵ )usaŵŵeŶspiel das ďest-
ŵögliĐhe ErgeďŶis erzieleŶ ;siehe Kapitel ϯ.ϯͿ. Da sie 
siĐh ŶiĐht ŵesseŶ lässt, köŶŶeŶ Ŷur die BeǁohŶer eŶt-
sĐheideŶ, oď uŶd iŶǁieferŶ die LeďeŶsƋualität iŵ Ge-
geŶsatz zu aŶdereŶ WohŶƋuariereŶ höher ist. ChrisiaŶ 
Deilke zufolge ist LeďeŶsƋualität etǁas, desseŶ FaktoreŶ 
jeder für siĐh ausŵaĐheŶ ŵuss. Für eiŶige trageŶ Ruhe 
uŶd Freirauŵ dazu ďei, eiŶe hohe LeďeŶsƋualität zu er-
reiĐheŶ, für aŶdere ist SpoŶtaŶität eiŶe LeďeŶsƋualität, 
die durĐh die autofreie LeďeŶsforŵ sĐhǁierig zu errei-
ĐheŶ ist ;ǀgl. Deilke ϮϬϭϱͿ.  
 

NeďeŶ guteŶ EiŶkaufsŵögliĐhkeiteŶ uŶd eiŶer guteŶ 
VerkehrsaŶďiŶduŶg, ist das soziale MiteiŶaŶder eiŶ eŶt-
sĐheideŶder Faktor. IŶ der SiedluŶg KleiŶe Horst ďildeŶ 
die BeǁohŶer eiŶe GeŵeiŶsĐhat, die siĐh uŶterstützt. 
DurĐh die geŵeiŶsaŵe ÜďerzeuguŶg auf eiŶ Auto ǀer-
ziĐhteŶ zu köŶŶeŶ, fühleŶ siĐh die MeŶsĐheŶ ǀerďuŶ-
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deŶ. IŶ deŵ Quarier ǁird es ihŶeŶ erŵögliĐht, ŶaĐh 
ihreŶ VorstelluŶgeŶ zu leďeŶ uŶd dariŶ uŶterstützt zu 
ǁerdeŶ – dies NisĐhe, iŶ der sie leďeŶ, stellt LeďeŶsƋua-
lität dar. Die BeǁohŶer proiiereŶ ǀor alleŵ durĐh deŶ 
geǁoŶŶeŶeŶ Platz, der für sie eiŶe Qualität des auto-
freieŶ WohŶeŶs ausŵaĐht ;ǀgl. SĐholze ϮϬϭϱͿ. )udeŵ 
zahlt siĐh die LeďeŶsforŵ für FaŵilieŶ ŵit KiŶderŶ aus, 
da diese geŵeiŶsĐhatliĐhe AkiǀitäteŶ iŶ direkter Uŵge-
ďuŶg uŶterŶehŵeŶ köŶŶeŶ. Für Claus-DietriĐh SĐholze 
ist das Projekt zǁar aus ökologisĐher SiĐht ǁeŶiger ziel-
führeŶd, aďer aus SiĐht der LeďeŶsƋualität uŵso ŵehr 
;ǀgl. SĐholze ϮϬϭϱͿ.  
 

EŶtstehuŶg eiŶes atƌakiveŶ uŶd ŶaĐhhaligeŶ WohŶ-
Ƌuaƌieƌs  

AufgruŶd der Lage uŶd deŶ CharaktereigeŶsĐhateŶ des 
Quariers ;iŶŶerstädisĐh, grüŶ, ruhig, idyllisĐhͿ ist es als 
sehr atrakiǀ aŶzuseheŶ. Der Alsterlauf als auĐh der 
Friedhof Ohlsdorf trageŶ zu eiŶer ruhigeŶ uŶd ŶaturŶa-
heŶ UŵgeďuŶg ďei. Daher ist es ďesoŶders gefragt ǀoŶ 
FaŵilieŶ ŵit KiŶderŶ, ǁas siĐh iŶ der BeǁohŶerstruktur 
ausdrüĐkt. BezügliĐh der NaĐhhaligkeit ist festzuhalteŶ, 
dass zuŵ eiŶeŶ ďei der Bauǁeise ökologisĐhe Materia-
lieŶ ǀerǁeŶdet ǁurdeŶ uŶd zuŵ aŶdereŶ ďei der Nut-
zuŶg auf eiŶeŶ ŶaĐhhaligeŶ UŵgaŶg geaĐhtet ǁird. 
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Iŵ Verlauf der Arďeit ǁurde die BeaŶtǁortuŶg folgeŶ-
der FragestelluŶg aŶgestreďt: Giďt es eiŶe MiŶdestgröße 
für autofreie Quariere uŶd iŶǁieǁeit ist die UŵsetzuŶg 
eiŶes solĐheŶ WohŶƋuariers iŶ der GrößeŶordŶuŶg ǀoŶ 
KleiŶe Horst zielführeŶd? 

Autofreiheit uŵfasst eiŶe BaŶdďreite aŶ VariaioŶeŶ 
uŶd AusleguŶgeŶ. Jedes Quarier uŶtersĐheidet siĐh 
dadurĐh iŵ HiŶďliĐk auf das ErreiĐheŶ der )iele. Es ist 
eiŶ UŶtersĐhied oď die BeǁohŶer eiŶes Quariers koŵ-
plet auf Autos ǀerziĐhteŶ oder oď sie Autos ďesitzeŶ 
uŶd außerhalď des Quariers ǁeiterhiŶ daŵit fahreŶ. 
Der Grad der Autofreiheit ǁirkt siĐh auf das ErreiĐheŶ 
der )iele aus. EiŶ großes autofreies Quarier, ǁo die 
BeǁohŶer ǀollstäŶdig auf eigeŶe Autos ǀerziĐhteŶ, ǁird 
ŵehr posiiǀe AusǁirkuŶgeŶ auf die Uŵǁelt erreiĐheŶ 
als eiŶ autoreduziertes. 

IŶ AŶďetraĐht der FragestelluŶg ist festzustelleŶ, dass 
das Quarier KleiŶe Horst eiŶ atrakiǀes uŶd ŶaĐhhali-
ges Quarier darstellt, das für die BeǁohŶer sehr siŶŶ-
ǀoll uŶd zielführeŶd ist. Es ďietet deŶ ǀoŶ eiŶeŵ LeďeŶ 
ohŶe Auto üďerzeugteŶ BeǁohŶerŶ eiŶe NisĐhe, iŶ der 
sie ŵit GleiĐhgesiŶŶteŶ ŶaĐh ihreŶ VorstelluŶgeŶ leďeŶ 
köŶŶeŶ. MariŶa LütjeŶs sagte iŶ Bezug auf die GeŵeiŶ-
sĐhat, ǁelĐhe iŶ solĐheŶ QuariereŶ ǀorherrsĐht: „Die 
eigeŶe ÜďerzeuguŶg ist der Motor, siĐh eiŶeŶ Ort zu 
suĐheŶ, ǁo GleiĐhgesiŶŶte siŶd“ ;LütjeŶs ϮϬϭϱͿ. Uŵ die 
BedürfŶisse der BeǀölkeruŶg zu silleŶ, ist es ŶotǁeŶdig, 
ǀersĐhiedeŶe WohŶforŵeŶ aŶzuďieteŶ. Die EǆisteŶz ǀoŶ 
ďeispielsǁeise FraueŶǁohŶprojekteŶ oder QuariereŶ, 
die auf die BedürfŶisse ǀoŶ SeŶioreŶ ausgeriĐhtet siŶd, 
zeigt, dass eiŶe Vielfalt aŶ ProjekteŶ ŶotǁeŶdig uŶd 
posiiǀ ist, uŵ jedeŵ eiŶ LeďeŶ ŶaĐh seiŶer Üďerzeu-
guŶg zu erŵögliĐheŶ. Iŵ Fall des Quariers KleiŶe Horst 
ist festzustelleŶ, dass es aufgruŶd ǀoŶ NaĐhfrage eŶt-
staŶdeŶ ist uŶd siĐh durĐh die üďerǁiegeŶd erfüllteŶ 
VoraussetzuŶgeŶ als StaŶdort eigŶet. 

NeďeŶ der ErkeŶŶtŶis, dass das Quarier KleiŶe Horst für 
die BeǁohŶer, als AŶsatz eiŶer ŶaĐhhaligeŶ StadteŶt-
ǁiĐkluŶg, zielführeŶd ist, gilt es die AusǁirkuŶgeŶ auf 
die Stadt zu erhöheŶ. Diese KoŶzepte köŶŶeŶ zǁar par-
iell zu EŶtlastuŶgeŶ führeŶ uŶd dazu ďeitrageŶ, die 
ökologisĐheŶ uŶd sozialeŶ SĐhädeŶ ŶiĐht ǁeiter zu ǀer-

größerŶ, sie ďezieheŶ siĐh jedoĐh Ŷur auf die Größe der 
SiedluŶg uŶd haďeŶ Ŷur ŵiŶiŵaleŶ EiŶŇuss auf die 
Stadt. Die Proďleŵe, ǁelĐhe durĐh deŶ MIV eŶtsteheŶ, 
köŶŶeŶ durĐh die ǀorgestellte WohŶforŵ Ŷur ďediŶgt 
reduziert ǁerdeŶ. Da iŵ RahŵeŶ dieser Arďeit keiŶe 
MessuŶgeŶ durĐhgeführt ǁurdeŶ, kaŶŶ eiŶe ŵögliĐhe 
BeeiŶŇussuŶg ŶiĐht ausgesĐhlosseŶ ǁerdeŶ. Es ist je-
doĐh aŶzuŶehŵeŶ, dass auĐh eiŶe SiedluŶg iŶ der Größe 
ǀoŶ VauďaŶ ǀoŶ der DiŵeŶsioŶ her zu kleiŶ ist, uŵ die 
Lut- oder Lärŵǁerte eiŶer Stadt zu ǀeräŶderŶ. Für die 
Stadt Haŵďurg ist das Quarier daher aufgruŶd seiŶer 
geriŶgeŶ Größe ŶiĐht ďeaĐhtliĐh, uŵ die üďergeordŶe-
teŶ )iele der ŶaĐhhaligeŶ StadteŶtǁiĐkluŶg erfülleŶ zu 
köŶŶeŶ. Da es siĐh uŵ eiŶ ǀergleiĐhsǁeise kleiŶes Areal 
haŶdelt, ďeǁirkt die LeďeŶsǁeise keiŶe ŵessďareŶ Ver-
äŶderuŶgeŶ iŵ HiŶďliĐk auf die SĐhadstof- oder Lärŵ-
ǁerte. EďeŶso kaŶŶ keiŶe StärkuŶg des ÖPNV ǁahrge-
ŶoŵŵeŶ ǁerdeŶ, da es siĐh ledigliĐh uŵ Đa. ϭϲϬ Beǁoh-
Ŷer haŶdelt, die dieseŶ ǀerstärkt ŶutzeŶ. IŶ RelaioŶ zu 
der Größe Haŵďurgs, ŵaĐht das Quarier eiŶeŶ ǀerŶiĐh-
teŶd kleiŶeŶ AŶteil aus. )u ďetoŶeŶ ist jedoĐh, dass es 
MeŶsĐheŶ geďeŶ ŵuss, die ŵit deŵ autofreieŶ WohŶeŶ 
aŶfaŶgeŶ, daŵit es NaĐhahŵer iŶdet. Die BeǁohŶer 
der SiedluŶg KleiŶe Horst trageŶ ihreŶ Teil dazu ďei, eiŶe 
uŵǁeltsĐhoŶeŶdere uŶd ŶaĐhhaligere LeďeŶsforŵ zu 
etaďliereŶ uŶd deŵ MIV eŶtgegeŶzuǁirkeŶ. „Jeder 
ŵuss ďei siĐh aŶfaŶgeŶ!“ ;Deilke ϮϬϭϱͿ. 

Der Aspekt, dass es keiŶe ŵessďareŶ Erfolge ǀerzeiĐh-
Ŷet, sollte ŶiĐht Ŷegaiǀ aŶgeseheŶ ǁerdeŶ. Jede EŶt-
ǁiĐkluŶg ďrauĐht )eit uŵ Befürǁorter uŶd AŶhäŶger 
ǀerzeiĐhŶeŶ zu köŶŶeŶ uŶd das Quarier KleiŶe Horst 
trägt dazu ďei, dass diese WohŶforŵ ďekaŶŶter ǁird. 
Soďald die Vorteile erkaŶŶt ǁerdeŶ uŶd geeigŶete 
StaŶdorte zur VerfüguŶg steheŶ, eŶtǁiĐkelŶ siĐh diese 
Quariere, sodass die AusǁirkuŶgeŶ ŵessďar ǁerdeŶ. 

EiŶe MiŶdestgröße ǁurde zur )eit des Baus Ŷur durĐh 
die ďeŶöigteŶ ϭϬ WohŶeiŶheiteŶ für das stellplatzredu-
zierte BaueŶ ǀorgesĐhrieďeŶ ;ǀgl. Baatz et al. ϮϬϭϮ, S. 
ϭϭͿ. AufgruŶd des Wegfalls der StellplatzǀerordŶuŶg seit 
AŶfaŶg ϮϬϭϰ, ist diese BediŶguŶg ŶiĐhig. Trotzdeŵ soll-
te eiŶe geǁisse Größe, die siĐh iŶdiǀiduell ŶaĐh deŵ zu 
plaŶeŶdeŶ Quarier riĐhtet, ǀorhaŶdeŶ seiŶ, uŵ eiŶeŶ 
QuariersĐharakter aukoŵŵeŶ zu lasseŶ. Iŵ Falle des 
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Quariers KleiŶe Horst ďesteht dieser Ŷur iŵ IŶŶeŶhof, 
ǁas für die BeǁohŶer jedoĐh ausreiĐheŶd ist, da dieser 
der MitelpuŶkt des Quariers ist. VoŶ außerhalď lässt 
siĐh keiŶ eigeŶstäŶdiges autofreies Quarier erkeŶŶeŶ. 
Opiŵal ǁäre eiŶe Größe, ďei der die Autofreiheit er-
keŶŶďar ǁäre. GeŶaue )ahleŶ köŶŶeŶ aŶ dieser Stelle 
ŶiĐht ďesiŵŵt ǁerdeŶ. 

Die These, dass das Quarier KleiŶe Horst zu kleiŶ ist, uŵ 
die )iele des autofreieŶ WohŶeŶs zu erfülleŶ, koŶŶte 
ǁiderlegt ǁerdeŶ. Es ǁurde deutliĐh erkeŶŶďar, ǁie siĐh 
das Quarier KleiŶe Horst ǀoŶ aŶdereŶ, größereŶ Quar-
iereŶ uŶtersĐheidet, aďer trotzdeŵ seiŶe BereĐhiguŶg 
hat, siĐh autofrei ŶeŶŶeŶ zu dürfeŶ. AuĐh ǁeŶŶ es ǀoŶ 
außeŶ ŶiĐht als autofreies WohŶgeďiet erkeŶŶďar ist, 
stellt es WohŶrauŵ iŶ gut aŶgeďuŶdeŶer uŶd iŶ das 
Stadtgefüge iŶtegrierter Lage zur VerfüguŶg. )udeŵ 
ďietet es, iŵ GegeŶsatz zu ǀieleŶ aŶdereŶ QuariereŶ, 
deŶ Vorteil, dass ökologisĐhe uŶd ŶaĐhhalige )iele ďe-
daĐht uŶd aŶgestreďt ǁerdeŶ. Iŵ Verlauf der Arďeit 
koŶŶte herausgestellt ǁerdeŶ, dass diese )iele zu eiŶeŵ 
hoheŶ Maß erfüllt ǁurdeŶ. )ǁar ǁerdeŶ ŶiĐht alle )iele 
erreiĐht, trotzdeŵ stellt es für ǀiele MeŶsĐheŶ eiŶe gu-
te, erstreďeŶsǁerte WohŶforŵ dar. EiŶe )usaŵŵeŶfas-
suŶg darüďer ďietet AďďilduŶg ϰϱ. Daďei geht es iŶ der 
AďďilduŶg ďeǁusst uŵ ofeŶe uŶd ŶiĐht uŵ uŶerfüllte 
)iele. Da Quariere iŶ eiŶeŵ stäŶdigeŶ EŶtǁiĐkluŶgspro-
zess steheŶ, köŶŶeŶ )iele iŶ )ukuŶt gegeďeŶeŶfalls 
ŶoĐh erreiĐht ǁerdeŶ. 

)usaŵŵeŶfasseŶd ist zu ďetoŶeŶ, dass eiŶ kleiŶes auto-
freies Quarier ďesser ist als keiŶs – deŶŶ auĐh die klei-
ŶeŶ haďeŶ posiiǀe AusǁirkuŶgeŶ auf das Uŵfeld uŶd 
ďieteŶ ŵehr QualitäteŶ als Quariere, iŶ deŶeŶ Autoǀer-
kehr uŶeiŶgesĐhräŶkt ŵögliĐh ist. DurĐh güŶsigere Mie-
teŶ, eŶergiespareŶde Bauǁeise uŶd deŶ QuariersĐha-
rakter siŶd solĐhe WohŶforŵeŶ auĐh iŶ kleiŶereŵ Uŵ-
faŶg eiŶe gute )ukuŶtsiŶǀesiioŶ. Die EiŶstelluŶg, dass 
der UŵǁeltsĐhutz eiŶe hohe Priorität geŶießt, sollte iŶ 
)ukuŶt ŵehr AŶhäŶger geǁiŶŶeŶ, sodass siĐh ŵehr 
MeŶsĐheŶ dafür eŶtsĐheideŶ, iŶ geeigŶeteŶ GeďieteŶ 
autofrei zu ǁohŶeŶ. OhŶe die PioŶierarďeit, die Quarie-
re ǁie KleiŶe Horst leisteŶ, ǁerdeŶ keiŶe NeuheiteŶ 
eŶtdeĐkt uŶd gesĐhätzt. Volker KuhlŵaŶŶ geŶügt die 
Größe, er ǁüŶsĐht siĐh jedoĐh, dass „[…] größere Flä-

ĐheŶ ŵit eŶtspreĐheŶdeŵ KoŶzept uŵgesetzt ǁer-
deŶ“ ;KuhlŵaŶŶ ϮϬϭϱͿ. IŶ VauďaŶ ďeispielsǁeise ist ǀiel 
ŵehr Rauŵ uŵ KoŶzepte jegliĐher Art uŵzusetzeŶ. Da-
her ďesteheŶ iŶ VauďaŶ, iŵ GegeŶsatz zur KleiŶeŶ 
Horst, eiŶe höhere AŶzahl aŶ MögliĐhkeiteŶ, eiŶ auto-
freies KoŶzept auszugestalteŶ.  

Iŵ Laufe der Arďeit koŶŶte ŶiĐht festgestellt ǁerdeŶ, 
dass das Quarier KleiŶe Horst aufgruŶd seiŶer geriŶgeŶ 
Größe ǁeŶiger zielführeŶd ist als eiŶes iŶ der Größe ǀoŶ 
VauďaŶ. Es koŶŶteŶ keiŶe MäŶgel oder Verluste heraus-
gestellt ǁerdeŶ, ǁelĐhe aŶlässliĐh der Größe zustaŶde 
kaŵeŶ. LedigliĐh die TatsaĐhe, dass größere Projekte iŵ 
HiŶďliĐk auf die ŶaĐhhalige StadteŶtǁiĐkluŶg uŶd deŶ 
UŵǁeltsĐhutz ŵehr EiŶŇuss haďeŶ, koŶŶte ausgeŵaĐht 
ǁerdeŶ. Dies sĐhŵälert jedoĐh ǁeder deŶ posiiǀeŶ 
AŶsatz des Quariers iŶ Haŵďurg ŶoĐh die BeǁeggrüŶde 
desseŶ BeǁohŶer, ǁelĐhe iŵ HiŶďliĐk auf die )iele ŶiĐht 
ǁeŶiger ďedeuteŶd siŶd, Ŷur ǁeil sie auf kleiŶer FläĐhe 
aŶgestreďt ǁerdeŶ. EŶtsĐheideŶd ist, iŶǁieǁeit die Uŵ-
setzuŶg des KoŶzeptes fuŶkioŶiert uŶd dass die iŶteres-
sierte BeǀölkeruŶg posiiǀe Beispiele hat, ŵithilfe derer 
sie zur NaĐhahŵuŶg aŶgeregt ǁird. 

AŶ eiŶigeŶ StelleŶ der ReĐherĐhe ǁurde die MiŶdestgrö-
ße ǀoŶ QuariereŶ als eiŶ Faktor geŶaŶŶt, ǁelĐher aŶ 
zuküŶtige Projekte zu stelleŶ ist. Iŵ )usaŵŵeŶhaŶg 
daŵit ǁurdeŶ die Vorteile eiŶes solĐheŶ Geďietes ge-
ŶaŶŶt, ǁelĐhe Ŷur erfahrďar uŶd erkeŶŶďar ǁerdeŶ, 
ǁeŶŶ eiŶe ďesiŵŵte Größe ǀorzuǁeiseŶ ist. EiŶe Dei-
ŶiioŶ oder BesiŵŵuŶg dieser Größe hat keiŶe dieser 
StelleŶ ďeiŶhaltet. AuĐh ŶaĐh AďsĐhluss dieser Arďeit 
kaŶŶ keiŶe Aussage darüďer getrofeŶ ǁerdeŶ, aď ǁel-
Đheŵ ŵiŶiŵaleŶ Ausŵaß eiŶ autofreies Projekt als ziel-
führeŶd aŶzuseheŶ ǁäre. FestzustelleŶ ist jedoĐh, dass 
ŵit ErfülluŶg der VoraussetzuŶgeŶ eiŶe opiŵale GruŶd-
lage gesĐhafeŶ ist, ǁelĐhe durĐh eiŶe eŶgagierte Be-
ǁohŶersĐhat geŶutzt, zu eiŶeŵ zielgeriĐhteteŶ Vorha-
ďeŶ führeŶ kaŶŶ. Das eiŶ kleiŶes Projekt deutliĐh ǁeŶi-
ger EiŶŇuss auf das Uŵfeld uŶd die UŵǁelfaktoreŶ hat, 
als eiŶ größeres, ist zu erǁarteŶ. Iŵ Verlauf der Arďeit 
hat siĐh ǀielŵehr herauskristallisiert, dass ŶiĐht die Grö-
ße eiŶes Quarieres aussĐhlaggeďeŶd üďer eǀeŶtuelleŶ 
Erfolg oder Misserfolg ist soŶderŶ die ÜďerzeuguŶg uŶd 
das EŶgageŵeŶt der BeǁohŶer. Wurde die iŶteressierte 
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BeǀölkeruŶg iŶ die PlaŶuŶg ŵit eiŶgeďuŶdeŶ uŶd durte 
sie üďer die EŶtǁiĐkluŶg ihres Quariers ŵiteŶtsĐheideŶ, 
sieg die AkzeptaŶz uŶd die IdeŶiikaioŶ ŵit deŵ Ge-
ďiet. Die Größe, geŵesseŶ aŶ WohŶeiŶheiteŶ oder Flä-
Đhe, spielte daďei keiŶe Rolle. 
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GruŶdsätzliĐh ist festzustelleŶ, dass das autofreie Woh-
ŶeŶ eiŶeŶ sehr uŵfaŶgreiĐheŶ HiŶtergruŶd ŵit siĐh 
ďriŶgt uŶd iŶ deŶ Prozess der ŶaĐhhaligeŶ StadteŶt-
ǁiĐkluŶg iŶtegriert ist. Die Idee des autofreieŶ WohŶeŶs 
iŶde iĐh sehr posiiǀ uŶd zielführeŶd uŶd iĐh deŶke, eiŶ 
StaŶdort iŶ der Stadt ŵaĐht es eiŶfaĐher, ist aďer keiŶe 
VoraussetzuŶg uŵ ohŶe Auto zu leďeŶ. Iŵ HiŶďliĐk auf 
das Quarier KleiŶe Horst iŶde iĐh, dass es trotz der 
geriŶgeŶ Größe, eǀeŶtuell gerade geŶau desǁegeŶ, eiŶ 
sehr geŵeiŶsĐhatliĐhes LeďeŶ erŵögliĐht. Als NisĐhe 
für die MeŶsĐheŶ, ǁelĐhe die autofreie ÜďerzeuguŶg 
ǀertreteŶ, iŶde iĐh das eiŶe geeigŶete LösuŶg auĐh auf 
kleiŶeŵ Rauŵ uŵǁeltďeǁusst zu leďeŶ. IŶŶerhalď des 
Neuďaugeďietes iŶ KleiŶ Borstel fällt es kauŵ auf, dass 
diese aĐht Geďäude zu eiŶeŵ WohŶprojekt gehöreŶ, da 
es siĐh ŶaĐh außeŶ hiŶ ŶiĐht ǀoŶ deŵ Rest der Neuďau-
siedluŶg uŶtersĐheidet. EŶtsĐheideŶd ist jedoĐh, dass 
die BeǁohŶer iŵ IŶŶeŶhof  der Geďäude die Vorteile 
ihres LeďeŶssils geŶießeŶ köŶŶeŶ uŶd daŵit zufriedeŶ 
siŶd. IĐh ǁürde daher sĐhoŶ sageŶ, dass eiŶ Projekt iŶ 
dieser GrößeŶordŶuŶg für die BeǁohŶer erstreďeŶsǁert 
ist. Oď es siĐh auĐh für eiŶe Stadt ǁie Haŵďurg lohŶt, 
uŵ deŶ COϮ Ausstoß zu seŶkeŶ oder die )ahl ǀoŶ UŶfäl-
leŶ zu ǀerriŶgerŶ, ďleiďt ofeŶ. 

Iŵ Laufe der Arďeit haďe iĐh ŵiĐh ǀieleŶ MeŶsĐheŶ ge-
sproĐheŶ, ǁelĐhe siĐh sehr für das autofreie WohŶeŶ 
ďegeisterŶ. Viele ihrer ArguŵeŶte haďeŶ ŵiĐh zuŵ 
NaĐhdeŶkeŶ ďeǁegt uŶd die AuseiŶaŶdersetzuŶg ŵit 
deŵ Theŵa iŶteressaŶt uŶd ǀielfälig geŵaĐht. Trotz der 
guteŶ ArguŵeŶte uŶd der iŶdiǀiduelleŶ LeďeŶssile der 
BeǁohŶer aus deŵ Quarier iŶ KleiŶ Borstel köŶŶte iĐh 
ŵir ŶaĐh ǁie ǀor ŶiĐht ǀorstelleŶ, eiŶeŶ Alltag als Faŵi-
lie ŵit KiŶderŶ gäŶzliĐh ohŶe FaŵilieŶauto zu orgaŶisie-
reŶ. MeiŶer MeiŶuŶg ŶaĐh ist es ďeǁuŶderŶsǁert, ǁie 
die MeŶsĐheŶ ihre TerŵiŶe uŶd ErlediguŶgeŶ ohŶe eiŶ 
ruŶd uŵ die Uhr zur VerfüguŶg steheŶdes eigeŶes Auto 
ďeǁäligeŶ uŶd ŵit ǁelĐher EŶergie sie die ŶiĐht ǀor-
haŶdeŶe NotǁeŶdigkeit uŶter Beǁeis stelleŶ. MariŶa 
LütjeŶs sagte sehr trefeŶd: „Die BeǁohŶer haďeŶ ja 
eigeŶtliĐh eiŶeŶ posiiǀeŶ GedaŶkeŶ, ǁeŶŶ sie autofrei 
leďeŶ ǁolleŶ, aďer deŶ ŵuss ŵaŶ ja ŶiĐht tei-
leŶ“ ;LütjeŶs ϮϬϭϱͿ. 

 

Diese Arďeit soll dazu ďeitrageŶ, dass der Begrif des 
autofreieŶ WohŶeŶs ŶiĐht Ŷegaiǀ ďehatet ist soŶderŶ 
als posiiǀer LeďeŶssil ǁahrgeŶoŵŵeŶ ǁird. Das LeďeŶ 
aus ÜďerzeuguŶg darüďer, dass eiŶ Auto ŶiĐht uŶeŶt-
ďehrliĐh ist, hat ŶiĐhts ŵit Autolosigkeit zu tuŶ. Dieser 
AusdruĐk ǁird ot ŵit eiŶeŵ MaŶgel ǀerkŶüpt, ǁelĐher 
ǀoŶ deŶ BeǁohŶerŶ ŶiĐht ďestäigt ǁird. Deŵzufolge ist 
der Begrif der Autofreiheit geeigŶeter, da die MeŶ-
sĐheŶ siĐh ǀoŶ deŶ NaĐhteileŶ, ǁelĐhe eiŶ PKW ŵit siĐh 
ďriŶgt, ďefreit seheŶ.  

Iŵ HiŶďliĐk auf die PräseŶz des Theŵas uŶd der Auf-
ŵerksaŵkeit, ǁelĐhe solĐheŶ NeuďauprojekteŶ ge-
sĐheŶkt ǁird, kaŶŶ diese BaĐhelorarďeit zudeŵ eiŶeŶ 
Beitrag dazu leisteŶ IŶteressierte zu iŶforŵiereŶ uŶd 
eiŶeŶ EiŶďliĐk iŶ die Theŵaik zu geǁähreŶ. 
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DELLESKE, AŶdreas ;ϮϬϭϱͿ: ÖPNV-AŶďiŶduŶg. IŶ: ǁǁǁ.ǀauďaŶ.de, URL: htp://ǁǁǁ.ǀauďaŶ.de/theŵeŶ/
ŵoďilitaet/ϮϬϭ-ǀerkehr-kapitel-ϭϭ, StaŶd: Ϭϴ.Ϭϯ.ϮϬϭϱ. 
 

Aďď. ϯϰ: Pƌojekt KleiŶe Hoƌst .................................................................................................................................. ϯϱ 

EigeŶe AufŶahŵe. 
 

Aďď. ϯϱ: Lage KleiŶe Hoƌst iŶ Haŵďuƌg ................................................................................................................... ϯϲ 

EigeŶe DarstelluŶg. KarteŶgruŶdlage: ǁǁǁ.stepŵap.de. 
 

Aďď. ϯϲ: EigeŶtuŵsveƌteiluŶg des Quaƌieƌs KleiŶe Hoƌst ....................................................................................... ϯϲ 

EigeŶe DarstelluŶg. KarteŶgruŶdlage: ǁǁǁ.google.de/ŵaps. 
 

Aďď. ϯϳ: Lage des Quaƌieƌs iŶ Haŵďuƌg ................................................................................................................. ϯϳ 

EigeŶe DarstelluŶg. KarteŶgruŶdlage: ǁǁǁ.google.de/ŵaps. 
 

Aďď. ϯϴ: HVV AŶďiŶduŶg KoƌŶǁeg ;KleiŶ BoƌstelͿ .................................................................................................. ϯϴ 

Uŵka.org ;ϮϬϭϱͿ: HVV AŶďiŶduŶg KoƌŶǁeg. URL: htp://suďǁay.uŵka.org/ŵap-haŵďurg/sϭ-liŶe/korŶǁeg-kleiŶ-

ďorstel.htŵl, StaŶd: ϮϬ.Ϭϯ.ϮϬϭϱ. 
 

Aďď. ϯϵ: NahveƌsoƌguŶg iŶ KleiŶ Boƌstel ................................................................................................................. ϯϵ 

EigeŶe DarstelluŶg. KarteŶgruŶdlage: ǁǁǁ.opeŶstreetŵap.org. 
 

Aďď. ϰϬ: FahƌƌadaďstellŵögliĐhkeiteŶ iŵ Quaƌieƌ ................................................................................................. ϰϭ 

EigeŶe AufŶahŵeŶ. 
 

Aďď. ϰϭ: FahƌƌadstellplatzsituaioŶ aŵ S-BahŶhof KoƌŶǁeg ;KleiŶ BoƌstelͿ ............................................................ ϰϭ 

EigeŶe AufŶahŵe. 
 

Aďď. ϰϮ: Lage des Quaƌieƌs iŵ Stadtgefüge ........................................................................................................... ϰϮ 

EigeŶe DarstelluŶg. KarteŶgruŶdlage: ǁǁǁ.google.de/ŵaps. 
 

Aďď. ϰϯ: )usaŵŵeŶfassuŶg deƌ eƌfüllteŶ uŶd uŶeƌfüllteŶ VoƌaussetzuŶgeŶ .......................................................... ϰϰ 

EigeŶe DarstelluŶg.  
 

Aďď. ϰϰ: ÜďeƌďliĐk üďeƌ das Quaƌieƌ KleiŶe Hoƌst ................................................................................................. ϰϳ 

BUCK, AŶdreas ;ϮϬϬϵͿ: LaŶdsĐhatsarĐhitektur BuĐk. )ur VerfüguŶg gestellt ŶaĐh AŶfrage. 
 

Aďď. ϰϱ: )usaŵŵeŶfassuŶg deƌ eƌfüllteŶ uŶd ofeŶeŶ )iele ................................................................................... ϱϯ 

EigeŶe DarstelluŶg.  
 

 

 

 

 

AďďilduŶgsǀerzeiĐhŶis 

file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786
file:///C:/Users/Jule/Documents/HafenCity%20Uni/Bachelorthesis/000.%20Abgabe%20Korrektur/Nur%20Abbildungsverzeichnis%20wichtig!.docx#_Toc414545786#_Toc414545786


 

 

AŶhaŶg 

XIII 

 

BeďauuŶgsplaŶ Ohlsdoƌf ϭϮ. Quelle: Fƌeie uŶd HaŶsestadt Haŵďuƌg, URL: ǁǁǁ.haŵďuƌg.de. 
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AŶhaŶg 

ÖPNV EƌƌeiĐhďaƌkeit deƌ SiedluŶg KleiŶe Hoƌst ;Quelle: EigeŶe DaƌstelluŶg auf GƌuŶdlage deƌ LGV Haŵďuƌg ϮϬϭϰͿ. 
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IŶterǀieǁ ŵit ChrisiaŶ Deilke, aŵ Ϯϵ.Ϭϭ.ϮϬϭϱ 

Wie geŶau ǁaƌeŶ Sie aŵ Bau ďeteiligt? 

Es faŶd eiŶe BilduŶg ǀoŶ ArďeitsgruppeŶ zu eiŶzelŶeŶ TheŵeŶ stat. BesproĐheŶ ǁurdeŶ ďeispielsǁeise die Farďe 
der WäŶde oder die BödeŶ der TreppeŶhäuser uŶd der AußeŶrauŵ. Es gaď ǀiele PlaŶuŶgstrefeŶ ŵit ArĐhitekteŶ. 
WohŶuŶgsǀergaďe faŶd iŶ Workshops stat ;z.B. gaŶze SaŵstageͿ. GruŶdsatzeŶtsĐheiduŶgeŶ ǁurdeŶ ŵit eǆterŶer 
ModeraioŶ getrofeŶ. 
 

Wie kaŵ es dazu, dass geŶau doƌt das autofƌeie WohŶeŶ ƌealisieƌt ǁuƌde?  
Viele ǁohŶteŶ ǀorher iŶŶerstädisĐher. Die jetzige Lage ǁar für ǀiele eiŶ großer SĐhrit. S-BahŶ ǁar ǁiĐhig. KeiŶe 
WahlŵögliĐhkeiteŶ ;Gruppe hat ϭϬ Jahre ŶaĐh GruŶdstüĐk gesuĐhtͿ. Es sollte städisĐh seiŶ, ǁegeŶ deŶ GruŶdstüĐks-
preiseŶͿ. 
)u BegiŶŶ ǁar es eiŶe Gruppe, die siĐh geteilt hat ;leider!Ϳ. EiŶe GeŶosseŶsĐhat zu grüŶdeŶ giŶg ŶiĐht, ǁeil ϯϬ WE zu 
ǁeŶig siŶd. DesǁegeŶ ǁurde eiŶe gesuĐht, die das ŵaĐht. Daher giďt es auĐh zǁei ǀersĐhiedeŶe ArĐhitekteŶ uŶd 
ǀersĐhiedeŶe EŶergiekoŶzepte. 
 

Was ďedeutet „Passiǀ Haus“? 

BauvoƌhaďeŶ: 

AŶhaŶg 

E-Mail vom 11.02.2015, 13:53 Uhr 
Absender: info@greenwheels.de 

 

Sehr geehrte Frau Mainka, 
   

Diese Station wird sehr häufig gebucht, wir haben in dem Wohngebiet einige feste Kunden, die das Fahr-
zeug sehr regelmäßig nutzen. 
Wenn wir überlegen eine neue Station zu eröffnen benötigen wir erst einmal Interesse von den Anwoh-
nern. 
Es lohnt sich für uns eine Genehmigung zu beantragen wenn wir mindestens 20 potentielle Kunden in 
einer Gegend haben. 
Wir müssen von der entsprechenden Stadtverwaltung eine Genehmigung erhalten um eine neue Station 
zu eröffnen. 
Es ist nicht so, daß wir entscheiden wo wir eines unserer Fahrzeuge zur Verfügung stellen. 
  

Hoffentlich sind Ihre Fragen hiermit beantwortet. 
  

Wir hoffen Sie hiermit ausreichend informiert zu haben; für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. 
  

Mit freundlichen Grüßen, 
 

Kundenservice Greenwheels GmbH 

 

Internationales Kundenzentrum 

Postfach 4031 

3006 AA Rotterdam 

Niederlande 

tel: 030 - 311 60 100 

E-Mail AuskuŶt. Quelle: GreeŶǁheels GŵďH ;ϮϬϭϱͿ: E-Mail AuskuŶt zuŵ Theŵa StaŶdoƌt KoƌŶǁeg. Roterdaŵ, ϭϭ.ϬϮ.ϮϬϭϱ. 
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HoĐh gedäŵŵt, )u-uŶd Aďlut, ArĐhitekteŶ haďeŶ das ďefürǁortet, EŶtsĐheiduŶg ǁegeŶ KosteŶ laŶge diskuiert. 
BaukosteŶ ǁareŶ höher als erǁartet, daher ǁurdeŶ EiŶsparuŶgeŶ getrofeŶ. Jetzt ǁerdeŶ BetrieďskosteŶ eiŶgespart. 
 

Wie gƌoß ist das Geďiet deƌ autofƌei ǁohŶeŶdeŶ? Waƌuŵ ǁuƌde es iŶ so eiŶeƌ geƌiŶgeŶ Gƌöße uŵgesetzt? FiŶdeŶ Sie 
das ausƌeiĐheŶd?  
NiĐht ǀiel IŶteresse daraŶ autofrei zu ǁohŶeŶ. Die Stadt ǁar ŶiĐht ďereit dazu ;ϭ/ϯ Miǆ aus gefördert, geŵietet uŶd 
EigeŶtuŵͿ. Was erǁartet ŵaŶ? Will ŵaŶ keiŶe Autos seheŶ? Sehr utopisĐh! 

 

HäteŶ Sie geƌŶe das gesaŵte Geďiet autofƌei geŵaĐht? Waƌuŵ haďeŶ Sie siĐh ŶiĐht füƌ das gesaŵte Geďiet ďeǁoƌ-
ďeŶ? Was ǁäƌeŶ hieƌ die Voƌ- uŶd NaĐhteile?  
Früher, aď ϯϬ WE, stellplatzfrei, Regel jetzt aufgehoďeŶ. EiŶige FläĐheŶ darf ŵaŶ ŶiĐht ďeďaueŶ falls ŵaŶ Stellplätze 
ŶaĐhrüsteŶ ŵuss. 
GeŶerell: KeiŶ Proďleŵ Autos zu ŶutzeŶ, es ist aďer iŶ der Stadt ŶiĐht siŶŶǀoll. 
 

Wie kaŵeŶ Sie auf uŶd aŶ das GƌuŶdstüĐk, ǁie lief das? 

VorgeseheŶ, dass aŵ DraĐheŶsieg aufgeŵaĐht ǁird. EiŶige hateŶ AŶgst, ǁegeŶ )ugaŶgsǀerkehr. EiŶe AďsperruŶg 
sollte ďreŵseŶ. Die jetzige ďauliĐhe StraßeŶführuŶg ist auĐh, uŵ zu ďreŵseŶ. 
 

Wofüƌ ǁeƌdeŶ die eiŶgespaƌteŶ PaƌkplatzläĐheŶ geŶutzt? 

GrillŇäĐhe, Oďstǁiese/Bäuŵe, Geŵüseďeet, KiĐkeŶ, Spielǁiese, Basketďall. Ϭ,Ϯ Stellplätze für BesuĐher, AŶlieferuŶ-
geŶ etĐ., das siŶd ϲ Stellplätze. 
Für FahrradsĐhuppeŶ, diese siŶd greŶzǁerig da sie sehr ǀoll siŶd. KöŶŶte ŵehr seiŶ! 

 

WelĐhe Voƌ- uŶd NaĐhteile ďƌiŶgt das autofƌeie WohŶeŶ ŵit siĐh? 

WeŶiger ParkŇäĐhe ist eiŶ ÜďerzeuguŶgsarguŵeŶt, auf jedeŶ Fall. 
 

Wie ƌeagieƌeŶ die aŶdeƌeŶ BeǁohŶeƌ auf das Ŷeue WohŶgeďiet? WisseŶ alle, dass es eǆisieƌt? 

Ja, ǁird ǀielleiĐht ŶiĐht so ďeŵerkt dass dadurĐh ϭϬϬ Autos fehleŶ. Alle ǁollteŶ DsĐhuŶgel SaĐkgasse uŶd Ruhe ďe-
halteŶ. )udeŵ ǁeithergeholte ArguŵeŶte ǁie Friedhofsruhe. 
 

Was siŶd Ihƌeƌ MeiŶuŶg ŶaĐh die )iele ďzǁ. IŶdikatoƌeŶ autofƌeieŶ WohŶeŶs? SiŶd diese iŶ KleiŶ Boƌstel eƌfüllt?  
IŶŶeŶhof Ŷur, ǁeil es autofrei ist, Rauŵ für KiŶder. WeŶig Auto ŶutzeŶ, Wege zur SĐhule/EiŶkauf etĐ. siŶd ohŶe ŵög-
liĐh. EiŶfaĐh zu leďeŶ, BediŶguŶgeŶ hier gut! Städte ǁerdeŶ leďeŶsǁerter, ǁeŶŶ das ŵehr Leute ŵaĐheŶ ǁürdeŶ. 
Wir köŶŶeŶ uŶs freueŶ, ǁeŶŶ aŶdere üďer Autoproďleŵe erzähleŶ. 
 

WüƌdeŶ Sie sageŶ, dass diese Pƌojekt zuŵ KliŵasĐhutz ďeitƌägt?  
Passiǀhäuser, ǁeŶig Auto, PelletheizuŶg  Spielt eiŶe Rolle für KliŵasĐhutz! Jeder MeŶsĐh der keiŶ Auto fährt tut 
seiŶeŶ Teil dazu ďei. Jeder ŵuss ďei siĐh aŶfaŶgeŶ! 

Weƌ ǁohŶt daƌiŶ? Wie ist die BeǁohŶeƌstƌuktuƌ? 

EigeŶtuŵ: Ϯ/ϯ FaŵilieŶ ŵit KiŶderŶ, ϰ ReŶtŶer, ϭ/ϯ AlleiŶsteheŶde uŶd Paare. Größe der EigeŶtuŵsǁohŶuŶgeŶ zǁi-
sĐheŶ ϭϬϬ uŶd ϭϮϬ ŵ². WohŶuŶgeŶ der Mieter siŶd kleiŶer. Mehr AlleiŶsteheŶde durĐh kleiŶere WohŶuŶgeŶ. 
 

Wie siŶd die EƌfahƌuŶgeŶ uŶd ReakioŶeŶ deƌ BeǁohŶeƌ ďis heute? 

Iŵ Großteil gut! Giďt ŶatürliĐh UŶtersĐhiede! Typfrage des EiŶzelŶeŶ.   
 

SiŶd die BeǁohŶeƌ iŶ eiŶeƌ GeŵeiŶsĐhat uŶteƌeiŶaŶdeƌ ;Mieteƌ uŶd EigeŶtüŵeƌͿ uŶd ŶaĐh außeŶ isolieƌt?  

KleiŶ Boƌstel: 

BeǁohŶeƌ uŶd ihƌe WohŶveƌhältŶisse: 

AŶhaŶg 
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IŶsituioŶell daŵals getreŶŶt ǁordeŶ. BeǁohŶer ǁolleŶ das zusaŵŵeŶ sĐhŵiedeŶ. SĐhǁierig: Weil TheŵeŶ ǀer-
sĐhiedeŶ SiŶd. NaĐh außeŶ hiŶ eher isoliert. 
 

Was füƌ geŵeiŶsĐhatliĐhe Räuŵe odeƌ AkioŶeŶ giďt es? 

EiŶe WohŶuŶg ďei Mieter als GeŵeiŶsĐhatsrauŵ ;Đa. ϲϬŵ²Ϳ. TrefeŶ, VersaŵŵluŶgeŶ, AkiǀitäteŶ. 
 

Ist die LeďeŶsƋualität höheƌ, ǁeil es autofƌei ist?  
IŶ dieseŵ PuŶkt stellt das autofreie LeďeŶ „sĐhoŶ eiŶe EiŶsĐhräŶkuŶg“ dar. Das ǁürde alles ŵit deŵ Auto sĐhŶeller 
uŶd spoŶtaŶer geheŶ. Für eiŶige MeŶsĐheŶ ist AutofahreŶ die LeďeŶsƋualität. 

These: „EiŶ GƌuŶd füƌ das autofƌeie BaueŶ ist die EiŶspaƌuŶg deƌ Stellplätze ;ǀoŶ Ϭ,ϴ auf Ϭ,ϮͿ, da deƌ Bau daduƌĐh 
eƌheďliĐh güŶsigeƌ ist.“ 

SĐhoŶ güŶsiger, das ArguŵeŶt ŵit ŵehr Platz uŶd Rauŵ ist stark. FläĐhe aŶders ŶutzeŶ. Autos steheŶ ϵϱ% der )eit 
ruŵ. 
 

These: „Die BeǁohŶeƌ haďeŶ tƌotzdeŵ Autos uŶd paƌkeŶ sie iŶ deŶ NeďeŶstƌaßeŶ“ 

Gaď solĐhe Fälle! Kauŵ zu ŵaĐheŶ iŶ dieser UŵgeďuŶg, ǀiel soziale KoŶtrolle hier! MaŶ ist ŶiĐht aŶoŶyŵ. Es gaď uŶd 
giďt ϭ-Ϯ GreŶzfälle. Behörde koŶtrolliert ŶiĐht. Eher soziale KoŶtrolle durĐh BeǁohŶer. Nie riĐhig eskaliert. 
 

These: „Das Quaƌieƌ KleiŶe Hoƌst ist zu kleiŶ uŵ die )iele des autofƌeieŶ WohŶeŶs zu eƌfülleŶ.“ 

IŶ der IŶŶeŶstadt ǁäre es ǁiĐhiger autofreies WohŶeŶ für KiŶder zu sĐhafeŶ. NeiŶ, die Größe ist egal. )u kleiŶ ge-
daĐht, Autos fahreŶ ja üďerall aŶders, ist ŶiĐht ďesser Ŷur ǁeil iĐh sie ŶiĐht sehe. 
 

Gaď es SĐhǁieƌigkeiteŶ ǁegeŶ iƌgeŶdetǁas, ǁas ŵit deŵ WohŶgeďiet zusaŵŵeŶ hiŶg? 

Weil StellplatzpŇiĐht aďgesĐhat ist, ǁerdeŶ ǁeŶiger geďaut. EŶtǁiĐkluŶg zu ǁeŶiger Autos. Leute ǁerdeŶ für siĐh 
selďst eŶtsĐheideŶ, dass sie keiŶ Auto ďrauĐheŶ. 
 

FiŶdeŶ Sie autofƌeies WohŶeŶ siŶŶǀoll odeƌ ist das eheƌ eiŶ TƌeŶd, deƌ ŶiĐht zielfühƌeŶd ist? Aď ǁaŶŶ/ǁelĐheƌ Gƌöße, 
ist es als siŶŶǀoll aŶzuseheŶ uŶd füƌ ǁeŶ? 

AlďerŶ, siĐh aďzuisoliereŶ sodass ŵaŶ keiŶe Autos seheŶ ǁill. Viele PaketdieŶste. HoŇieferuŶg ǀoŵ Hof außerhalď. 
 

SiŶd solĐhe Quaƌieƌe eƌstƌeďeŶsǁeƌt? WeŶŶ ja, ǁaƌuŵ? AuĐh iŶ dieseƌ Gƌöße? 

WeŶŶ MögliĐhkeiteŶ da siŶd, ist das Beste es zu förderŶ! Größe ǀoŶ Projekt ist gar ŶiĐht so ǁiĐhig. KeiŶ großer 
NaĐhďarsĐhatsefekt. Auto soll als Statussyŵďol ǀersĐhǁiŶdeŶ. 
 

Waƌuŵ ǁohŶeŶ Sie iŶ eiŶeŵ autofƌeieŶ Quaƌieƌ? Wo seheŶ Sie die Voƌteile eiŶes solĐheŶ QuaƌieƌeŶ, ŵaŶ kaŶŶ ja 
auĐh ǁoaŶdeƌs ohŶe Auto ǁohŶeŶ? 

Viele Hilfsŵitel die aŶgeďoteŶ ǁerdeŶ. Quarier ǁar erst suspekt, ǁeil es aŶfaŶgs zu ǁeit draußeŶ sĐhieŶ. GeŵeiŶ-
sĐhat ist sehr ǀielǀerspreĐheŶd. Die KiŶder köŶŶeŶ zu Fuß iŶ die SĐhule.  
 

IŶterǀieǁ ŵit Volker KuhlŵaŶŶ, aŵ ϬϮ.ϬϮ.ϮϬϭϱ. 

Wie ǁaƌeŶ Sie aŵ Bau ďeteiligt? 

Iŵ Vertrieď, also Ŷur für die EigeŶtüŵer ďesĐhätigt. IĐh haďe aŶ die IŶteresseŶteŶ FrageŶ gestellt: „Wisst ihr ǁas 
autofrei ďedeutet?“, „Haďt ihr geŶug Geld?“ – uŵ rauszuiŶdeŶ, oď das für die IŶteresseŶteŶ SiŶŶ ŵaĐht. 
IŶ der PlaŶuŶgs- uŶd Bauphase ǁar iĐh die AŶlaufstelle. Daďei haďe iĐh StuŶdeŶ iŵ Büro der ArĐhitekteŶ ǀerďraĐht. 
 

Wie kaŵ es dazu, dass geŶau doƌt das autofƌeie WohŶeŶ ƌealisieƌt ǁuƌde?  

 

TheseŶ uŶd GƌuŶdsätzliĐhes: 

BauvoƌhaďeŶ: 

AŶhaŶg 
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HiŶtergruŶdǁisseŶ: Der zǁeite BauaďsĐhŶit ǀoŶ der SaarlaŶdstraße ǁar parallel iŵ Bau ;Ňuǁog BaugeŶosseŶ-
sĐhatͿ. 
Die GesĐhiĐhte ǀoŶ KleiŶ Borstel ďegaŶŶ ϭϵϵϵ, da haďeŶ siĐh die Leute zu eiŶer GrößereŶ Gruppe ǀersaŵŵelt uŶd 
ǁollteŶ autofrei ǁohŶeŶ. 
Dieser StaŶdort hat ǀiel grüŶ ;atrakiǀe GegeŶdͿ, eiŶe S-BahŶ StaioŶ, ǁelĐhe ŵiĐh iŶ ϮϬŵiŶ iŶ die Stadt ďriŶgt ;gute 
AŶďiŶduŶg!Ϳ uŶd „super ǁiĐhig“ ist für das MoďilitätskoŶzept. Es ist also eiŶ atrakiǀes WohŶuŵfeld für FaŵilieŶ. 
NahǀersorguŶg: Deŵ alteŶ Spar iŶ KleiŶ Borstel giŶgs ŶiĐht gut, der aktuelle HoŇadeŶ läzt gut! Mit der BahŶ erreiĐht 
ŵaŶ Sky aŵ WelliŶgsďüteler BahŶhof oder deŶ PeŶŶy iŶ Fuhlsďütel. 
 

Wie gƌoß ist das Geďiet deƌ autofƌei ǁohŶeŶdeŶ? Waƌuŵ ǁuƌde es iŶ so eiŶeƌ geƌiŶgeŶ Gƌöße uŵgesetzt? FiŶdeŶ Sie 
das ausƌeiĐheŶd?  
Die RahŵeŶďediŶguŶgeŶ saheŶ zur )eit des Baus so aus, dass es eiŶe GloďalriĐhtliŶie gaď ;diese ist jetzt aufgeho-
ďeŶͿ, ǁelĐhe ďesagte, dass es ŵiŶdesteŶs ϯϬ autofreie WohŶuŶgeŶ seiŶ ŵüsseŶ, daŵit ŵaŶ deŶ StellplatzsĐhlüssel 
ǀoŶ Ϭ,Ϯ ŶutzeŶ darf. Dies ǁar das HauptarguŵeŶt, da ŵaŶ so ǁeŶiger Stellplätze ďaueŶ ŵusste – stat Ϯϰ StüĐk 
;ϯϬWhg*Ϭ.ϴͿ, giďt es ŶuŶ ϲ ;ϯϬWhg*Ϭ.ϮͿ auf der EigeŶtüŵer Seite. 
Die zǁeite BediŶguŶg ǁar, dass ϮϬ% der FläĐhe aŶ WohŶprojekte ǀergeďeŶ ǁerdeŶ ŵusste. 
GruŶdsätzliĐhe ÜďerleguŶg: Autofreies GeläŶde ist ǁeiterhiŶ atrakiǀ, aďer je ŵehr autofrei ist, desto ďesser 

Die autofreie FläĐhe ist durĐh eiŶe Straße ǀoŶ deŶ üďrigeŶ BeǁohŶerŶ getreŶŶt. 
 

HäteŶ Sie geƌŶe das gesaŵte Geďiet autofƌei geŵaĐht? Waƌuŵ haďeŶ Sie siĐh ŶiĐht füƌ das gesaŵte Geďiet ďeǁoƌ-
ďeŶ? Was ǁäƌeŶ hieƌ die Voƌ- uŶd NaĐhteile?  
Mir geŶügt das, aďer ǁüŶsĐheŶsǁert ist, dass größere FläĐheŶ ŵit eŶtspreĐheŶdeŵ KoŶzept uŵgesetzt ǁerdeŶ. 
 

Wie kaŵeŶ Sie auf uŶd aŶ das GƌuŶdstüĐk, ǁie lief das? 

IĐh haďe ŵir erst das Geďiet iŶ der SaarlaŶdstraße aŶgeseheŶ uŶd Holger uŶd Oliǀer hateŶ das Geďiet iŶ KleiŶ Bors-
tel sĐhoŶ läŶger iŵ BliĐk. Wie geŶau das aďlief ǁeiß iĐh ŶiĐht. )ǁisĐheŶdurĐh gaď es eiŶe Klage der AŶǁohŶer. 
 

Wofüƌ ǁeƌdeŶ die eiŶgespaƌteŶ PaƌkplatzläĐheŶ geŶutzt? 

Da ist jetzt ;Fußďall-Ϳ Wiese, GeŵüsegarteŶ, SpielŇäĐhe, Kräuterspirale 

WelĐhe Voƌ- uŶd NaĐhteile ďƌiŶgt das autofƌeie WohŶeŶ ŵit siĐh? 

+ CarShariŶg AŶgeďot iŵ Ort, posiiǀ, ǁeil CarϮGo Autos dort ŶiĐht steheŶ ;KleiŶ Borstel ǁurde ausgespart ŵit deŵ 
AŶgeďotͿ 
+ Die ŶeueŶ BeǁohŶer ŶutzeŶ das )eŶtruŵ iŶ KleiŶ Borstel 
+ Die autofreieŶ ďriŶgeŶ keiŶe Autos ŵit iŶ das Geďiet 

+/- DeutliĐh ŵehr Fahrradǀerkehr 

 

Gaď es aŶdeƌe VeƌäŶdeƌuŶgeŶ ǁelĐhe getƌofeŶ ǁeƌdeŶ ŵussteŶ, uŵ das WohŶgeďiet doƌt autofƌei uŵzusetzeŶ? 

Die SaĐkgasse aŵ DraĐheŶsieg ǁar trauŵhat, aďer durĐh die DurĐhfahrt ist der Verkehr dort ŶiĐht höher. Gute Ver-
kehrsďeruhiguŶg durĐh die VerkehrsführuŶg. 
 

Wie ƌeagieƌeŶ die aŶdeƌeŶ BeǁohŶeƌ auf das Ŷeue WohŶgeďiet? WisseŶ alle, dass es eǆisieƌt? 

AŶfaŶgs sĐhǁierig, ǀorher ǁar es ŶatürliĐh ruhiger. IŶzǁisĐheŶ keiŶe ResseŶiŵeŶts ŵehr. IĐh ǁürde KleiŶ Borstel 
sĐhoŶ als gut ďürgerliĐhe WohŶgegeŶd ďesĐhreiďeŶ, aďer die Ŷeue WohŶsiedluŶg fügt siĐh gut eiŶ, da sie keiŶe aŶ-
dereŶ sozialeŶ StruktureŶ gegeŶüďer deŵ läŶger BesteheŶdeŶ aufǁeist. 
IŶzǁisĐheŶ sageŶ ǀiele zu deŶ autofreieŶ „die ŵit deŶ ďesoŶdereŶ HäuserŶ“. 
 

Was siŶd Ihƌeƌ MeiŶuŶg ŶaĐh die )iele ďzǁ. IŶdikatoƌeŶ autofƌeieŶ WohŶeŶs? SiŶd diese iŶ KleiŶ Boƌstel eƌfüllt? 

Autofrei 
Ruhig! UŶd das ist es! Die S-BahŶ Ŷiŵŵst du ŶaĐh eiŶer geǁisseŶ )eit gar ŶiĐht ŵehr ǁahr. 

KleiŶ Boƌstel: 

AŶhaŶg 
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COϮ VerŵeiduŶg 

Niedrigerer EŶergieǀerďrauĐh durĐh passiǀ Häuser, Pellets uŶd Solartherŵie auf deŵ DaĐh. EŶergiekoŶzept ge-
luŶgeŶ! 

WohŶeŶ ŵit LeuteŶ, die eiŶe ähŶliĐhe DeŶke haďeŶ 

ÖkologisĐhe IdeeŶ: Food Coop ;GroßhäŶdler uŶd Biohof ďelieferŶͿ, Fahrradkeller, gute NaĐhďarsĐhat 

 

WüƌdeŶ Sie sageŶ, dass diese Pƌojekt zuŵ KliŵasĐhutz ďeitƌägt?  
Wir ǀersteheŶ uŶs sĐhoŶ als LeuĐhturŵ. Mit deŵ Theŵa ďesĐhätigeŶ siĐh aŶdere Leute daŶŶ auĐh, diese sageŶ „ihr 
sĐhuŵŵelt“ oder deŶkeŶ darüďer ŶaĐh, oď sie auĐh so leďeŶ köŶŶteŶ/ǁolleŶ. Das Projekt hat sĐhoŶ eiŶe WeĐhsel-
ǁirkuŶg, auf jedeŶ Fall! 

Es ist eiŶe NisĐhe für BeǁohŶer, ja! IŶŵiteŶ aller „Ŷorŵaler“ kaŶŶ ŵaŶ auĐh ŶaĐh seiŶer ÜďerzeuguŶg leďeŶ. 
 

Weƌ ǁohŶt daƌiŶ? Wie ist die BeǁohŶeƌstƌuktuƌ? 

ErǁaĐhseŶe zǁisĐheŶ ϯϱ uŶd ϳϱ JahreŶ. Die Hälte daǀoŶ FaŵilieŶ. Bei deŶ EigeŶtüŵerŶ giďt es Đa. ϰ SeŶioriŶŶeŶ 
;Christa, Barďara, Frauke,..Ϳ, ďei deŶ MieterŶ Đa. Ϯ 

 

Wie steheŶ die BeǁohŶeƌ uŶteƌeiŶaŶdeƌ iŶ KoŶtakt? 

Die Mieter trefeŶ siĐh uŶtereiŶaŶder. UŶd die EigeŶtüŵer haďeŶ EigeŶtüŵerǀersaŵŵluŶgeŶ. Es giďt keiŶe AďgreŶ-
zuŶg, das )iel ist es, dass es als eiŶe SiedluŶg fuŶkioŶiert. LieferuŶgeŶ uŶd GarteŶtage ǁerdeŶ aufeiŶaŶder aďge-
siŵŵt. 
 

Wie siŶd die EƌfahƌuŶgeŶ uŶd ReakioŶeŶ deƌ BeǁohŶeƌ ďis heute?  
Die ŵeisteŶ siŶd sehr zufriedeŶ.  
Es ǁurde ǀersuĐht, dass die SaĐkgasse aŵ DraĐheŶsieg ďleiďt uŶd ŶiĐht durĐhgeďaut ǁird, aďer das ǁar ǀoŶ ǀorŶhe-
reiŶ klar ;ArguŵeŶt zuŵ Beispiel: Müllaďfuhr, RetuŶgsdieŶste ŵüsseŶ da durĐhͿ. Der StraßeŶďau ǁurde ǀoŶ deŶ 
BeǁohŶerŶ ŵit ďeeiŶŇusst uŶd das hat gut geklappt. 
 

SiŶd die BeǁohŶeƌ iŶ eiŶeƌ GeŵeiŶsĐhat uŶteƌeiŶaŶdeƌ ;Mieteƌ uŶd EigeŶtüŵeƌͿ uŶd ŶaĐh außeŶ isolieƌt?  
)u deŶ Goofys ;auĐh ďesteheŶd aus EigeŶtüŵerŶ, GeŶosseŶsĐhat uŶd eiŶeŵ reiŶeŶ FraueŶgeďäude uŶd haďeŶ auĐh 
eiŶeŶ eigeŶeŶ GeŵeiŶsĐhatsrauŵͿ, giďt es ǀiele KoŶtakte!  
)uŵ Rest lerŶt ŵaŶ Leute üďer die KiŶder keŶŶeŶ, aďer ŶiĐht so eŶg. 
Die WohŶuŶg für die GeŵeiŶsĐhat ŶutzeŶ auĐh alle. 
 

Was füƌ geŵeiŶsĐhatliĐhe Räuŵe odeƌ AkioŶeŶ giďt es? 

ÜďergreifeŶd „autofrei“. GaŶz ǀiele AkioŶeŶ! Als Mieter hat ŵaŶ aďer eiŶe aŶdere PosiioŶ als die EigeŶtüŵer. 
 

Was ǁisseŶ Sie üďeƌ die VeƌgüŶsiguŶgeŶ ǀoŵ HVV ǁeŶŶ ŵaŶ autofƌei leďt?  
NeiŶ. Giďt keiŶe StadtRad StaioŶ. Die ŶäĐhste ist iŶ Ohlsdorf. 
 

Ist die LeďeŶsƋualität höheƌ, ǁeil es autofƌei ist? 

Auf jedeŶ Fall! Viele KiŶder ǁareŶ ŶoĐh riĐhig kleiŶ ďeiŵ EiŶzug. Diese köŶŶeŶ iŵ IŶŶeŶhof reŶŶeŶ, auf deŶ LaufräŶ-
derŶ fahreŶ usǁ., da ŵusst du dir keiŶe SorgeŶ ŵaĐheŶ.  
 

Autofƌei, ǁas heißt das geŶau? Wie sieht es ŵit PlegedieŶsteŶ uŶd BesuĐheƌŶ aus? 

EiŶige ďekoŵŵeŶ sehr ǀiele Pakete. Iŵ SĐhŶit sogar ǁeŶiger als aŶdersǁo ;die LieferŵeŶgeͿ. 
DieŶstags, eiŶ Mal iŶ zǁei MoŶateŶ koŵŵt eiŶ LKW ǀoŵ Biohof. 
Die Stellplätze siŶd Ŷur da, ǁeil sie geďaut ǁerdeŶ ŵussteŶ. Sie ǁerdeŶ ŶiĐht geŶutzt, ǁeil da eiŶ Poller ǀor steht. 
Alle BesuĐher uŶd LieferaŶteŶ parkeŶ uŶd halteŶ auf der öfeŶtliĐheŶ Straße. 

BeǁohŶeƌ uŶd ihƌe WohŶveƌhältŶisse: 

AŶhaŶg 
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These: „EiŶ GƌuŶd füƌ das autofƌeie BaueŶ ist die EiŶspaƌuŶg deƌ Stellplätze ;ǀoŶ Ϭ,ϴ auf Ϭ,ϮͿ, da deƌ Bau daduƌĐh 
eƌheďliĐh güŶsigeƌ ist.“ 

Ja sehr güŶsig geďaut. Wir haďeŶ selďst projekiert uŶd haďeŶ die KosteŶ gaŶz gut hiŶgekriegt. Es ist aďer auĐh eiŶ 
GruŶd, ŵit LeuteŶ zusaŵŵeŶ ǁohŶeŶ, deŶeŶ das auĐh ǁiĐhig ist. 
 

These: „Die BeǁohŶeƌ haďeŶ tƌotzdeŵ Autos uŶd paƌkeŶ sie iŶ deŶ NeďeŶstƌaßeŶ“  
Ja, eiŶige hateŶ eiŶ Auto. Aďer ǀiele siŶd ŶiĐht iŶteressiert aŶ Autos. Es ist auf jedeŶ Fall eiŶ PuŶkt, der ist sĐhǁierig! 
MaŶ kaŶŶ ja eiŶeŶ EigeŶtüŵer ŶiĐht zǁiŶgeŶ seiŶ EigeŶtuŵ zu ǀerkaufeŶ. EiŶ FirŵeŶǁageŶ ist okay, dieser ŵuss 
aďer ďei der Firŵa ďleiďeŶ, also auĐh da geparkt ǁerdeŶ. 
EiŶe MieteriŶ hate zuŵ Beispiel eiŶ Auto ǀoŶ der Haŵďurger-Meile geǁoŶŶeŶ. UŶd alleiŶe ǁohŶeŶde FraueŶ, ha-
ďeŶ PartŶer die eiŶ Auto haďeŶ ;Đa. ϯ LeuteͿ. Das ist forŵal korrekt, diese Autos steheŶ daŶŶ da. 
 

These: „Das Quaƌieƌ KleiŶe Hoƌst ist zu kleiŶ uŵ die )iele des autofƌeieŶ WohŶeŶs zu eƌfülleŶ.“ 

NiĐht zu kleiŶ, ǁeil ǁir haďeŶ ja uŶsere )iele erfüllt. Aďer es ist riĐhig, dass es zu kleiŶ ist, uŵ eiŶe ǁeitreiĐheŶde 
SigŶalǁirkuŶg zu erzieleŶ. 
)iele ;reiĐht iŶ ŵehrere BereiĐheͿ : MoďilitätskoŶzept, ŵehr LeďeŶsƋualität, autofrei ǁohŶeŶ 

ÖkologisĐhes )iel: Biohof liefert 

Häuser Bau: Was ist ďezahlďar? 

 

Gaď es SĐhǁieƌigkeiteŶ ǁegeŶ iƌgeŶdetǁas, ǁas ŵit deŵ WohŶgeďiet zusaŵŵeŶ hiŶg? 

NorŵeŶkoŶtrollǀerfahreŶ/Klage der aŶdereŶ -> größte SĐhǁierigkeit 

 

FiŶdeŶ Sie autofƌeies WohŶeŶ siŶŶǀoll odeƌ ist das eheƌ eiŶ TƌeŶd, deƌ ŶiĐht zielfühƌeŶd ist? Aď ǁaŶŶ/ǁelĐheƌ Gƌöße, 
ist es als siŶŶǀoll aŶzuseheŶ uŶd füƌ ǁeŶ? 

Es ist eiŶ TreŶd, keiŶ Auto zu haďeŶ. EiŶe geǁisse Größe ďrauĐhst du sĐhoŶ, ŵiŶdesteŶs ϯϬ WE ;GloďalriĐhtliŶieͿ uŵ 
eiŶeŶ SiedluŶgsĐharakter ;ϭϭ.ϬϬϬŵϮͿ herzustelleŶ. Also ϭϬ.ϬϬϬŵϮ ist das kleiŶste ǁas SiŶŶ ŵaĐht. 
 

SiŶd solĐhe Quaƌieƌe eƌstƌeďeŶsǁeƌt? WeŶŶ ja, ǁaƌuŵ? AuĐh iŶ dieseƌ Gƌöße? 

Naja, ďesser ist es sĐhoŶ ǁeŶŶ ŵaŶ das größer deŶkt. Das ǁürde iĐh koŶtroǀers seheŶ. 
KölŶ „Stellǁerk“ 

 

Waƌuŵ ǁohŶeŶ Sie iŶ eiŶeŵ autofƌeieŶ Quaƌieƌ? Wo seheŶ Sie die Voƌteile eiŶes solĐheŶ QuaƌieƌeŶ, ŵaŶ kaŶŶ ja 
auĐh ǁoaŶdeƌs ohŶe Auto ǁohŶeŶ? 

Vorteile: Stellplätze ;ǁürde aďer jetzt ǁegfalleŶ ǁeil das ŶiĐht ŵehr ǀorgesĐhrieďeŶ istͿ uŶd die GeŵeiŶsĐhat 

 

Wiƌd geƌade etǁas staƌk diskuieƌt/theŵaisieƌt? 

Früher das WegereĐht zur S-BahŶ , die S-BahŶ köŶŶte da eiŶ Weg erstelleŶ da es der BeďauuŶgsplaŶ erlauďt. 
KoŶtroǀerse DiskussioŶ, eiŶ sĐhǁieriges Theŵa.  
ϭ Meter hiŶter deŵ )auŶ gehört uŶs, darauf haďeŶ ǁir Raďat auf deŶ GruŶdstüĐkspreis ďekoŵŵeŶ, ǁeil dieser Me-
ter ŶiĐht geŶutzt ǁird, da der )auŶ ŶiĐht eŶferŶt ǁurde. 
 

FragestelluŶg: „IŶǁieǁeit ist die UŵsetzuŶg eiŶes autofreieŶ WohŶgeďietes iŶ dieser GrößeŶordŶuŶg siŶŶǀoll/
zielführeŶd?“ 

Ja es ist die MiŶdestgröße! Auf Haŵďurg hat es ökologisĐh geseheŶ Ŷur eiŶe kleiŶe, geriŶge WirkuŶg. AŶdererseits 
hat Haŵďurg daŵit so eiŶe SiedluŶg uŶd es ist sĐhoŶ erstauŶliĐh, ǁas für eiŶ IŶteresse ďesteht. Es kaŵeŶ sĐhoŶ Leu-
te aus SĐhǁedeŶ. Es ist also eiŶ RefereŶzoďjekt. Gerade iŶ der Bauphase als es Ŷeu ǁar, da ǁar sĐhoŶ eiŶiges los. 
Arikel iŶ deŶ eiŶsĐhlägigeŶ )eituŶgeŶ uŶd FerŶsehseŶder ;NDR Ϯǆ uŶd Sat.ϭͿ. NaĐh eiŶ paar JahreŶ ǁird es daŶŶ 
ruhiger, koŵŵeŶ Ŷur AŶfrageŶ ǀoŶ iŶteressierteŶ LeuteŶ. 
 

TheseŶ uŶd GƌuŶdsätzliĐhes: 

AŶhaŶg 
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IŶterǀieǁ ŵit MariŶa LütjeŶs, aŵ Ϯϲ.Ϭϭ.ϮϬϭϱ 

HaďeŶ Sie ǀoŶ deŵ Bau etǁas ŵitďekoŵŵeŶ, ǁeŶŶ ja ǁas? WaƌeŶ Sie ďeteiligt? 

Ja, iĐh ǁar aus poliisĐher SiĐht ďeteiligt uŶd haďe das Projekt posiiǀ ďegleitet. 
)udeŵ ďiŶ iĐh iŵ HeiŵatǀereiŶ akiǀ uŶd dort als SĐhritführeriŶ täig. 
 

Wie kaŵ es dazu, dass geŶau doƌt das autofƌeie WohŶeŶ ƌealisieƌt ǁuƌde? 

MaŶ ďeǁirďt siĐh uŵ so eiŶ Projekt, dies gesĐhieht ŶaĐh eiŶeŵ PuŶkteǀergaďesysteŵ. Das heißt die GeŶosseŶsĐhat 
ďeǁirďt siĐh uŵ eiŶ GruŶdstüĐk ďeiŵ Bezirk uŶd präseŶiert deŶ VorsĐhlag des autofreieŶ WohŶeŶs. 
Was ŵusste ŵaŶ da tuŶ? Wäƌe eiŶe spaŶŶeŶde Fƌage 

 

Waƌuŵ ǁuƌde es iŶ so eiŶeƌ geƌiŶgeŶ Gƌöße uŵgesetzt? FiŶdeŶ Sie das siŶŶǀoll?  
IĐh kaŶŶ ŵir ǀorstelleŶ, dass Ŷur die EĐke des BeďauuŶgsplaŶs erǁorďeŶ ǁurde, uŵ das autofreie WohŶeŶ uŵzuset-
zeŶ. EǀeŶtuell ǁar es eiŶe Vorgaďe des Bezirkes. 
SiŶŶǀoll ist es, ja! Es ŵuss auĐh für Leute ohŶe deŶ „autofrei-WohŶeŶ GedaŶkeŶ“  WohŶrauŵ geďeŶ, daher ist es gut 
dass es auĐh Ŷorŵales WohŶeŶ giďt. 
MaŶ häte das autofreie WohŶeŶ aďer auĐh ǁeglasseŶ köŶŶeŶ. 
 

Hat siĐh deƌ Stadteil ǀeƌäŶdeƌt? WeŶŶ ja, ǁie? 

EigeŶtliĐh ŶiĐht, außer die FahrradsituaioŶ aŵ BahŶhof. „Die Bügel siŶd sehr ďesetzt! MoŵeŶtaŶ ďesteh eiŶe AŶfra-
ge, dass ŶoĐh ŵehr aufgestellt ǁerdeŶ solleŶ. Es hat siĐh also das VoluŵeŶ aŶ FahrradstellplätzeŶ ǀergrößert, es ist 
jedoĐh uŶklar, oď die Fahrräder ǀoŶ autofrei WohŶeŶdeŶ oder ǀoŶ aŶdereŶ BeǁohŶerŶ staŵŵeŶ. Aďer ǀerŵutliĐh 
durĐh ǀerŵehrt FahrradfahreŶde.“ KöŶŶte iĐh ŵir ǀorstelleŶ. 
 

WelĐhe Voƌ- uŶd NaĐhteile ďƌiŶgt das autofƌeie WohŶeŶ ŵit siĐh? 

KeiŶe Vorteile. Das VerkehrsaukoŵŵeŶ uŶd das ParkeŶ etĐ. hat siĐh ŶiĐht ǀeräŶdert. 
 

Gaď es aŶdeƌe VeƌäŶdeƌuŶgeŶ ǁelĐhe getƌofeŶ ǁeƌdeŶ ŵussteŶ, uŵ das WohŶgeďiet doƌt autofƌei uŵzusetzeŶ? 
NeiŶ 

 

Wie ƌeagieƌeŶ die aŶdeƌeŶ BeǁohŶeƌ auf das Ŷeue WohŶgeďiet? WisseŶ alle, dass es eǆisieƌt? 

IŶ der PlaŶuŶg gaď es füŶf DeŵoŶstraioŶeŶ gegeŶ das gesaŵte Neuďaugeďiet durĐh die BürgerďeǁeguŶg iŵ Jahr 
ϮϬϬϬ. Ihre ArguŵeŶte ǁareŶ, dass das da ŶiĐht hiŶ passt, dass es zu ǀiel Verkehr ŵit siĐh ďriŶgt uŶd dass die ŶeueŶ 
BeǁohŶer uŶerǁüŶsĐht ǁareŶ. 
Heute ist es ǀoll uŶd gaŶz akzepiert. Das autofreie WohŶƋuarier aŶ siĐh ǁar Ŷie großes oder spezielles Theŵa. Die 
ŶeueŶ BeǁohŶer haďeŶ FreuŶdsĐhateŶ gesĐhlosseŶ uŶd ďriŶgeŶ siĐh üďerall eiŶ. 
Die aufrei-BeǁohŶer daĐhteŶ, dass die )ufahrt aŵ DraĐheŶsieg gesĐhlosseŶ ǁird uŶd dass sie dadurĐh iŶ eiŶer ruhi-
geŶ EĐke leďeŶ.  Das ǁar jedoĐh ŶiĐht so.  Wurde ŶiĐht riĐhig koŵŵuŶiziert! 

Die autofrei-BeǁohŶer daĐhteŶ, dass das Gesaŵte Geďiet autofrei ǁird.  Ist jedoĐh ŶiĐht so.  

Die Stüďeheide ;zǁisĐheŶ SĐhluĐhtǁeg uŶd KorŶǁeg, iŶ RiĐhtuŶg SĐhluĐhtǁegͿ ist gesperrt ǀoŶ ϳ ďis ϵ Uhr.  Daher 
ist das Neuďaugeďiet ǀoŶ ϳ ďis ϴ Uhr stark ďefahreŶ, da die ElterŶ ihre KiŶder iŶ deŶ KiŶdergarteŶ oder zur Alďert 
SĐhǁeizer SĐhule ;StüďeheideͿ ďriŶgeŶ. Dieses VerkehrsaukoŵŵeŶ ǁurde durĐh die Polizei geprüt aŶ der BrüĐke.  

Uŵ ϴ Uhr öfŶet der Friedhof. 

BauvoƌhaďeŶ: 

KleiŶ Boƌstel: 

AŶhaŶg 
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Darüďer haďeŶ siĐh die BeǁohŶer ďesĐhǁert, jedoĐh ŶiĐht die autofreieŶ. 

BeďauuŶgsplaŶ Ohlsdorf ϭϮ 

Weƌ ǁohŶt daƌiŶ? Wie ist die BeǁohŶeƌstƌuktuƌ? 

Da solltest du die BeǁohŶer frageŶ! Laut der Hoŵepage siŶd es alle, ǀoŵ IŶgeŶieur ďis zur FriseuriŶ  
 

WisseŶ Sie etǁas üďeƌ die EigeŶtuŵsǀeƌhältŶisse? WohŶeŶ die BeǁohŶeƌ zuƌ Miete odeƌ ist es EigeŶtuŵ? 

GeŶosseŶsĐhat frageŶ! 

HaďeŶ Sie ďereits ErfahruŶgeŶ uŶd ReakioŶeŶ der BeǁohŶer ŵitďekoŵŵeŶ? 

AŶfäŶgliĐhe MissǀerstäŶdŶisse zǁisĐheŶ BeǁohŶerŶ uŶd PlaŶerŶ/BauherreŶ, aŶsoŶsteŶ ist alles posiiǀ. 

These: „Die BeǁohŶeƌ haďeŶ tƌotzdeŵ Autos uŶd paƌkeŶ sie iŶ deŶ NeďeŶstƌaßeŶ“ 

Ja, BeǁohŶer haďeŶ BeoďaĐhtuŶgeŶ ďeriĐhtet, dass ǀereiŶzelt eiŶ PKW iŶ deŶ NeďeŶstraßeŶ aďgestellt ǁird. 
Du ŵeiŶst eiŶ SĐhuss iŶ deŶ OfeŶ? Ja das kaŶŶ seiŶ. Die GesĐhätsǁageŶ ǁerdeŶ geduldet uŶd als ŶotǁeŶdig ďe-
sĐhrieďeŶ. EiŶige parkeŶ iŵ KleiŶgarteŶǀereiŶ ŶeďeŶaŶ. 
Die BeǁohŶer haďeŶ ja eigeŶtliĐh eiŶeŶ posiiǀeŶ GedaŶkeŶ, ǁeŶŶ sie autofrei leďeŶ ǁolleŶ, aďer deŶ ŵuss ŵaŶ ja 
ŶiĐht teileŶ. 
 

FiŶdeŶ Sie autofƌeies WohŶeŶ siŶŶǀoll odeƌ ist das eheƌ eiŶ TƌeŶd, deƌ ŶiĐht zielfühƌeŶd ist?  
TreŶd steigt – ist gut! 

Für KleiŶ Borstel trägt es ŶiĐhts ďei. Für die VerkehrssiĐherheit uŶd die KiŶdereŶtǁiĐkluŶg ist das uŶerheďliĐh aŶ die-
ser Stelle, da der Verkehr trotzdeŵ läut. Der eiŶzige Vorteil ist, dass die BeǁohŶer siĐh die KF) Steuer spareŶ 

 

SiŶd solĐhe Quaƌieƌe eƌstƌeďeŶsǁeƌt? WeŶŶ ja, ǁaƌuŵ? 

Autofrei ďedeutet, dass ŵaŶ iŶ GedaŶkeŶ sĐhoŶ ohŶe Auto leďt! Aďer ǁeŶŶ das Auto iŶ eiŶer Tiefgarage steht, ist 
das daŶŶ autofrei? WiederspruĐh? 

Sollte ŵaŶ siĐh frageŶ, oď dort ǁo autofrei drauf steht auĐh autofrei driŶ ist? 

Wo seheŶ Sie die Vorteile eiŶes solĐheŶ Quariers, ŵaŶ kaŶŶ ja auĐh ǁoaŶders ohŶe Auto ǁohŶeŶ? 

Ja, geht auĐh ǁoaŶders. Aďer: Die GeŵeiŶsĐhat aŶderer autofreier ist dort ǀorhaŶdeŶ. Die eigeŶe ÜďerzeuguŶg ist 
der Motor siĐh eiŶeŶ Ort zu suĐheŶ, ǁo GleiĐhgesiŶŶte siŶd. 
 

WüƌdeŶ Sie iŶ solĐh eiŶ Quaƌieƌ zieheŶ? 

NeiŶ! Weil es ohŶe Auto ŶiĐht geht, auĐh ǁegeŶ ŵeiŶeŵ Beruf. CarShariŶg ǁürde ŶiĐht iŶ Frage koŵŵeŶ, es giďt zu 
ǀiele TerŵiŶe. EiŶe KollegiŶ fährt Ŷur Fahrrad uŶd ďat ŵiĐh letzteŶs ŶaĐh eiŶer KoŶfereŶz, sie ŶaĐh Hause zu fahreŶ. 
 

MariŶa LütjeŶs ist ďekeŶŶeŶde AutofahreriŶ uŶd ďrauĐht das autofreie ŶiĐht. 

EigeŶtliĐh KliŵasĐhutz, UŵǁeltsĐhutz – ja / ŶeiŶ? Sie sĐhützeŶ das kliŵa iŶ der Stadt uŶd ŶiĐht iŶ KleiŶ Borstel. Weil 
siĐh dort ŶiĐhts geäŶdert hat. 
Nur iŵ Kopf autofrei uŶd ŶiĐht ŶaĐh außeŶ? 

GrößeŶordŶuŶg, SiŶŶ oder UŶsiŶŶ? 

 

Was ǁüƌdeŶ Sie zu deƌ FƌagestelluŶg sageŶ, oď es siŶŶǀoll ist, so ǁeŶige WohŶeiŶheiteŶ autofƌei zu gestalteŶ? Oď 
das iŶ dieseƌ geƌiŶgeŶ DiŵeŶsioŶ SiŶŶ ŵaĐht? 

Ca. ϯ.ϱϬϬ ďis ϰ.ϬϬϬ iŶ KleiŶ Borstel 
Ca. ϭϬϬϬ WE iŵ gesaŵteŶ WohŶgeďiet 

BeǁohŶeƌ uŶd ihƌe WohŶveƌhältŶisse: 

 

TheseŶ uŶd GƌuŶdsätzliĐhes: 

AŶhaŶg 
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Ca. ϭϬϬ WE iŵ autofreieŶ 

 

PoliisĐhe SiĐht: Die GruŶdidee des autofreieŶ WohŶeŶs ist gut! WegeŶ deŶ ďekaŶŶteŶ GrüŶdeŶ, UŵǁeltsĐhutz etĐ.. 
Jedeŵ das seiŶe üďerlasseŶ, ǁeŶŶ ŵaŶ es ǁirkliĐh durĐhzieht – toll! 
 

„NatürliĐh ǁird siĐh ŵehr Kaukrat durĐh deŶ )uzug der BeǁohŶer erhot!“ Das ist sehr ǁiĐhig. JedoĐh soll es iŵ 
autofreieŶ Quarier eiŶeŶ GeŵeiŶsĐhatskeller geďeŶ, ǁelĐher ďeliefert ǁird, dies ist Ŷegaiǀ für deŶ EiŶzelhaŶdel iŶ 
KleiŶ Borstel. 
 

 

Es giďt ϳ Stellplätze, ϯ VorŶe uŶd ϰ HiŶteŶ. EiŶer daǀoŶ ist ǀoŶ GreeŶǁheels. 
 

IŶterǀieǁ ŵit Claus-DietriĐh SĐholze, aŵ Ϯϳ.Ϭϭ.ϮϬϭϱ 

Die Stadt Haŵďurg ŵuss ϮϬ% der GruŶdstüĐke aŶ BaugeŵeiŶsĐhateŶ ǀorhalteŶ  „das ist Ŷe MeŶge!“ 

Die BeǁohŶer ;MieterͿ haďeŶ eiŶeŶ EiŶgetrageŶeŶ VereiŶ gegrüŶdet, iŶdeŵ sie alles selďst orgaŶisiereŶ ;AŶhäŶger 
für Fahrräder etĐ.Ϳ: „Sie orgaŶisiereŶ siĐh priŵa selďst! Sie pŇegeŶ alles selďst uŶd uŵ keiŶe BetrieďskosteŶ zu zah-
leŶ, küŵŵerŶ sie siĐh uŵ die GärteŶ uŶd die ReiŶiguŶg der TreppeŶhäuser.“ HausŵeisterarďeiteŶ üďerŶehŵeŶ ǁir. 
Das ŵaŶ siĐh hilt, der )usaŵŵeŶhalt uŶd die geŵeiŶsaŵe OrgaŶisaioŶ ist das WeseŶ eiŶer BaugeŵeiŶsĐhat.  

Wie geŶau ǁaƌeŶ Sie aŵ Bau ďeteiligt? 

Als Bauherr uŶd IŶǀestor. Jetzt als Verŵieter. 
Die AŶfrage kaŵ ǀoŶ eiŶer BaugeŵeiŶsĐhat, ǁelĐhe aus Đa. ϮϬ ParteieŶ ďestaŶd, ǁelĐhe autofrei ǁohŶeŶ ǁollteŶ. 
Die haďeŶ uŶs dieses GruŶdstüĐk ǀorgesĐhlageŶ, darauhiŶ haďeŶ ǁir das GruŶdstüĐk gekaut uŶd geďaut. 
 

Wie kaŵ es dazu, dass geŶau doƌt das autofƌeie WohŶeŶ ƌealisieƌt ǁuƌde?  
Es ǁar eiŶ WuŶsĐh der jetzigeŶ BeǁohŶer. Das GruŶdstüĐk staŶd ďereit, auf eiŶeŵ koŵplet ŶeueŶ ErsĐhließuŶgsge-
ďiet. )udeŵ ist die S-BahŶ StaioŶ „KorŶǁeg“ iŶ direkter NaĐhďarsĐhat, ǁas uŶerlässliĐh für eiŶ solĐhes Projekt ist. 
 

Uŵ ǁie ǀiele WohŶeiŶheiteŶ haŶdelt es siĐh eǆakt? Wo? ;EigeŶtuŵ oder Miete?Ϳ 
Es haŶdelt siĐh uŵ eiŶe WohŶŇäĐhe ǀoŶ Ϯ.ϱϱϬŵϮ uŶd eiŶ GruŶdstüĐk ǀoŶ Đa. ϱϬϬϬŵϮ FläĐhe, ǁelĐhe ǀoŶ der ϭϵϬϮ 
ďeďaut ǁurde. 
Es siŶd ϯϱ WohŶeiŶheiteŶ, ǁelĐhe zur Miete steheŶ uŶd ϯϬ EigeŶtuŵsǁohŶuŶgeŶ. Diese siŶd größer, daher giďt es 
daǀoŶ zahleŶŵäßig ǁeŶiger. 
Die EigeŶtüŵer haďeŶ siĐh selďst ihr GruŶdstüĐk gekaut, ďei der BSU HH, direkt ŶeďeŶ deŶ ŵieteŶdeŶ BeǁohŶerŶ 
;ǁollteŶ sie soͿ. Die, die siĐh keiŶ EigeŶtuŵ leisteŶ koŶŶteŶ, ŵieteŶ jetzt. 
 

Wie gƌoß ist das Geďiet deƌ autofƌei ǁohŶeŶdeŶ? Waƌuŵ ǁuƌde es iŶ so eiŶeƌ geƌiŶgeŶ Gƌöße uŵgesetzt? FiŶdeŶ Sie 
das ausƌeiĐheŶd?  
Weil das IŶteresse ŶiĐht ǀorlag. SpätesteŶs ǁeŶŶ KiŶder da siŶd, ǁird’s koŵpliziert ohŶe Auto. AlleiŶ sĐhoŶ das logis-
isĐhe Proďleŵ ŵit deŶ WiŶdelŶ uŶd deŶ WasserkisteŶ. Viele sageŶ „oh ǁürde iĐh gerŶe ŵaĐheŶ“ aďer das Praǆis-
ďeispiel zieheŶ ǀiele ŶiĐht durĐh. IĐh deŶke die autofrei-WohŶeŶdeŶ siŶd Ŷur ÜďerzeuguŶgstäter. 
 

HäteŶ Sie geƌŶe das gesaŵte Geďiet autofƌei geŵaĐht? Waƌuŵ haďeŶ Sie siĐh ŶiĐht füƌ das gesaŵte Geďiet ďeǁoƌ-
ďeŶ? Was ǁäƌeŶ hieƌ die Voƌ- uŶd NaĐhteile?  
KeiŶe NaĐhfrage ǀorhaŶdeŶ. GaŶz iŵ GegeŶteil, es gaď eiŶe sehr starke NaĐhfrage für Ŷorŵale WohŶuŶgeŶ. Die di-
rekte Nähe zuŵ Alsterlauf uŶd das Stadteil KleiŶ Borstel ist sehr edel uŶd lukraiǀ. 
 

Die GeŶosseŶsĐhat ďeǁiƌďt siĐh ďeiŵ Beziƌk ŵ das GƌuŶdstüĐk, ǁie fuŶkioŶieƌt das? Was ŵusste ŵaŶ da tuŶ? 

Bauvorhaben: 

AŶhaŶg 
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)uerst kaŵ die NaĐhfrage der BeǁohŶer. AŶsĐhließeŶd äußert ŵaŶ deŶ KaufǁuŶsĐh ďei der VerǁaltuŶg. Diese ďe-
ǁertet das GruŶdstüĐk uŶd ďesiŵŵt deŶ Kaufpreis. Dieser ŵuss ǀoŶ zustäŶdiger Stelle aďgesegŶet ǁerdeŶ uŶd 
daŶaĐh kaŶŶ ŵaŶ deŶ Kaufǀertrag uŶtersĐhreiďeŶ. Ist das erledigt kaŶŶ ŵaŶ ďaueŶ. 
 

Mit ǁelĐheŶ GedaŶkeŶ siŶd Sie aŶ das Baugeďiet ƌaŶ gegaŶgeŶ? 

„Begeistert! Weil es ŵal ǁas aŶderes ǁar.“ Vorher haďeŶ ǁir keiŶeŶ GedaŶkeŶ für eiŶ autofreies Projekt gehaďt uŶd 
zudeŵ ǁar es die erste )usaŵŵeŶarďeit ŵit eiŶer BaugeŵeiŶsĐhat. Das Projekt ǁurde koŵplet iŶ )usaŵŵeŶar-
ďeit ŵit der BaugeŵeiŶsĐhat eŶtǁiĐkelt, es ǁar eiŶe tolle )usaŵŵeŶarďeit! Dies giŶg ŵit ϭϭ MoŶateŶ Bauzeit sehr 
sĐhŶell. 
 

Uŵ ǁas füƌ eiŶe Aƌt ǀoŶ HäuseƌŶ haŶdelt es siĐh? WelĐhe Bauǁeise ;passiǀͿ? 

Bei deŶ HäuserŶ haŶdelt es siĐh uŵ NiedrigeŶergiehäuser iŵ KFW ϳϬ StaŶdart. Diese siŶd ďezusĐhusst ǁordeŶ. Pas-
siǀhäuser ǁäreŶ durĐh die ǀiele TeĐhŶik zu teuer geǁeseŶ. 
Es haŶdelt siĐh alles uŵ soziale WohŶuŶgeŶ, daher erhalteŶ sie eiŶe FörderuŶg ǀoŶ der IFB BaŶk. So koŵŵt es zu 
deŶ güŶsigeŶ MieteŶ.  
 

Wofüƌ ǁeƌdeŶ die eiŶgespaƌteŶ PaƌkplatzläĐheŶ geŶutzt? 

Fahrradhäuser, Spiel- uŶd ErholuŶgsŇäĐheŶ uŶd VorgarteŶŇäĐheŶ 

 

Wie lief die KoŵŵuŶikaioŶ ŵit deŶ BeǁohŶeƌŶ ǁähƌeŶd deƌ Bauphase? 

„StäŶdig!“ KoŶzepte uŶd AusstatuŶg koŶŶteŶ ŵitďesiŵŵt ǁerdeŶ, dies ŵaĐhte deŶ iŶteŶsiǀsteŶ Teil der )usaŵ-
ŵeŶarďeit aus.  

WelĐhe Voƌ- uŶd NaĐhteile ďƌiŶgt das autofƌeie WohŶeŶ ŵit siĐh? 

Vorteile: EŶtlastuŶg durĐh IŶdiǀidualǀerkehr, die ǀieleŶ FaŵilieŶ ŵit KiŶderŶ proiiereŶ daǀoŶ. DadurĐh haďeŶ diese 
eiŶe höhere LeďeŶsƋualität, auĐh der Platz ist LeďeŶsƋualität. Die Tiefgarage ǁäre teuer geǁeseŶ, da es keiŶe giďt, 
koŶŶte das eiŶgesparte Geld aŶderǁeiig geŶutzt ǁerdeŶ. 
Autofrei ist ǀerŶüŶtig uŶd hat eiŶeŶ Efekt: Es siŶd Đa. ϭϮϬ Autos ǁeŶiger ;Ϯ pro WohŶuŶgͿ, aďer eiŶ NaĐhteil: Alles 
ǀoller Fahrräder, FahrradsĐhuppeŶ siŶd üďerfüllt. 
 

Gaď es aŶdeƌe VeƌäŶdeƌuŶgeŶ ǁelĐhe getƌofeŶ ǁeƌdeŶ ŵussteŶ, uŵ das WohŶgeďiet doƌt autofƌei uŵzusetzeŶ? 

NeiŶ, ǁeil es eiŶe SaŶdkiste ǁar. 
 

Wie ƌeagieƌeŶ die aŶdeƌeŶ BeǁohŶeƌ auf das Ŷeue WohŶgeďiet? WisseŶ alle, dass es eǆisieƌt? 

Erst gekaut, als der BeďauuŶgsplaŶ deŶ Bau zuließ. Als alles ŵit deŶ uŵliegeŶdeŶ BeǁohŶerŶ geklärt ǁar. Diese 
ǁareŶ posiiǀ üďerrasĐht, dass das Geďiet autofrei ǁird, ǁeil sie deŶ zusätzliĐheŶ Verkehr ďefürĐhteteŶ. 
WähreŶd des Baus ǁar die )ufahrt aŵ DraĐheŶsieg gesĐhlosseŶ, ǁeil keiŶe Baufahrzeuge durĐh die WohŶgeďiete 
fahreŶ sollteŶ. Die alteŶ BeǁohŶer haďeŶ sĐhöŶe Häuser, also siŶd sie ǁohlhaďeŶd uŶd solĐhe Leute siŶd eŵpiŶdli-
Đher. 

Die BeǁohŶer ďildeŶ siĐh ŶiĐht eiŶ die Welt Ŷeu zu ersĐhafeŶ. Sie ǁollteŶ eiŶe Oase sĐhafeŶ: ruhe, friedeŶ, grüŶ 
uŶd das haďeŶ sie gesĐhat! 

Lärŵ: MaŶ sollte siĐh frageŶ oď ďezügliĐh des Lärŵs die S-BahŶ ŶiĐht ǀiel sĐhliŵŵer ist. 
Aďgase: GeŶau ǁie PolleŶ ŇiegeŶ die Aďgase Kiloŵeter ǁeit. Dieses Pilotprojekt Ŷützt deŵŶaĐh aus ökologisĐher 
SiĐht üďerhaupt ŶiĐhts, es ist also iŶ der HiŶsiĐht ŶiĐht siŶŶǀoll. 
Die Priǀatstraße Paula-WesteŶdorf-Weg ist eiŶe ErsĐhließuŶgsstraße für Müll, Feuerǁehr etĐ. uŶd ǁird ŵit deŶ 
Goofys geteilt, zudeŵ dieŶt sie zuŵ ParkeŶ.  
 

Weƌ ǁohŶt daƌiŶ? Wie ist die BeǁohŶeƌstƌuktuƌ? 

KleiŶ Boƌstel: 

BeǁohŶeƌ uŶd ihƌe WohŶveƌhältŶisse: 

AŶhaŶg 
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¾ FaŵilieŶ, ¼ SiŶgles uŶd eiŶ Paar. EiŶ KlieŶtel, ǁelĐhes iŶ die ϭ. FörderuŶg passt. Die MisĐhuŶg passte ďereits ďei 
der AŶfrage uŶd die EiŶkoŵŵeŶ der BeǁohŶer passteŶ auĐh. Deshalď ǁar das alles zieŵliĐh eiŶfaĐh.   
WuŶsĐh: Das Geďiet soll eiŶgezäuŶt seiŶ, ǁeil die Autos zu gefährliĐh siŶd für KiŶder. Die ǁolleŶ alles iŶ Wate pa-
ĐkeŶ, oďǁohl sie ǁussteŶ dass ŶiĐht alles autofrei ǁird, iŶdeŶ sie es trotzdeŵ ŶiĐht gut. 
 

Wie hoĐh ist deƌ Quadƌatŵeteƌpƌeis/die Miete? 

Mite ϮϬϬϴ: ϱ,ϵϬ€ EiŶgaŶgsŵiete. Diese steigt ǁeil es siĐh uŵ SozialǁohŶuŶgeŶ haŶdelt uŶd das DarleheŶ der Stadt 
Haŵďurg ǀoŵ WohŶuŶgsǀereiŶ zurüĐkgezahlt ;geilgtͿ ǁerdeŶ ŵuss, das Geld dafür ďezieheŶ sie ǀoŶ deŶ MieterŶ. 
Iŵ JaŶuar ϮϬϭϱ: ϲ,ϵϬ€.  

These: „EiŶ GruŶd für das autofreie BaueŶ ist die EiŶsparuŶg der Stellplätze ;ǀoŶ Ϭ,ϴ auf Ϭ,ϮͿ, da der Bau dadurĐh 
erheďliĐh güŶsiger ist.“ 

Der GruŶdstüĐkspreis ǁird ŶiĐht durĐh die Stellplätze deiŶiert! Die WohŶuŶgsďauofeŶsiǀe hat die Ϭ,ϴ Stellplätze 
gekippt. UŶser GruŶdstüĐk ǁäre jedoĐh groß geŶug uŵ uŶter deŶ IŶŶeŶhof eiŶe Tiefgarage zu ďaueŶ.  
 

These: „Die BeǁohŶeƌ haďeŶ tƌotzdeŵ Autos uŶd paƌkeŶ sie iŶ deŶ NeďeŶstƌaßeŶ“ 

KaŶŶ seiŶ, ŶiĐht ŶaĐhǁeisďar. Ja ist so, kaŶŶ iĐh ŶiĐht ǀerŵeideŶ, da gilt die EigeŶdyŶaŵik der Gruppe. 
Ist es ŵehƌ SĐheiŶ als SeiŶ? 

Ne iĐh glauďe ŶiĐht, iŵ HiŶďliĐk auf die ofeŶsiĐhtliĐheŶ )iele ;keiŶe Autos, ŵehr GrüŶŇäĐheŶͿ ist das sĐhoŶ „SeiŶ“. 
 

FiŶdeŶ Sie autofƌeies WohŶeŶ siŶŶǀoll odeƌ ist das eheƌ eiŶ TƌeŶd, deƌ ŶiĐht zielfühƌeŶd ist? 

IŶteressaŶtes Projekt! Aus ökologisĐher SiĐht ŶiĐht, aus LeďeŶsƋualität ja.  
 

SiŶd solĐhe Quaƌieƌe eƌstƌeďeŶsǁeƌt? WeŶŶ ja, ǁaƌuŵ? 

Für die )ielgruppe ja, für gesaŵt Haŵďurg ŶeiŶ. Jeder suĐht siĐh seiŶe NisĐhe. 
 

Wo seheŶ Sie die Voƌteile eiŶes solĐheŶ Quaƌieƌs, ŵaŶ kaŶŶ ja auĐh ǁoaŶdeƌs ohŶe Auto ǁohŶeŶ? 

)ufällige )usaŵŵeŶďalluŶg autofreier MeŶsĐheŶ. Die Vorteile siŶd iŶ der GeŵeiŶsĐhat. 
 

WüƌdeŶ Sie iŶ solĐh eiŶ Quaƌieƌ zieheŶ? 

NeiŶ. IĐh fahre seit ϰϬ JahreŶ Auto. Haďe keiŶ IŶteresse daraŶ. 
 

Was ǁüƌdeŶ Sie sageŶ, oď es siŶŶǀoll ist, so ǁeŶige WohŶeiŶheiteŶ autofƌei zu gestalteŶ? Oď das iŶ dieseƌ geƌiŶgeŶ 
DiŵeŶsioŶ SiŶŶ ŵaĐht? 

Für die BeǁohŶer ja! Wir siŶd so egoisisĐh, dass uŶs das Wohl uŶserer BeǁohŶer ǁiĐhig ist uŶd alles aŶdere ist 
ŶiĐht so ǁiĐhig. 
 

FƌagestelluŶg: „IŶǁieǁeit ist die UŵsetzuŶg eiŶes autofƌeieŶ WohŶgeďietes iŶ dieseƌ GƌößeŶoƌdŶuŶg siŶŶǀoll/
zielfühƌeŶd?“ 

KleiŶ Borstel ist keiŶ Vorzeigeoďjekt! Es dieŶt Ŷur deŵ Wohl der BeǁohŶer. Diese haďeŶ es geǁollt uŶd es so ďe-
koŵŵeŶ. 
 

PersöŶliĐhe MeiŶuŶg: IĐh ǁürde soǁas ǁieder ŵaĐheŶ ǁeŶŶ die NaĐhfrage da ist. 
 

 

 

 

TheseŶ uŶd GƌuŶdsätzliĐhes: 

AŶhaŶg 
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